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Grosse Renovationsaktion
Jetzt alte Dachfenster austauschen und von erheblichen 
Rabatten profitieren. Aktionszeitraum: 1.4. bis 30.6. 2019

Sichern  

Sie sich jetzt

CHF 100.- 
Reduktion pro  

Dachfenster!

Liebe Hausbesitzer und Mieter

Ältere Dachfenster sind energetisch uneffzient und in punkto Sicherheit und 
Komfort nicht auf dem Stand der heutigen Technik. Wechseln Sie jetzt Ihre 
Dachfenster und bringen Sie beste Energieeffzienz, höchste Sicherheit 
und mehr Komfort in Ihr Zuhause. Das Beste: Wir versüssen Ihnen den 
Austausch mit einer Reduktion von Fr. 100.– pro Roto Dachfenster!

Grosse Renovationsaktion
Jetzt alte Dachfenster austauschen und von erheblichen
Rabatten profitieren. Aktionszeitraum: 1.4. bis 30.6. 2019

Sichern

Sie sich jetzt

CHF 100.-
Reduktion pro  

Dachfenster!

bis 31. März 2020 

Aregger Holzbau GmbH, Vorhubenstrasse 30, 6274 Eschenbach, Tel. 041 448 45 35, info@areggerholzbau.ch

 bis 30. November 2021
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Martin Enzmann
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JEDES ADVENTSWOCHENENDE
Freitag & Samstag 26. / 27. November
Freitag & Samstag 03. / 04. Dezember
Freitag & Samstag 10. / 11. Dezember
Freitag & Samstag 17. / 18. Dezember

Freitags ab 16.00 Uhr und Samstags ab 12.00 Uhr,  
durchgehend bis 21.00 Uhr.
Geniessen Sie mit uns auf dem Oberhof-Platz den  
Advent (nicht bei Regen).

ÖFFNUNGSZEITEN ÜBER DIE WEIHNACHTSTAGE:
24. Dezember  bis um 17.00 Uhr
25. – 27. Dezember geschlossen
28. – 31. Dezember  geöffnet / Silvesterfeier 
01. – 03. Januar geschlossen
ab 04. Januar wieder  geöffnet 

Feiern Sie mit uns den Silvesterabend mit einem feinen  
Mehrgangmenu.

Reservieren Sie sich rechtzeitig Ihren Platz. 
www.diehofbeiz.ch oder Tel. 041 440 40 41

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Hof Beiz

Weihnachtszauberauf dem Oberhof-Platzmit feinem Raclette / Fondue / Glühwein 
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Postfach, 6274 Eschenbach; Fax: 041 448 02 52

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

November
27. Sa. Gemeinde / ESV Altpapiersammlung
28.  So. Abstimmungssonntag
  

Dezember
02.  Do. Kath. Kirchgemeindeversammlung
06.  Mo. Grünabfuhr
09.  Do. Gemeinde Vernissage Unterdorf
13.  Mo. Gemeindeversammlung (Budget) 
13.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
24.  Mi. Erscheint Pöstli

Januar
14.  Fr. Gwärb Neujahrs-Kick-off
17.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
20.  Do. Ortsfeiertag St. Sebastian
26.  Mi. Erscheint Pöstli
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt) 
Monat Tag    Wer / Was  Zeit Wo

Wichtige Information zum Corona-Virus

Gewisse Termine in der Agenda sind aufgrund der momentanen Situation  
immer noch unsicher. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

November 2021
27. Sa. Gemeinde / ESV Altpapiersammlung
27./28. Sa./So. Hallenmaster FC Eschenbach Neuheimhalle
27. Sa. Adventszauber mit Zertifikatspflicht!                            10.00 –20.00 Neuheim
28. So. Eidg.  & Kant. Abstimmungstag
29. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung; Besammlung 08.15 Bahnhof
29. Mo. Die Mitte Entwicklung von Eschenbach 20.00 Klubhaus FCE

Dezember 2021
01. – 24. Adventskalender
01. Mi. FDP Parteiversammlung 20.00 Klubhaus FCE
02. Do. Kath. Kirchgemeindeversammlung 20.00 Pfarrkirche
03. Fr. Trachten Gottesdienstbegleitung 16.00 Betagtenzentrum
03. Fr. FC Adventsfenster auf dem Sportplatz um 18.00 Weiherhaus
03. + 04. Fr. + Sa. Feldmusik Jahreskonzert 20.00 Saal
04. Sa. Pfarrei Einstimmung zum Samichlaus 17.15 Pfarrkirche
04. Sa. Pfarrei Einzug vom Samichlaus 17.45 Bahnhofstrasse
04. / 05. Sa. / So.Hallenmaster FC Eschenbach Neuheimhalle
06. Mo. Gemeinde Grünabfuhr
06. Mo. KAB Chlaushöck mit Lotto (Zugunsten Weihnachtsaktion LZ) 19.30 Löwen
07. Di. ESV Senioren - & Veteranenstamm 16.00 Löwen
08. Mi. Maria Empfängnis (Feiertag)
08. Mi. Hallenmaster FC Eschenbach Neuheimhalle
09. Mi. Gemeinde Vernissage Studienverfahren Unterdorf       17.00 21.30 Saal
09. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
09. Do. Frau+Familie Vortrag «Pubertät» 19.30 online
11. Sa. Männerchor Gottesdienstbegleitung 17.00 Pfarrkirche
11. Sa. IG Waldweihnacht                                                              ab 17.30 Frauenwald
11. / 12. Sa. / So.Hallenmaster FC Eschenbach Neuheimhalle
12. So. Musikschule Adventskonzert 17.00 Pfarrkirche
13. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
13. Mo. Gemeindeversammlung (Budget) 20.00 TH Neuheimhalle
14. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Dösselen
18. – 02. Januar Schule Weihnachtsferien
21. Di. Senioren aktiv Weihnachtsfeier 11.30 Saal
21. Di. Pfarrei Versöhnungsfeier 19.00 Pfarrkirche

–
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22. Mi. Pöstli Ausgabetag
24. Fr. Frau+Familie Chinderfiir, Krippenspiel 15.00 Pfarrkirche
24. Fr. Pfarrei Familiengottesdienst 17.00 Pfarrkirche
24. Fr. Pfarrei Mitternachtsgottesdienst 22.30 Pfarrkirche
24. Fr. Pfarrei Mitternachtsgottesdienst 22.30 Klosterkirche
25. Sa. Kirchenchor Festliche Abendmusik 19.00 Pfarrkirche

Januar 2021
01. Sa. Neujahr
02. So. Pfarrei Sternsinger unterwegs
03. Mo. Schule Beginn nach Ferien
06. Do. Heilige drei Könige
08. Mo. SSE Ski- und Snowboard Kurse Melchsee-Frutt
08. Sa. Die Mitte Neujahrsanlass 18.30 Saal
10. Mo. Schule Wintersporttag SEK (Verschiebedatum Mo. 24.01.)
11. Di Schule Infoabend Schuleintritt / Basisstufe 19.30 MZR Hübeli
12. Mi. Frau+Familie Gottesdienst von Frauen gestaltet 09.00 Pfarrkirche
14. Fr. Gwärb Neujahrs-Kick-off
15. Sa. SSE Ski- und Snowboard Kurse Melchsee-Frutt
17. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
17. Mo. Ortsplanung: Quartieranalyse 19.00
20. Do. Ortsfeiertag St. Sebastian
20. Do. Feldschützen Gedächtnis 10.30 Pfarrkirche
20. Do. Frau+Familie Astrologie in der Kindererziehung 19.00 Vereinslokal
21. Fr. Feldschützen GV 19.15 Löwen
22. Sa. SSE Ski- und Snowboard Kurse Melchsee-Frutt
24. Mo. KAB GV 19.00 Löwen
25. Di. Frau+Familie Strick- und Plaudernachmittag 14.00 Vereinslokal
26. Mi. Pöstli Ausgabetag
26. Mi. Frau+Familie Brotbackkurs 19.00 Küche Neuheim
28. Fr. ESV GV Lindenfeldsaal
29. Sa. SSE Ski- und Snowboard Kurse Melchsee-Frutt
29. Sa. Volkssportverein GV 18.00 Brioche
30. So. SSE Ski- und Snowboard Kurse (Reservedatum) Melchsee-Frutt

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender,  

Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch



Code BLACK22 einlösbar unter posterkoenig.ch. Gültig vom  
Black Friday, 26.11.21 bis Cyber Monday, 29.11.21. Nicht kumulierbar.

Black Friday
22% Rabatt
Dein Foto auf Leinwand, Acrylglas,  
Poster und mehr. Jetz Gutschein  
BLACK22 einlösen auf posterkoenig.ch

/Volumes/SERVER 36GB/Vereinshefte/Pöstli/Poestli_483_November_2021/_Inserate/Nick Coiffure/_Pöstli _CoiffureNick_2021-10-
18.docx

Liebe Kunden, Freunde und Bekannte 

AUF EIN HERZLICHES WIEDERSEHEN! 

Mittlerweile ist mein Sonnenschein vierteljährig. 
Er entwickelt sich prächtig und ich glaube,  
dass er mich nun zeitweilig entbehren kann.  

Deshalb möchte ich mich wieder meinem geliebten Beruf und Ihnen, 
geschätzte Kundinnen, Kunden, Freunde und Bekannte widmen.  

Mein Wiedereinstieg ist ab Mitte NOVEMBER vorgesehen. Dann werde ich Sie 

jeweils am Dienstag, Mittwoch und Freitag betreuen können. Gerne auch auf 
Voranmeldung unter der Ihnen bekannten Nummer 041 448 14 72. 

Ich freue mich auf Sie. 

Freundlich grüssend  

Ramona Ceschina,  
glückliche Mutter und leidenschaftliche Coiffeuse 
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Abstimmungen vom  
28. November 2021

Bund
– Volksinitiative vom 7. November 2017 «Für eine 

starke Pflege» (Pflegeinitiative)
– Volksinitiative vom 26. August 2019 «Bestim-

mung der Bundesrichterinnen und Bundesrich-
ter im Losverfahren» (Justiz-Initiative)

– Änderung vom 19. März 2021 des Bundesge- 
setztes über die gesetzlichen Grundlagen für Ver-
ordnungen des Bundesrates zur Bewältigung der 
Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz) (Härtefälle, 
Arbeitslosenversicherung, familienergänzende Kin- 
derbetreuung, Kulturschaffende, Veranstaltungen)

Kanton
– Neubau eines Verwaltungsgebäudes am Seetal-

platz in Luzern Nord (Emmen)

Die Stimmabgabe an der Urne ist am Sonntag,  
28. November 2021, im 1. OG der Gemeindeverwal-
tung, von 10.00 – 10.30 Uhr, möglich. Das Stimmre-
gister liegt ab dem 24. November 2021 zur Einsicht-
nahme auf.

Es wird auf die Abstimmungsbotschaft und die Erläu-
terungen verwiesen, welche allen Stimmberechtig-
ten zugestellt wurden. Sie können Ihre Stimme an 
der Urne oder auf postalischem Wege abgeben. Bitte 
beachten Sie die entsprechenden Hinweise auf dem 
Stimmrechtsausweis. Im Korrespondenzverfahren 
(briefliche Stimmabgabe) ist besonders zu beachten:

– Stimmrechtsausweis unbedingt unterzeichnen!
– Die Stimmzettel müssen sich im grünen, neutra-

len Couvert befinden!
– Bitte Abstimmungszettel nicht reissen! (Getrenn-

te Stimmzettel bedeuten 
 Mehraufwand für das Urnenbüro).

Fälligkeitsanzeige  
Steuern

Auch in diesem Jahr werden für die Akontorech-
nungen der Staats- und Gemeindesteuern keine 
Fälligkeitsanzeigen versendet. Bei Fragen zum ak-
tuellen Kontostand können Sie sich beim Steuer-
amt telefonisch (041 449 90 13) oder per E-Mail 
(steuern@eschenbach-luzern.ch) melden. Die Zah-
lungsfrist ist der 31. Dezember 2021.

Gemeindeversammlung vom  
13. Dezember 2021

Am Montag, 13. Dezember 2021, findet um  
20.00 Uhr die Budget-Gemeindeversammlung in 
der 3-fach-Turnhalle Neuheim mit folgenden Trak-
tanden statt:
1. Budget 2022 und Aufgaben- und Finanzplan 

2022 – 2025 der Einwohnergemeinde
2. Investitionsbeitrag an die UHG zur Sanierung der 

Strasse Stalden – Lütigen
3. Sonderkredit Gesamterneuerung Beleuchtung 

und Lichtsteuerung im BZD
4. Wahl Urnenbüro bis 2024
5. Ortsplanung Siedlungsleitbild
6. Verabschiedungen und Verleihung «Eschenba-

cher Award» mit anschliessendem Apéro im 
Freien

Wir freuen uns, Sie an der Gemeindeversammlung 
begrüssen zu dürfen.

Die Botschaft wurde bereits allen Haushaltungen 
zugestellt.
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung ca. 
um 22.00 Uhr offeriert die Gemeinde Eschenbach 
im Freien einen Apéro. Es besteht die Möglich-
keit, mit dem / der Gewinner / in des Eschenbacher 
Award anzustossen.

Corona-Schutzmassnahmen an der  
Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 2021

An der Gemeindeversammlung gilt keine Zertifikatspflicht. Jedoch gelten die 
allgemeinen Schutzbestimmungen wie Abstand, Hygiene und Maskenpflicht.
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Ortsplanung – Stand des Projektes

Die Ortsplanungskommission bzw. ein Ausschuss 
hat in der Vergangenheit verschiedene Einzelge-
spräche mit Mitwirkenden aus dem Siedlungsleit-
bild geführt. Die Rückmeldungen sind in das Sied-
lungsleitbild eingeflossen. Das vom Gemeinderat 
verabschiedete Leitbild wird an der Gemeindever-
sammlung vom 13. Dezember 2021 vorgestellt.

Die Ortsplanungskommission wird sich Ende Janu-
ar 2022 ein weiteres Mal treffen und die folgenden 
Themen besprechen:
– Verkehrsrichtplan – Hauptverkehrsachsen, 
 Nebenstrassen, Tempo 30 und Langsamverkehr
– Gewässerräume
– Umsetzung des Siedlungsleitbildes im neuen 
 Bau- und Zonenreglement von Eschenbach
– Festlegung Zeitplan 2022

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger 
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer 
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch 
041 449 90 20

Einladung zur Vernissage  
Studienverfahren Unterdorf

Der Zustand der erhaltens- und schützenswerten 
Bauten im Unterdorf ist seit Jahren weit oben auf 
dem Sorgenbarometer der Eschenbacherinnen und 
Eschenbacher. Die aktive Entwicklung des Unter-
dorfes ist daher ein strategisches Ziel des Ge- 
meinderates. Deshalb hat der Gemeinderat be-
schlossen, ein Studienverfahren durchzuführen. 
Der entsprechende Kredit über CHF 345'000 wurde 
an der Gemeindeversammlung vom 11. Mai 2021 
genehmigt.

Mit dem Studienauftrag sollte aufgezeigt werden, 
wie das Unterdorf mit bedeutendem historischem 
Kontext ortsbaulich und freiräumlich qualitativ 
hochstehend weiterentwickelt werden kann. Es 
musste ein Gesamtkonzept mit Bestand und mög-
lichen Neubauten sowie stimmigen Freiräumen er-
arbeitet werden. 

Der Studienauftrag wurde öffentlich ausgeschrie-
ben. Rund 20 Architektenteams haben sich darauf 
gemeldet. An einem ersten Jurytag wurden fünf 
Teams ausgewählt, welche am eigentlichen Studien-
verfahren teilnehmen konnten. Am 30. August 2021 
fand eine Zwischenbesprechung mit den Architek-

Am Montag, 17. Januar 2022, findet eine In-
formationsveranstaltung für die Quartiere 
Hubenfeld, Sommerau und Waldhusstrasse 
statt. 
Die Grundeigentümer wurden persönlich da- 
zu eingeladen. Die Veranstaltung findet um  
19.00 Uhr im Lindenfeldsaal statt.
 
Themen sind: 
– Einführung, Grundlagen und Ziele
– Aufzeigen möglicher Neudefinitionen 
– Tempo 30 in Wohnquartieren

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie 
um eine Anmeldung (gemeinde@eschenbach-
luzern.ch oder 041 449 90 10) bis zum 15. De-
zember 2021. Die Corona-Schutzmassnahmen 
(Zertifikatspflicht) müssen eingehalten werden.
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tenteams statt. Am 12. November 2021 wurden die 
fünf Projektvorschläge nach den festgelegten Be-
urteilungskriterien geprüft und bewertet.

Der Gewinner des Studienauftrages steht nun fest. 
Dies ist die Grundlage, um die weitere Entwicklung 
des Unterdorfs voranzutreiben und namentlich mit 
möglichen Investoren das Gespräch zu suchen.

An der Vernissage können alle fünf Wettbewerbs-
beiträge besichtigt werden. Zu Beginn präsentiert 
das Siegerteam seine Überlegungen und der Jury-
präsident erläutert das Ergebnis der Bewertung.

Die Vernissage findet statt:
Zeit: Donnerstag, 9. Dezember 2021
 von 17.00 bis 21.30 Uhr.
Ort: Lindenfeldsaal in Eschenbach

Am Freitag 10. Dezember 2021 ganzer Tag und am 
Montag 13. Dezember 2021 bis Mittag sind die 
Wettbewerbsergebnisse auf der Gemeindeverwal-
tung und anlässlich der Gemeindeversammlung 
vom Montag 13. Dezember 2021 ab 18.00 in der 
3-fach Turnhalle Neuheim zu besichtigen.

Zur Vernissage und Ausstellung sind alle Einwoh-
ner / innen, am Projekt beteiligte Personen und 
Gäste herzlich eingeladen.

Gemeinderat Eschenbach 

Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

StWE-Grst. Nrn. 9449 
(Eigentumswohnung) und 9450 
(Disporaum) sowie Grst. 
Nrn. 50207, 50208 und 50214 
(Autoeinstellplätze / Motor-
radabstellplatz), alte Kantons-
strasse

Wydmühle Immobilien AG, Inwil
Eigel-Herrmann Ivan und Michaela, 
Sommerau 55

StWE-Grst. Nrn. 9456 und 4957 
(Eigentumswohnungen) sowie 
Grst. Nrn. 50199, 50200 und 
50201 (Autoeinstellplätze), 
alte Kantonsstrasse

Wydmühle Immobilien AG, Inwil Felder Adolf, Inwil

Handänderungen

– Hans Peter und Corinne Koch-Renggli, 
 Hintere Kreuzweid 2, 6274 Eschenbach
 Neubau Carport, Hintere Kreuzweid 2

– Rolf und Patricia Brun-Danini, Hubenfeld 34, 
 6274 Eschenbach
 Baugesuch: Pool, Zaun, Sitzplatz und 
 Plattenboden, Hubenfeld 34

– Josef und Sarah Anderhub-Grüter, 
 Herrendingen 1, 6274 Eschenbach
 Neubau Pferdestall mit Laufhof (Gruppenhal- 
 tung) und Stohlagerraum, Herrendingen 1

– Heiweh AG, Staldenhof 10, 6014 Luzern
 Neubau Wohn- und Geschäftshaus, 
 Seetalstrasse 2 (Schwanen)

– FEAG Sonnhalde AG, Sonnhalde 2, 
 6274 Eschenbach
 Sanierung Fassade und Dach (Anbau), Neubau 
 Anschluss Kanalisation (Bauernhaus mit An- 
 bau), Einbau Schmutzschleuse mit Dusche / WC  
 und Treppe Anbau, Neubau Überdachung best.  
 Güllesilo, Sonnhalde 1

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:
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Neue Parkuhren in Eschenbach 
 

 
 
Mit der Umsetzung des neuen Parkplatzreglementes werden Ende November alle 
öffentlichen Parkplätze in Eschenbach neu weiss markiert. Bei den Schulanlagen sowie an 
der Gerligenstrasse werden neue Parkuhren/Tafeln aufgestellt. 
 
Ab Montag, 1. Dezember 2021, wird das neue Parkplatzreglement definitiv umgesetzt. 
Die Parkplätze sind ab diesem Datum je nach Zone neu gebührenpflichtig. Nachfolgende 
Tabelle gibt Ihnen eine Übersicht: 

 
 

🖙🖙🖙🖙 Was bedeutet das für Sie beim Parkieren?  
 
• Zone 1 + 3 (Begegnungszone Unterdorf + Postplatz/Rothenburg- bis Luzernstrasse)  

In diesen beiden Zonen befinden sich keine öffentlichen Parkplätze der Gemeinde. Alle 
Parkplätze sind auf Privatgrundstücken. 

 
• Zone 4 + 5 (Dorfmühle bis Luzernstrasse + Zielacherstrasse)  

In diesen beiden Zonen muss keine Parkgebühr bezahlt werden. Bitte hinterlegen Sie 
beim Parkieren immer eine blaue Parkscheibe hinter Ihrer Windschutzscheibe. Die 
Parkdauer in der Zone 4 (Dorfmühle) beträgt max. 2 Stunden, in der Zone 5 
(Zielacherstrasse) max. 5 Stunden. 

 

• Zone 2 + 6 (Bahnhof- und Gerligenstrasse + 
Oeggenringenstrasse/Lindenfeldstrasse/Schulanlagen)  

Zone Name / Ortsbezeichnung Gebührenfreie 
Zeit 

Gebührenpflichtige 
Zeit 

Tageskarte Maximale 
Parkzeit 

1 Begegnungszone  
Unterdorf 

 
- 

 
- 

 
- 

privat  
(keine 
öffentlichen 
Parkfelder) 

2 Bahnhofstrasse &  
Gerligenstrasse 
 

120 min 
und zwischen 
20:00 – 23:00 Uhr 

CHF 2.00 /  
60 min 

CHF 8.00 bis 4 Tage 
(Seetalroute) 

3 Postplatz / 
Rothenburgstrasse bis 
Luzernstrasse 

 
- 

 
- 

 
- 

privat  
(keine 
öffentlichen 
Parkfelder) 

4 Dorfmühle bis 
Luzernstrasse 

120 min 
 

keine  
Verlängerung 

- 2 h 

5 
 

Zielacherstrasse 
(3 Parkfelder auf Strasse!) 

300 min keine  
Verlängerung 

 
- 

5 h 

6 Oeggenringenstrasse / 
Lindenfeldstrasse /  
Schulanlagen 

120 min 
und zwischen 
20:00 – 23:00 Uhr 

CHF 2.00 /  
60 min 

CHF 8.00 24 h 

Neue Parkuhren in Eschenbach

Mit der Umsetzung 
des neuen Park-
platzreglementes 
werden Ende No-
vember alle öffentli-
chen Parkplätze in 
Eschenbach neu 
weiss markiert. Bei 
den Schulanlagen 
sowie an der Gerli-
genstrasse werden 
neue Parkuhren / Ta-
feln aufgestellt.

Ab Montag, 1. Dezember 2021, wird das neue Park-
platzreglement definitiv umgesetzt. Die Parkplätze 
sind ab diesem Datum je nach Zone neu gebühren-
pflichtig. Nachfolgende Tabelle gibt Ihnen eine 
Übersicht:

Was bedeutet das für Sie beim Parkieren? 
– Zone 1 + 3 (Begegnungszone Unterdorf + Post-

platz / Rothenburg- bis Luzernstrasse) 
 In diesen beiden Zonen befinden sich keine öf-

fentlichen Parkplätze der Gemeinde. Alle Park-
plätze sind auf Privatgrundstücken.

– Zone 4 + 5 (Dorfmühle bis Luzernstrasse + 
Zielacherstrasse) 

 In diesen beiden Zonen muss keine Parkgebühr 
bezahlt werden. Bitte hinterlegen Sie beim Par-
kieren immer eine blaue Parkscheibe hinter Ih-
rer Windschutzscheibe. Die Parkdauer in der 
Zone 4 (Dorfmühle) beträgt max. 2 Stunden, in 
der Zone 5 (Zielacherstrasse) max. 5 Stunden.

– Zone 2 + 6 (Bahnhof- und Gerligenstrasse +  
Oeggenringenstrasse / Lindenfeldstrasse / 
Schulanlagen) 

 In diesen beiden Zonen sind alle weiss markier-
ten Parkplätze gebührenpflichtig.

 
Bitte registrieren Sie in den beiden Zonen 2 + 6 
bei jedem Parkvorgang Ihre Autonummer, auch 
während der gebührenfreien Zeit! 

Diese Möglichkeiten zur Registrierung Ihrer Auto-
nummer haben Sie: 

Bedienung an der Parkuhr: 
Bitte beachten Sie die Anweisungen an der Parkuhr. 
Bei der Parkuhr geben Sie Ihre Autonummer ein und 
bezahlen die allfällige Parkgebühr anschliessend 
mit Bargeld (nur Münzen).

Zuzüger Oktober / November 2021

– Amrein Jost und Antonia, Lindenfeldstrasse 8
– Buchmann Julian, alte Kantonstrasse 44
– Estermann Zeno und Manuela, Inwilstrasse 20
– Schmid Mario, Oberhof 8

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 
in unserer Gemeinde herzlich willkommen! 
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Dauerparkkarten

Möchten Sie eine Dauerparkkarte für die Zone  
2 oder 6 lösen? Diese können Sie ab dem 1. Dezem-
ber 2021 bequem online unter https://parkingpay.ch/ 
(Link befindet sich auch auf der Website der Ge-
meinde Eschenbach) oder via der App «Parking-
pay» lösen.

Bei Fragen hilft Ihnen der Leiter Infrastruktur, Rena-
to Nosetti, oder die Gemeindekanzlei gerne weiter 
(041 449 90 10, gemeinde@eschenbach-luzern.ch).

Wir danken Ihnen bereits heute für Ihre Mitarbeit 
bei der Umsetzung unseres neuen Parkplatzregle-
ments.

Renato Nosetti 
Infrastruktur Eschenbach

Bedienung via App:
Sie haben die Möglichkeit, Ihren Parkvorgang auch 
online via App zu registrieren. Dafür können Sie die 
Apps «Parkingpay», «Easypark», «Twint» oder «SBB 
P+Rail» nutzen. Die entsprechenden Standortnum-
mern oder QR-Codes finden Sie an den Parkuhren 
bzw. Tafeln vor Ort bei den Parkplätzen.

In den beiden Zonen 2 + 6 sind die ersten zwei 
Stunden gebührenfrei. Anschliessend beträgt die 
Gebühr CHF 2.– / Stunde. Eine Tageskarte kostet 
CHF 8.–. Von 20.00 – 23.00 Uhr ist das Parkieren 
ebenfalls gebührenfrei. 

Tageskarten  
Gemeinde

 
Seit September 2021 bietet die Gemeinde Eschen-
bach pro Tag wieder zwei SBB-Tageskarten zu je 
CHF 45.– an. 

Bestimmungen:
1. Reservationen: Reservationen können telefo-
nisch (041 449 90 10), am Schalter, per E-Mail (ge-
meinde@eschen-bachluzern.ch) oder online via In-
ternet (www.eschenbach-luzern.ch) erfolgen.

2. Bezug: Die «Tageskarten Gemeinde» können frü-
hestens 90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter 
der Gemeindeverwaltung (1. OG) bezogen werden 
(Bezahlung in bar oder mit Karte). Ein Versand der 
Tageskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3. Verhinderung: Ein Umtausch der gekauften Ta-
geskarten oder eine Rückerstattung des Kaufprei-
ses ist ausgeschlossen. Für reservierte, aber nicht 
bezogene Tageskarten ist der volle Preis inkl. Bear-
beitungsgebühr zu entrichten.

4. Preis: Pro Tageskarte und Benützungstag wird 
ein Preis von CHF 45.– erhoben.

Öffnungszeiten Gemeindeverwal-
tung und RBO Weihnachten / Neujahr

Die Gemeindeverwaltung und das Regionale Bau-
amt Oberseetal (RBO) sind an folgenden Tagen ge-
schlossen:
– Freitag, 24. Dezember 2021
– Freitag, 31. Dezember 2021

An den übrigen Tagen gelten die gewohnten Öff-
nungszeiten.
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Entsorgung 2022

Altpapier
Die letzte Altpapiersammlung durch den ESV 
Eschenbach findet am Samstag, 27. November 
2021, statt. Im letzten Pöstli haben wir Sie bereits 
informiert, dass der ESV Eschenbach ab dem Jahr 
2022 die Altpapiersammlung nicht mehr durchfüh-
ren wird.

Das Altpapier können Sie bei der Sammelstelle im 
Kieswerk, organisiert durch die Frey AG, zusam-
men mit diversen weiteren Materialen entsorgen. 
Für weitere Details besuchen Sie bitte die Website 
der Frey AG: https://www.frey-sursee.ch/

Grüngut
Das Grüngut wurde bis anhin im Sommer alle zwei 
Wochen abgeholt. Wir haben in den letzten Jahren 
vermehrt Rückmeldungen erhalten, dass diese Ab-
holtermine nicht ausreichen. Die Grüngutcontainer 
waren oft mit frisch gemähtem Rasen überfüllt oder 
es kam zu starken Geruchsemmissionen aufgrund 
der hohen Temperaturen. Um diesem Problem Ab-
hilfe zu schaffen, wird das Grüngut ab dem Sommer 
2022 wöchentlich abgeholt. Die genauen Daten fin-
den Sie im neuen Entsorgungskalender «Grünab-
fuhr- und Häckseldienstdaten 2022» (wird mit dem 
nächsten Pöstli in alle Haushalte versendet).

Wir weisen nochmals darauf hin, dass seit dem 
Jahr 2021 das Grüngut nur noch in handelsübli-
chen, mechanisch leerbaren Containern (140 – 800 
lt. Inhalt) geleert werden. Andere Gefässe wie Kör-
be, Kisten und Säcke werden nicht geleert.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Installation Kandelaber Chäpeliweg 

Für die Neuinstallation eines Kandelabers wird die 
Firma Lötscher Tiefbau AG Grabarbeiten entlang 
des Chäpeliweges / Wydmühleweges durchführen. 
Während den Grabarbeiten wird der Chäpeliweg 
gesperrt. Die Bauarbeiten beginnen am Montag, 
28. November 2021, und dauern eine Woche. Bitte 
beachten Sie die Infotafeln vor Ort. Bei Unklarhei-
ten wenden Sie sich bitte an den Bauführer, Elias 
Steinmann, 079 439 51 99. Besten Dank für die 
Kenntnisnahme.

Seetal-Tixi 6280 Hochdorf

Das Seetal-Tixi bietet Menschen mit einer Ein-
schränkung in der Mobilität einen Fahrdienst an. 
Wir verfügen über drei Rollstuhlautos, die sieben 
Tage pro Woche unterwegs sind. Für diese Dienst-
leistung besteht eine steigende Nachfrage in der 
regionalen Bevölkerung. 

Grünabfuhr
Montag, 6. Dezember

Altpapiersammlung  
(ohne Karton)
Samstag, 27. November 2021
(letzte Sammlung organisiert 
vom ESV Eschenbach)

Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag:  
08.30 – 11.30 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr,  
Dienstag: bis 19.00 Uhr 
Samstag: 08.00 – 14.00 Uhr 
Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden 
können, gibt es unter: www.frey-sursee.ch
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Zur Ergänzung des Fahrerteams suchen wir:
Fahrerinnen und Fahrer

Voraussetzungen:
– Freie Kapazität für tage- oder wochenweise Ein- 
 sätze 
– gute Fahrkenntnisse und Sicherheit im Strassen-
 verkehr
– einfühlsamer Umgang in der Begleitung von Men- 
 schen mit einer Einschränkung in der Mobilität
– Altersgrenze: 75 Jahre

Eine sorgfältige Einführung in die Tätigkeit theore-
tisch und praktisch ist garantiert.

Zudem suchen wir 1 – 2 Personen für die Tätigkeit als
Vorstandsmitglied.

Voraussetzung:
Interesse an einer aktiven Mitarbeit im administra-
tiven und organisatorischen Bereich für eine zu-
kunftsorientierte Entwicklung in ehrenamtlicher 
Tätigkeit 

Gerne erteile ich Interessierten weitere Informatio-
nen in einem persönlichen Gespräch.

Margrit Vonwil-Mahnig, Präsidentin, am Bach 3, 
6275 Ballwil, Tel. 041 910 61 72,  

seetaltixi@bluewin.ch, www.seetal-tixi.ch

Sicherheitstipp bfu

Sichtbarkeit: Nur wer leuchtet, wird rechtzeitig 
gesehen!
Mehr Sichtbarkeit im Strassenverkehr bedeutet 
mehr Sicherheit. Denn gerade bei Dunkelheit oder 
schlechter Sicht sind Farben und Details schlecht 
erkennbar. Aber auch am Tag ist sichtbarer siche-
rer – egal, wie Sie unterwegs sind.

Die wichtigsten Tipps:
– Zu Fuss: Helle Kleidung und reflektierende Mate-

rialien tragen. Am effektivsten sind Reflektoren 
an Hand- und Fussgelenken. 

– Auf Velo und E-Bike: Lichter und Reflektoren an-
bringen.

– Mit Auto und Töff: Licht an und Scheinwerfer 
sauber halten.

– Auf Trottinett, Skateboard und Co.: Nachts und 
bei schlechter Sicht Lichter verwenden.

Wer dunkel gekleidet ist, wird bei Dämmerung, 
schlechter Sicht oder in der Nacht von anderen 
Verkehrsteilnehmenden leicht übersehen. Abhilfe 
schafft helle Kleidung. Die erkennt man in der Dun-
kelheit bereits aus doppelter Entfernung.

Noch besser sind Reflektoren: Damit wird man be-
reits aus dreifacher Entfernung gesehen. Und wer 
reflektierende Arm- und Fussbänder trägt, erhöht 
den Faktor sogar auf vier bis fünf. Wer zu Fuss oder 
auf einem Zweirad unterwegs ist, macht sich also 
am besten mit leuchtenden Farben, reflektieren-
den Materialien und heller Kleidung sichtbar.

Mit Trottinett und Co. muss man bei schlechter 
Sicht oder Dunkelheit darauf achten, dass man sich 
selbst oder das Gefährt zusätzlich mit Lichtern aus-
rüstet: vorne weiss, hinten rot.

Bei Velo und E-Bike helfen neben der vorgeschrie-
benen Beleuchtung hinten und vorne Speichen- 
reflektoren und reflektierende Pneus.

Im Auto und auf dem Motorrad ist Licht am Tag und 
in der Nacht vorgeschrieben. Saubere Scheinwer-
fer – damit die Lichter die Wirkung entfalten kön-
nen – sowie regelmässige Kontrollen erhöhen die 
Sicherheit zusätzlich.

Mehr zum Thema «Sichtbarkeit» 
gibts im Ratgeber auf bfu.ch.
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Schlemmerschmaus statt  
food waste-Graus …

… zauberten der Schweizerhof-Küchenchef Marcel 
Gerber und seine Mitarbeiter Max und Alexi für die 
illustre Gästeschar aus ihren Töpfen.

Am 9. November 2021 bat die Umwelt-Kommission 
Eschenbach (UKO) den innovativen Chefkoch, uns 
ein paar Tricks aus seinem Nähkästli zu verraten. 
Es ging darum, der Nahrungsmittel-Verschwen-
dung (zu Neu-Deutsch «food waste») ein Schnipp-
chen zu schlagen. Dieser liess sich nicht zweimal 
bitten und rückte in den Lindenfeld-Saal an, samt 
zwei tüchtigen Gehilfen, mit Messerstock, Kesseln 
und Töpfen sowie kistenweise Brot- und Käseres-
ten, Fleisch-Abschnitten sowie Obst und Gemüse, 
das am Ende seiner Lagerfähigkeit stand. Nach ei-
nem sehr interessanten Einführungs-Referat kre-
ierten die drei unter den faszinierten Augen und 
angeregten Nasen der staunenden Gäste einen er-
frischenden Gemüse Salat an Gewürz-Joghurt und 
gerösteten Nüssen, gefolgt von gluschtigen Brot /
Käse-Knödeln an Tomatensauce mit gebratenem 
Trockenfleisch. Gekrönt wurde das ganze noch mit 
einem feinen Schoggikuchen, mit Tee-Früchten 
garniert.

Wer hätte das gedacht, dass die prima Zutaten für 
diesen Schmaus nur mit einem bisschen Phantasie 
und Umsicht der Kochenden dem Mist-Kübel ent- 
ronnen sind?

Das Merkblatt «save food» von Marcel Gerbers  
Referat ist auf der Website der Gemeinde unter der 
Ruprik «News» verfügbar.

UKO, Armin Tschupp 
Bilder: Daniel Gerber
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Fernwärme Eschenbach – vom Kies-
werk bis zum Rothli / Blattenhalde

Der Wärmeverbund in Eschenbach erfreut sich 
grossem Interesse. Aus diesem Grund können wir 
mit Freude einer weiteren Ausbauetappe in das 
Gebiet Rotli / Blattenhalde entgegenblicken. Bereits 
auf die nächste Heizperiode 2022 ist der Ausbau 
des Fernwärmenetzes in die Gebiete Rothli / Blat-
tenhalde und Schwanengässli / Gerligenstrasse ge-
plant. Ebenfalls wird das bestehende Fernwärme-
netz stetig verdichtet und neue Wärmebezüger an 
den Fernwärmeverbund angeschlossen. Durch den 
Anschluss an den Fernwärmeverbund profitieren 
unsere Wärmekunden von einer komfortablen 
Wärmeversorgung und einem kompletten Sorglos-
paket. 

Auf der Website www.evbeschenbach.ch finden 
Sie detaillierte Informationen über den Energiever-
bund Eschenbach. Der Projektleiter Markus Kempf 
gibt Ihnen gerne Auskunft über allgemeine Fragen 
im Zusammenhang mit dem Bau des Wärmever-
bundes Eschenbach oder einem Anschluss an das 
Fernwärmenetz. Sie können ihn unter der Telefon-
nummer 041 268 60 16 oder der E-Mail-Adresse 
m.kempf@amstutzholzenergie.ch kontaktieren.

Der Energieverbund Eschenbach wünscht Ihnen 
eine besinnliche und wärmende Adventszeit. 

Kieswerk – Mastverlegung auf dem 
Deponiegelände

Die unverminderte Nachfrage nach unserem Kies 
hinterlässt gut sichtbare Spuren im Abbaugebiet. 
Dieses liegt teilweise im Bereich der Starkstromlei-
tung. Zur Sicherstellung weiterer Abbauetappen 
sind vor kurzem Anpassungen bei den Strommas-
ten nötig geworden. In der Nähe der Öggenringen-
strasse wurde ein neuer Mast gestellt. Das Funda-
ment liegt im Deponiebereich und musste mit 
Spundwänden gesichert werden. Der bestehende, 
gut 60 m hohe Mast wurde in südlicher Richtung 
versetzt. Dazu war grobes Geschütz erforderlich. 

Mit einem riesigen Autokran wurden die Stromlei-
tungen abgehängt und der Mast zu Boden ge-
bracht. Gut 200 m weiter südlich steht er nun an 
seinem neuen Standort, mit einer um ca. 15 m re-
duzierten Höhe. Die Spannweite zwischen diesen 
beiden Masten beträgt mehr als beachtliche 400 m. 
Die ganzen Umstellungen wurden in wenigen Ar-
beitstagen erledigt. Eine respektable Leistung.

 
Josef Bucher

Neuzuzügeranlass

Ein sehr gelungener Anlass mit zufriedenen 
Besuchern

Auf den Samstag, den 23. Oktober 2021 hatte die 
Gemeinde die während der letzten zwei Jahre nach 
Eschenbach Zugezogenen zu einer Begrüssungs- 
und Informationsrunde eingeladen. Gemeinderätin 
Patrizia Brun hatte den Anlass erstmals organi-
siert. Die Wohnbevölkerung ist in den letzten zwei 
Jahren um 70 Personen auf 3697 angewachsen. 
(Stand September 2021)

Gemeindepräsident Guido Portmann begrüsste die 
grosse Gästeschar im Betagtenzentrum Dösselen. 

Foto: Urs Koch.
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Er beglückwünschte sie zu ihrer Wahl, Eschenbach 
als ihren Wohnsitz auserkoren zu haben. 

Anschliessend, bei schönstem Sonnenschein, be-
suchten die Besucherinnen und Besucher alternie-
rend die Schule, das Kieswerk und die Pfarrkirche. 
Zum Schluss trafen sich alle wieder im Betagten-
zentrum zum Apéro.

Sozialvorsteherin und Schulsekretärin, Pia Rütti-
mann, zeigte die Entwicklung der Schule anhand 
des neusten Schulhauses der Sekundarstufe, dem 
Lindenfeld 3, auf. Zimmer verschiedener Grösse 
und Bestimmung und natürlich Computer haben 
traditionelle Unterrichtsformen weitgehend abge-
löst.

Im Kieswerk wartete Gemeindeammann Markus 
Kronenberg mit Informationen zur Kiesförderung 
auf, welche in den letzten Jahren durchschnittlich 
1.9 Mio. Franken in die Gemeindekasse spült und 
dadurch die Steuern tief hält. Am gleichen Ort prä-
sentierte die Feuerwehr Oberseetal einen Teil ihres 

modernen Fahrzeugparks. Dieser faszinierte natür-
lich auch die jüngsten Teilnehmer.

Eine weitere Station befand sich in der Pfarrkirche, 
wo Kirchenratspräsident Urs Schumacher und sei-
ne Mitarbeitenden ihre breit gefächerten Aufgaben 
vorstellten. Er betonte, dass die Kirchensteuer in-
nerhalb der Pfarrei bleibt zur Unterstützung von 
Jugendanlässen und von kulturellen Vereinen.

Den Schlusspunkt setzte ein feiner Apéro riche aus 
der Dösselen-Küche, verbunden mit Informationen 
zur aktuellen Situation des Dösselen durch Pia Rüt-
timann. Sie wies darauf hin, dass das Haus mo-
mentan nicht ganz ausgelastet ist. Der Apéro wur-
de rege benutzt, um sich kennenzulernen und sich 
auszutauschen.  

Gemeindepräsident Guido Portmann begrüsst die zahlreich 
erschienenen Gäste.

Kirchenratspräsident Urs Schumacher stellt die Pfarrei vor.

Pia Rüttimann, Sozialvorsteherin gibt Einblick in die Schul-
entwicklung.
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Die zufriedene Organisatorin, Patrizia Brun, meinte 
tags darauf: «Ich durfte diesen Anlass das erste 
Mal organisieren und war gespannt, ob alles klap-
pen würde. Ich freute mich, den Event trotz Pande-
mie durchführen zu können, wie auch ob der 
durchwegs positiven Rückmeldungen. Wir vom Ge-
meinderat benutzten die Gelegenheit gerne, den 
Leuten aufzuzeigen, dass Eschenbach viel zu bie-
ten hat und die Lebensqualität hoch ist.»

Ein zufriedenes Besucher-Ehepaar sagte, wohl 
stellvertretend für viele andere: «Der Anlass war 
sehr gut organisiert, die Reden kurz, der Einblick 
ins neue Schulhaus eindrücklich und der Apéro 
sehr fein wie auch der Wein vom Südhang. Wir ka-
men mit aufgestellten Menschen ins Gespräch.» 
Wieso sie Eschenbach als Wohnsitz gewählt ha-
ben, meinten sie: «Eschenbach ist eine fortschritt-
liche Gemeinde mit einer guten Infrastruktur, ge-
pflegten Spielplätzen und Spazierwegen und einer 
sehr guten Anbindung an den ÖV.»

Bruno Bucher

Markus Kronenberg, Gemeindeammann gibt Informationen 
zum Kieswerk.

Gemeinderätin Patrizia Brun mit ihrer Gruppe bei den Schulanlagen.

Auch die Feuerwehr stellt sich vor. Marcel Schurtenberger, 
Thomas Ziswiler, Stéphane Müller, Adrian Unternährer  (v. l.).
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Jungbürgerfeier – endlich achtzehn

Nach einem Jahr Unterbruch wegen Corona hatte 
die Gemeinde zwei Jahrgänge eingeladen. Die jun-
gen Erwachsenen trafen sich am 5. November im 
Lindenfeldsaal zu einer schlichten Feier mit dem 
Gemeinderat. Patrizia Brun, verantwortlich für das 
Ressort Öffentlichkeit und Kultur leitete erstmals 
durch den Anlass. Sie begrüsste die nicht sehr 
zahlreich erschienen jungen Frauen und Männer. 
Sie stellte den Anwesenden die Ressorts und Auf-
gaben der einzelnen Räte vor. Anschliessend wur-
den diese Informationen noch visuell untermalt  
mit einem Film, der die Rechte und Pflichten, die 
jetzt auf die Jugendlichen zukommen, anschaulich 
machte.

Patrizia Brun ermunterte die jungen Gäste, von ih-
ren Rechten auch rege Gebrauch zu machen und 
sich aktiv am Gemeindeleben zu beteiligen. Ge-
meindeschreiber Roland Studer regte die Jungbür-
gerinnen und Jungbürger an, sich bei Fragen und 
Anliegen nicht zu scheuen, mit der Gemeindever-
waltung Kontakt aufzunehmen.

Nach diesem ersten Teil ging es zur Dorf Chäsi zum 
Apéro. Käsermeister Toni Hodel begrüsste die Gäs-
te mit feinen Käseplatten und Getränken. Er gab 
ein paar Informationen ab zu seinem selbst produ-
zierten Emmentaler AOP und den weiteren Ange-
boten der Dorf Chäsi. 

Patrizia Brun bei der Begrüssung.

Der Abschluss der Feier fand traditionell in der Piz-
zeria Piazza statt, wo ein feines Abendessen die 
Anwesenden für ihr Kommen belohnte. Obendrein 
erhielten alle als Erinnerung ein Badetuch mit dem 
aufgestickten Gemeindelogo. 

Bruno Bucher

Hodel Toni erklärt die Emmentaler Produktion. Die Käseplatten kommen gut an.
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Eschenbach kauft vollelektrische 
Strassenkehrmaschine 

Am 29. Oktober erhielt Eschenbach eine neue 
Strassenkehrmaschine. Es ist erst die zweite 
im Kanton, die zu 100 % elektrisch fährt. Sie 
kann auch vollständig mit dem gemeindeeige-
nen produzierten Strom betrieben werden. Ge-
baut wurde die Maschine von der Aebi AG, die 
vor 20 Jahren die Maschinenfabrik Hochdorf 
(MFH) übernommen hatte. Damit ist Eschen-
bach energie- und klimapolitisch vorbildlich 
unterwegs.

Vertreter des Gemeinderates und des Werkdiens-
tes nahmen das moderne und praktisch lautlose 
Fahrzeug entgegen. Der Vertreter der Firma AEBI, 
Guido Anderhub, ursprünglich ein Eschenbacher, 
freute sich natürlich über die Kundentreue der Ge-
meinde, ist es doch seit 1975 bereits die vierte Ma-
schine, welche von Eschenbach gekauft wurde. 

Ein Blick in die Geschichte dieser Maschine
1972 baute die MFH die erste Strassenkehrmaschi-
ne, fand aber keine Abnehmer. Da in Eschenbach 
im Bereich der Kiesgrube die Strassen immer wie-
der stark verschmutzt waren und die Anstösser 
unter der Staubplage litten, entschloss man sich 
1975 für den Kauf dieses Prototyps und leistete da-
mit Pionierarbeit für die MFH, die darüber sehr er-
freut war.  Diese Putzmaschine lief zehn Jahre. Die 

zweite Maschine versah ihren Dienst länger als die 
erste, nämlich 18 Jahre. Mittlerweile waren die Pro-
dukte alltagstauglich und Eschenbach war wieder 
die erste Gemeinde, welche die moderne MFH 
2100 im Jahre 2003 kaufte. Nun, wieder 18 Jahre 
später, kommt ein Hightech-Gerät auf den Markt, 
nämlich eine voll elektrische Maschine und Eschen-
bach gehört wieder zu den ersten Käufern.

Ein weiterer Vorteil dieses hoch modernen Geräts 
besteht darin, dass der Ausstoss von Feinstaub um 
80 % reduziert wird gegenüber den Vorgängern. Die 
Anstösser der Rothenburgstrasse werden darüber 
froh sein. Und das Wasser, das die Maschine benö-
tigt, ist Regenwasser und kein Trinkwasser. Eine 
volle Batterieladung reicht für fünf bis sechs Stun-
den Betrieb bei starker Verschmutzung, bei wenig 
Dreck entsprechend länger.

Der Start ist geglückt 
Bis jetzt war Adrian Untenährer schon ein paarmal 
mit der neuen Maschine unterwegs. Auf die Frage, 
wie er mit dem neuen Gerät zurechtkomme, meint 
er: «Ich bin sehr positiv überrascht. Störungen sind 
keine aufgetreten und die Bedienung ist unkompli-
ziert.»

Damit zeigt die Gemeinde Eschenbach, dass sie 
nicht nur das Label Energiestadt trägt, sondern 
dieses auch vorbildlich umsetzt. 

Bruno Bucher
Die neue Maschine.

v.l. Benno Fleischli, Gemeinderat, Adrian Unternährer, Werk-
dienst und Fahrer der Maschine, Martin Nick, Leiter Werk-
dienst, Renato Nosetti, Leiter Infrastruktur, Guido Anderhub, 
von der Aebi AG.
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Der Winter steht vor der Tür

Die Tage werden kürzer, die Nächte länger, die Hei-
zungen laufen wieder auf Hochtouren und die ers-
ten Weihnachtsartikel sind in den Einkaufsläden 
wieder zu sehen. 

Auch bei uns im Jugendhüsli starten wir wieder in 
ein Vorweihnachtliches Programm. Wir werden 
Grittibänze backen, Nüssli und Mandarinen essen, 
Weihnachtskarten basteln und noch vieles mehr. 

Ein weiterer Programmpunkt ist das gemeinsame 
Gestalten des Adventsfensters. Denn am 17. De-
zember werden wir unser Fenster eröffnen und 
alle sind von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr herzlich will-
kommen es zu bestaunen. Dazu gibt’s warme Ge-
tränke und etwas zum Knabbern.

Doch auch wer noch nicht wirklich in Weihnachts-
stimmung ist, darf bei uns vorbeikommen und war-
me Stunden im Jugendhüsli mit guten Freunden 
geniessen. 

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 24. November 2021
Wir ziehen die Adventszeit schon ein bisschen 
vor und backen gemeinsam Grittibänze!

Freitag, 26. November 2021
Wir machen einen Werwolf-Spieleabend und 
versuchen die bösen Werwölfe zu entlarven!

Mittwoch, 1. Dezember 2021
Wir bereiten die bevorstehende Eröffnung des 
Adventsfensters vor und verzieren ein Fenster 
im Jugendhüsli!

Freitag, 3. Dezember 2021
In verschiedenen Gruppen messen wir uns im 
Zeichnen, Beschreiben und in Pantomimen. 
Möge das beste Team gewinnen!

Mittwoch, 8. Dezember 2021
Das Jugendhüsli bleibt aufgrund des Feierta-
ges geschlossen!

Freitag, 10. Dezember 2021
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibt's  
leckeres Popcorn für alle.

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von 10 bis  
16 Jahren herzlich willkommen! 
Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch / aktuell
oder auch teilweise auf Instagram unter 
jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar unter: 
info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger und Fabienne Zemp
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Am Anfang stand eine Vision

Einweihung Gartenhochbeete im 
Betagtenzentrum Dösselen

 
Hochbeete stehen zurzeit hoch im Trend. Immer 
öfters begegnet man dieser praktischen Form des 
Gartenanbaus. Die Vielfalt kennt keine Grenzen. 
Dank den verschiedenen möglichen Ausführungen 
bieten die Hochbeete die Möglichkeit, die Leiden-
schaft des Gärtnerns auch noch im hohen Alter 
ausüben zu können. Auch im Dösselen wurde über 
das Projekt seit längerem diskutiert, zur Umset-
zung kam es aus diversen Gründen jedoch nicht.
Das Thema wurde im Frühling 2021 erneut aufge-
griffen. Um eine Vision in die Realität umsetzen zu 
können, braucht es bekanntlich Engagement, Lei-
denschaft und die notwendige Zeit für die Durch-
führung. Nicht zu unterschätzen ist der wichtige 
erste Schritt, damit die Umsetzung überhaupt erst 
ins Rollen kommt.

Dieser erste Schritt Richtung Gartenhochbeet wur-
de im Frühling 2021 durch Heimleiterin Corinne 
Blum gesetzt: «Es war nicht in unserem Sinn, ein 
kostengünstiges Hochbeet vom Discount zu bezie-

hen. Die Gartenbeete sollen idealerweise aus ein-
heimischem Holz bestehen. Fachgerechte Hoch-
beete haben ihren Preis, darum stellte sich die 
Frage nach einem Eigenbau mit Unterstützung von 
freiwilligen Helfern. Nach Corona bedingtem Rück-
zug war es für das Betagtenzentrum zudem ein An-
liegen, wieder vermehrt mit der Dorfbevölkerung 
von Eschenbach in Kontakt zu kommen. Dass der 
Verein Frau und Familie Eschenbach das Projekt 
zudem finanziell unterstützt, freut uns dabei be-
sonders.»

Die Schule Eschenbach für die Umsetzung zu ge-
winnen, war eine von verschiedenen Optionen. Mit 
der Zusage von Meinrad Schwegler, Fachlehrer 
SEK-Eschenbach, konnte der optimale Partner für 
die Realisierung des umfassenden Projektes ge-
wonnen werden. Im April fand die Projektgruppe – 
bestehend aus Sepp Odermatt (Hauswart), Mein-
rad Schwegler, Corinne Blum und Steffi Koch 
(Aktivierung) zum ersten Mal zusammen. Die Visi-
on war nun nicht mehr nur ein Traum. Mit viel Herz-
blut begann die konkrete Planung. Nur wenige Wo-
chen später starteten die Vorarbeiten vor Ort durch 
Sepp Odermatt. Meinrad Schwegler organisierte 
parallel dazu das Baumaterial und erstellte ein 
massstabgetreues Modell für das rollstuhlunter-
fahrbare Gartenhochbeet.

Nach den Sommerferien erfolgte die nächste  
Etappe. 19 Werkschülerinnen und Werkschüler der 

Die Freude über das tolle Gemeinschaftsprojekt ist bei allen 
gross.

Meinrad Schwegler und seine Schülerinnen und Schüler der 
2. Oberstufe haben präzise Arbeit geleistet. 
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2. Oberstufe starteten unter der Leitung von Mein-
rad Schwegler mit dem Holzbau. Jeweils am Don-
nerstagvormittag trafen die motivierten Jung-
Handwerkerinnen und -Handwerker im Dösselen 
ein. Maschinenlärm und lebhafte Jugendstimmen 
wurden ab sofort zum festen Bestandteil des Hei-
malltages. Bewohnende, Personal und Besucher 
durften erleben, wie die ursprüngliche Wunschvor-
stellung dank vielen arbeitsamen Händen und 
kompetenter Führung sichtbar wurde. 

Mit zeitweiser Unterstützung durch die Werkschü-
ler der 3. Oberstufe wurde das Finale Ende Oktober 
eingeleitet. Die Befüllung von drei fertiggestellten 
Gartenbeeten konnte unter der Leitung von Sepp 
Odermatt beginnen.

Am 11. November 2021 übergaben Meinrad 
Schwegler und seine Schülerinnen und Schüler die 
Hochbeete. Der erste Nüsslisalat wurde bereits an-
gesetzt und Blumenzwiebeln gesteckt. Der Winter-
schlaf steht nun bevor. Und während das Leben in 
den Knollen darauf wartet, im Frühling zu erwa-
chen, bleibt genügend Zeit, um in aller Ruhe Ideen 
und Visionen betreffend Bepflanzung der Garten-
hochbeete zu sammeln.

Doesselen-Hauswart Josef Odermatt in seinem Element.

Ein ganz grosses und herzliches Dankeschön an 
alle Mitwirkenden dieses spannenden und berei-
chernden Gemeinschaftsprojektes.

Bericht: BZD / Stephanie Koch 
Bilder: zvg BZD / Stephanie Koch





 
  

********  AAUUSSSSTTEELLLLEERR  ******** 

 

Kunsthase, Haselbacher Markus & Cordula, Hochdorf - Karten aller Art 

Strickfrauen Eschenbach, Frau und Familie Eschenbach - Gestricktes und Naturkosmetik 

Oetterli Lisa (kréalisa) & Oetterli Erika, Eschenbach - Bastel-Kreationen 

Kleiner Stern, Weber Corinne, Ballwil - Genähtes für Kinder 

Kobelt Corinne, Sursee - Gestricktes und Mandalas auf Holztafeln 

Wiss Karin, Nebikon - Karten und Schlüsselanhänger 

Schwegler Lisbeth, Baldegg - Gestricktes und Gehäckeltes  

Herger Esther & Aurel, Eschenbach - Holzdeko,  genähte Znünibags 

 Wey Burga & Bregenzer Luzia, Eschenbach - "Holz meets Keramik" 

härzenssach gmbh, Eliane Knüsel, Eschenbach - Floristik, Adventsgeschenke 

Vinazion, Marcel Honauer - Whisky Degustation 

Hug me Deko, Priska Hug, Kriens & Grossstadtindianer, Sabrina Blaser –  

Geschenkartikel aus Holz (-Tafeln) und Genähtes 

Loretz Natalie, Ballwil - Kärtli und beplottete Gegenstände 

Goldschmiede Stirnimann, Stirnimann Marianne, Römerswil - Schmuck 

Kluftinger Susanne & Hedwig Hruby-Popp, Emmenbrücke - Glasperlen, Damenschals, Windlichter 

Blue blabla, Troxler Petra, Schlierbach - Taschen, Stoffartikel, Accessoires 

Widmer Claudia, Inwil - Genähtes für Baby und Kinder 

Biohof Duttenberg, Börner Heidi, Urswil - Sirup, Himbeeraceto, Ringelblumensalbe, Seifen,  

Lippenstift, Duftspray (Bio) 

Jakob Suter, Eschenbach - Gedrechselte Holzarbeiten 

Melanie Crudele & Kathleen Ross - Adventsgschänkli/Gesteck 

Schule Eschenbach - Feine Grittibänze & mehr 

Baschung Jenny, Emmen - Flechtwaren 

Amrein Beatrice & Ruth Roos, Eschenbach - Aufhänger aus Glas, Engel, Teelichter aus Glas  

Meyer-Stöckli Andrea, "Mei-Crea", Gelfingen – Taschen, Rucksacktaschen, Necessaire, 

 Portmonnaies, Schlüsselanhänger ect. 

Emmenegger Jolanda & Rogger Corina, jolie.demografie, Inwil –  

Aquarell-Papeterie & Handgemachter Boho-Chic 

Moira Nato, Balerna - Lederwaren 

Nicole Bachmann, Enjoy Soulful, Buchrain - Kerzen My Flame, Duftwürfel, Spruch-Holzschilder 



 

 
Der «Adventszauber – Eschenbacher Weihnachtsmarkt» öffnet zum ersten Mal seine Tore 

Samstag 27. November 2021 von 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
  
Das OK arbeitet seit Monaten daran, einen unvergesslichen Weihnachtsmarkt in Eschenbach zu realisieren. 
Präsentiert werden über 30 Marktstände: Von Holzgeschenkartikel, Lederwaren, Schmuck über Genähtes 
bis hin zu Töpfereien und vielem mehr. Die Marktaussteller*innen haben viel Arbeit und Energie investiert 
um am Samstag 27.11.2021 ihre Produkte und Kunstwerke der breiten Bevölkerung präsentierten zu 
dürfen; und es freut das OK sehr, dass unter den Marktaussteller*innen viele Einheimische sind. Neben 
Handwerkskünsten setzt das OK auch auf ein grosses Rahmenprogramm und Kulinarik-Angebot. 
 
Rahmenprogramm: 
 
Märlistunde mit Edith Muff in der Bibliothek Eschenbach 
14.00 Uhr Vater Bär und seine Lausbuben (kurzes Märli für die kleinsten Zuhörer*innen) 
15.00 Uhr Frau Holle (ab ca. 5 Jahren) 
16.00 Uhr Frau Holle (ab ca. 5 Jahren) 
17.30 Uhr Von den 12 Monaten (ab ca. 8 Jahren) 
 
Kinderhort  
von Frau und Familie Eschenbach im Lokal von Frau und Familie 
 
Pfadi Eschenbach 
Schoggibananen und Schlangenbrot zum selber machen am Feuer 
 
Musikalische Unterhaltung 
Div. Auftritte Musikschule Eschenbach 
Gegen Abend Jazz aus Europa und Peru, gespielt von Carmen & Adrian 
 
Kulinarik  
Raclette Dorfkäserei Hodel 
Bratwürste Robi Müller, Eschenbach 
Lecker gefüllte Brötchen BABUBUNS, Wirth Edgar, Eschenbach  
Waffeln  Senior*innen des Betagtenzentrum Dösselen 
Kuchen und Zöpfe Trachtenverein Eschenbach  
 
Winter-Wonder-Bar & Adventszauber-Café 
Bar mit heissen alkoholischen Getränken und gemütliches Café mit Kaffee und Tee 
 
Whisky-Tasting  
Marcel Honauer, GENUSSWEIN 
 

Wir heissen Sie von ganzem Herzen willkommen und können es kaum erwarten, bis wir die Tore öffnen 
dürfen. 

 
Es besteht Zertifikatspflicht 

www.adventszauber-eschenbach.ch 
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Terminkalender 2022

Den erneuten Verschärfungen zum Trotz setzen wir 
darauf, dass das 2022 wieder ein Jahr der Begeg-
nung und des Austauschs wird. Wir kündigen des-
halb unsere Termine für 2022 ganz normal an und 
bitten Euch, diese in Eurer Agenda einzutragen. 

Neujahrs-KickOff : Auf ein Gutes 2022! 
Freitag, 14. Januar 2022 

Rössliplatz / Dorfmühle
Nach zwei Jahren fast ohne Anlässe starten wir an 
diesem Abend in ein hoffentlich geselliges neues 
Jahr. 

Wir treffen uns zu einem einfachen Imbiss & stos- 
sen auf ein gesundes und erfolgreiches  2022 an!

97. Vereinsversammlung 
Samstag, 26. März 2022 

Unsere GV, zu der neben unseren Mitgliedern und 
Altmeisterinnen und Altmeistern traditionell auch 
der Gemeinderat, die Eschenbacher Kantonsrätin-
nen und -Räte sowie die Präsidentinnen / Präsiden-
ten der Eschenbacher Parteien eingeladen sind.

Allfällige neue / definitive Daten, Ort, Zeit und das 
Detailprogramm unserer Events werden recht-
zeitig auf gwaerbeschenbach.ch publiziert und 
unseren Mitgliedern per interner WhatsApp-
Gruppe und via E-Mail-Newsletter kommuni-
ziert. Auch unsere Gäste informieren wir selbst-
verständlich rechtzeitig.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön- 
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereins- 
vorstände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Unternehmerforum (Betriebsbesich-
tigung), Mittwoch, 25. Mai 2022 

Die Gwärblerinnen und Gwärbler unter sich – unser 
Networking-Anlass «for members only». Inspirie-
ren lassen wir uns jeweils von einem Besuch bei 
einer Unternehmung.

Unternehmertreff 
Freitag, 26. August 2022 

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Eh-
rengäste aus dem Gemeindehaus, den Parteilei-
tungen sowie aus dem Kantonsrat geben sich die 
Ehre und profitieren vom gegenseitigen Austausch 
im informellen Rahmen.
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96. Vereinsversammlung (online)

Auch der 96. «Geburtstag» der Vereinigung der 
Eschenbacher Unternehmerinnen und Unter-
nehmer hat online stattgefunden.

Auf gv.gwaerbeschenbach.ch hatten unsere Mit-
glieder zwischen dem 23. und 31. Oktober 2021 die 
Möglichkeit, sich mit ihrem persönlichen Gwärb-
Login anzumelden und sich Schritt für Schritt durch 
die Geschäft und Traktanden führen zu lassen und 
ihre Voten abzugeben.

Aufnahme von drei neuen Mitgliedern
Die Online-Vereinsversammlung hat folgende Un-
ternehmen einstimmig aufgenommen:

Stocker Drohnen
Gian Stocker, stockerdrohnen.ch

Elektro Danuser GmbH
Gian Luca Danuser, elektro-danuser.ch

Crisplus GmbH
Cristina Reinhard, crisplus.ch

Herzlich willkommen im Netzwerk der Eschenba-
cher Unternehmerinnen und Unternehmer und viel 
Erfolg!

Lancierung der neuen  
Gwärbgutscheine

Unsere Mitglieder hatten vorab mit der Einladung 
zur Online-GV je ein Exemplar der neuen Gwärb-
gutscheine in die Hände gekriegt und an der On-
line-GV dann alles Weitere dazu erfahren. 

Da an einer Online-GV halt leider keine Fotos ge-
schossen werden, haben einige Mitglieder ihren 
Gutschein – quasi zur Vorbereitung ihres GV-
Abends – bereits bei unseren Mitgliedern in Umlauf 
gebracht. Ein paar Eindrücke / Inspirationen: 

Ehrungen & Verdankungen auf  
2022 vertagt

Um die gebührend würdige Atmosphäre vor den 
versammelten Mitgliedern sicherzustellen, haben 
wir beschlossen, unsere Ehrungen und Verdankun-
gen an der 97. Vereinsversammlung nachzuholen. 
Definitiv!
Vorab herzlichen Dank allen, die sich im 2021 für 
Gwärb Eschenbach eingesetzt haben, insbesonde-
re dem Vorstand, unseren Kommissionsmitglie-
dern sowie dem Pöstli-Redaktionsteam.

Gwärb-Präsident a. D. 
Stefan Bühler (TKS 
Telecom) hat sich an 
seinem Online-GV-Tag 
zur Stärkung zunächst 
ein Frühstück im Brio-
che gegönnt.

Gwärb-Infrastruktur-Chef 
Christoph «Chregu» 
Salzmann (Salzmann 
Bau AG) hat sich bei Se-
lection Widmer mit ei-
nem edlen Tropfen für 
den GV-Abend ausge-
stattet.

Vize-Präsident Guido 
Fleischli (Fleischli 
Gebr. AG) liess sich bei 
Personalchefin Rosi 
Grüter (Haarissimo) 
für die GV extra die 
Haare schön machen.

… und bei Präsi Peter 
Fähndrich (innosolu-
tions) sorgten Chips aus 
dem Denner zusammen 
mit einem Blanc de Noir 
vom Südhang im bes-
ten (Gabriel-) Weinglas 
der Welt für so etwas 
wie ein bisschen GV-
Stimmung.
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Redaktionsschluss und Ausgabedaten «Pöstli» 2022

44. Jahrgang

Nummer Redaktionsschluss Ausgabe

Nr. 485 Januar 22 Montag, 13. Dezember 21 Mittwoch, 22. Dezember 21

Nr. 486 Februar 22 Montag, 17. Januar 22 Mittwoch, 26. Januar 22

Nr. 487 März Montag, 14. Februar Mittwoch, 23. Februar
  (Schmutziger Do. 24. Februar)

Nr. 488 April Montag, 21. März  Mittwoch, 30. März

Nr. 489 Mai Montag, 18. April  Mittwoch, 27. April

Nr. 490 Juni Montag, 23. Mai  Mittwoch, 01. Juni
  (Auffahrt Do. 26. Mai)

Nr. 491 Juli / August Montag, 20. Juni  Mittwoch, 29. Juni

Nr. 492 September Montag, 22. August  Mittwoch, 31. August

Nr. 493 Oktober Montag, 19. September  Mittwoch, 28. September

Nr. 494 November Montag, 17. Oktober  Mittwoch, 26. Oktober

Nr. 495 Dezember Montag, 21. November  Mittwoch, 30. November

Nr. 496 Januar 23  Montag, 12. Dezember 22  Mittwoch, 21. Dezember 22

Nr. 497 Februar 23  Montag, 23. Januar 23  Mittwoch, 01. Februar 23

Einsendungen an:
Redaktion «Pöstli», Postfach, 6274 Eschenbach oder
Oetterli AG, Rothlistrasse 3, 6274 Eschenbach

E-Mail: poestli@oetterliag.ch

Veranstaltungen per E-Mail an: architraber@bluewin.ch
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Fünf Jahre härzenssach im  
Pfistergässli

«Es ist mir eine Herzensangelegenheit, dass sich 
die Kunden bei mir wohlfühlen», mit diesem Satz 
erklärt Eliane Knüsel-Hodel, was für sie im Vorder-
grund steht. Mit Herz hat sie sich schon in jungen 
Jahren für Blumen interessiert und blieb nach ihrer 
Lehre als Floristin dem Beruf treu. Ihr langersehn-
ter Traum, einen eigenen Blumenladen zu eröffnen, 
verwirklichte sie 2016 im Pfistergässli in Eschen-
bach. Durch die Attraktivität der Unterdorfstrasse 
und die Nähe zum Brioche ist der Standort für här-
zenssach optimal. Seit Kurzem engagiert sie sich 
auch für Gwärb Eschenbach als Kassierin. 

Eliane Knüsel erfreut sich an einer treuen Kund-
schaft aus Eschenbach und der näheren Umge-
bung. In der Agrola Tankstelle in Eschenbach findet 
man ebenfalls eine kleine Auswahl des Angebots 
von härzenssach. Sie begleitet mit ihren traumhaft 
schönen Blumenarrangements viele Menschen bei 
Freud und Leid. Auch die Dorfvereine schätzen ihr 
Talent.

Die Motivation von Eliane Knüsel und ihren beiden 
Mitarbeiterinnen ist es, dass jeder Kunde ihr Ge-
schäft mit einem Lächeln verlässt. Die farblich ab-
gestimmten Werkstücke sind für ihre Kundschaft 

eine Freude. Einen Moment dem Alltag entfliehen, 
stöbern, staunen und sich einfach wohlfühlen, dies 
und vieles mehr bietet die traumhafte Atmosphäre 
in ihrem Laden. Für jedes Budget lässt sich etwas 
finden. Kleinigkeiten werden persönlich verpackt 
und mit viel Leidenschaft dekoriert. Gerne passt 
sich Eliane Knüsel den Wünschen ihrer Kundschaft 
an und macht immer wieder aufs Neue die Men-
schen glücklich.
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Tag der Volksschule 2022 

Der Kanton Luzern plant am Donnerstag, 17. März 
2022 die Durchführung des nächsten «Tages der 
Volksschule» (TVS). Zur Erinnerung: Die beiden TVS 
2020 und TVS 2021 konnten wegen Covid nicht 
durchgeführt werden. Unsere Schule war aber be-
reits 2020 mit einem Programm im Bereich der «Di-
gitalen Medien» bereit für den TVS. Dieses Haupt-
thema nehmen wir nun wieder für den TVS 2022. 

Das Grobkonzept hat folgende Elemente:
– Freier Unterrichtsbesuch am ganzen Tag
– Klassen / Lerngruppen der PS und SEK zeigen in 

ausgewählten Lektionen live die Anwendung der 
digitalen Medien im Unterricht.

– Betreute Ausstellung im Lindenfeldsaal (mit Ler-
nenden) zu Themen rund um ICT

– Cafeteria – Betrieb
– Bibliothek: Tag der offenen Türe, ev. Zusatzpro-

gramm

Geplant ist zudem die Integration einer Form der 
Eröffnungsfeier zur Schulraumerweiterung der 
SEK. Dieser Anlass könnte nach 17.00 Uhr stattfin-
den. Das OK der Eröffnungsfeier trifft sich dem-
nächst dazu. Wir werden Sie im Januar 2022 zum 
definitiven Konzept wieder informieren.

Jahresbericht Schulsozialarbeit 
Schuljahr 2020 / 21

Die beiden Schulsozialarbeiterinnen haben der 
Schulleitung ihren Jahresbericht für das Schuljahr 
2020 / 21 überreicht. Im Gespräch mit der Schullei-
tung wurde der Jahresbericht ausgewertet. Fazit: 
Wir können bei den Fallzahlen von stabilen Verhält-
nissen sprechen – im Gegensatz zum Vorjahr ha-
ben sich keine nennenswerten Änderungen erge-
ben. Der Bericht informiert zudem anschaulich 
über die Problembereiche bei den verschiedenen 
Altersstufen (incl. Eltern) und nimmt auch Bezug 

auf die Auslastung der beiden SSA-Frauen. Im dies-
jährigen Fokus geben die beiden SSA-Frauen einen 
interessanten und lehrreichen Einblick in die Me-
thodik: Resilienz – Happiness - Circle. Den Jahres-
bericht finden Sie auf unserer Website: https://
www.schule-eschenbach.ch/schulsozialarbeit.html 

Seniorinnen und Senioren im  
Klassenzimmer

Seit mehr als 15 Jahren belebt das Angebot «Senio-
rinnen und Senioren im Klassenzimmer» (SiK) die 
Luzerner Kindergärten und Schulen. Rund 250 ältere 
Menschen verbringen etwa zwei bis vier Stunden 
pro Woche im Klassenzimmer und wirken im Unter-
richt mit. 

Ermöglicht und unterstützt wird das Angebot von 
Pro Senectute Kanton Luzern, in Kooperation mit 
der Dienststelle Volksschulbildung des Kantons. 
Die Ziele von «SiK» sind, drei Generationen mitein-
ander zu verbinden und das gegenseitige Verständ-
nis zu fördern. Die Lehrpersonen schätzen den ru-
higen Pol im Klassenzimmer, während die Kinder 
die Begegnung mit dem «Schulgrosspapi» oder 
dem «Kindergartengrosi» kaum erwarten können.
Für viele Seniorinnen und Senioren ist das Mitwir-
ken im Klassenzimmer eine bereichernde und be-
glückende Erfahrung, die den Alltag mitstruktu-
riert, eine sinnstiftende Aufgabe mit sich bringt 
und das Herz berührt.

In Eschenbach sind fünf Seniorinnen und Senioren 
an der Schule tätig. Es gibt derzeit noch vier weite-
re Klassen und Lehrpersonen der Basis- und Pri-
marstufe, welche sich über die Mitwirkung einer 
Seniorin oder eines Seniors freuen würden. Dank 
dem Schutzkonzept der Schule darf das Angebot 
«SiK» trotz der Pandemie weitergeführt werden.

Möchten Sie Ihre Lebenserfahrung mit einer Grup-
pe lebensfroher Kinder teilen? Oder sich einfach 
unverbindlich näher informieren?
Der unentgeltliche Einsatz im Klassenzimmer steht 
allen Seniorinnen und Senioren offen. Es sind keine 
pädagogischen Kenntnisse erforderlich. Gerne be-
antwortet die Fachperson «SiK», Elisa Müri, Ihre 
Fragen und zeigt den Vermittlungsprozess auf Tel. 
041 226 11 87, klassenzimmer@lu.prosenectute.ch
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1.  Kommt aus dem Herzen
2.  Machen Kinder im Schnee
3.  Steht bei den meisten an Weihnachten im 
 Wohnzimmer
4.  Alter Mann mit einem weissen Bart
5.  Unerwartetes Geschenk
6.  Was zieht man bei kalten Händen an?
7.  Süsses heisses Getränk
8.  Begleitung des Samichlauses :)
9.  Vorweihnachtszeit
10. Feines Süssgebäck aus Zimt
11. Kommt von der Tanne
12. Kann man mit einem Kamin machen
13. Bauen Kinder aus Schnee
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Komm mit dem Lösungswort am 17.12.2021 von 15.00 bis  
19.00 Uhr oder am 18.12.2021 von 09.00 bis 15.00 Uhr zum 
Rössliplatz in Eschenbach und du erhältst eine Überraschung.
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Märchen am Adventszauber
Samstag, 27. November 2021
ab 14 Uhr in der Bibliothek Eschenbach

Die Märchen werden von Edith Muff, 
Märchenerzählerin erzählt.

Unser Märchennachmittag:
14.00 Uhr Vater Bär und seine Lausbuben 
(ein kurzes Märchen, besonders für die 
jüngsten ZuhörerInnen)

15.00 Uhr Frau Holle (ab ca. 5 Jahren)

16.00 Uhr Frau Holle (ab ca. 5 Jahren)

17.30 Uhr Von den 12 Monaten 
(ab ja. 8 Jahren)

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30

Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 
Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Unser 
Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass! 

Die Bibliothek bleibt während den Weihnachtsferien vom Montag, 20. Dezember 2021 
bis und mit Sonntag, 2. Januar 2022 geschlossen. Ab Montag, 3. Januar 2022 sind wir zu 
den gewohnten Öffnungszeiten gerne wieder für Sie da.
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Infos aus der Musikschule 

Veranstaltungen und Anlässe

Adventskonzertkonzerte 2021
Schon bald ist es wieder soweit und die traditionel-
len Adventskonzerte der Musikschule Oberseetal 
finden statt.  Die Konzerte finden in den Pfarrkir-
chen der jeweiligen Gemeinden statt. Das Konzert 
in Ballwil findet auf dem Schulhausplatz statt.

Am 18. Dezember findet um 19.00 Uhr im Brauisaal 
Hochdorf das Weihnachtskonzert «Jetzt esch 
Wiehnacht» der Jugendmusik Oberseetal und 
Hochdorf statt. 

Weitere Anlässe
20. Dezember 2021, 17.00 Uhr, Musizierstunde Kla-
vierklasse Stefanie Burgener, Mehrzweckraum 
Neuheim, Eschenbach

An unseren Konzerten gilt die Zertifikatspflicht. Wir 
bitten Sie, am Eingang ihr Zertifikat zusammen mit 
einem Ausweis bereitzuhalten. 

Informationen zu Konzerten erscheinen lau-
fend auf unserer Website unter Events:
www.bringdichzumklingen.ch 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit 
und einen guten Abschluss des Jahres 2021.

Das Office-Team der Musikschule Oberseetal
Roland Recher, Schulleiter

Franziska Jurt, Administration
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Die Mitte Thementalk:  
«Entwicklung von Eschenbach»

Wie soll sich Eschenbach in den kommenden Jah-
ren weiterentwickeln? Wo sind die Brennpunkte? 
Wie lösen wir das Verkehrsproblem? Wie sieht die 
Zukunft des FC Platzes aus? Die Mitte Eschenbach 
lädt Sie ein zum Thementalk: 

Montag, 29. November 2019, 20.00 Uhr
Clubhaus FC Eschenbach, Sportplatz Weiherhus

Wir informieren und diskutieren die Themen Um-
fahrung, Zonenplan und Siedlungsleitbild. Es geht 
um die Leitplanken für die Weiterentwicklung un-
serer Gemeinde. Sie sind herzlich eingeladen, wei-
tere Themen einzubringen, mitzudiskutieren und 
so die Zukunft von Eschenbach aktiv mitzugestal-
ten. Weitere Themen sind diejenigen der Gemein-
deversammlung mit dem Budget 2022. 

Für die Teilnahme am Anlass benötigen Sie ein  
gültiges Covid-Zertifikat.

Wahl Urnenbüro

An der Gemeindeversammlung vom 13. Dezember 
2021 werden die Mitglieder des Urnenbüros für die 
Amtsdauer 2021 bis 2024 gewählt. Für die Mitte 
Eschenbach stehen folgende Personen zur Wahl: 
Pius Köpfli, Jacqueline Melone, Josef Muff, Rolf Sto-
cker und Guido Portmann. Die Mitte Eschenbach 
empfiehlt der Gemeindeversammlung diese Kandi-
daten zur Wahl und bedankt sich bei allen für ihr 
Engagement. 

Neujahrsanlass mit Regierungsrat 
Guido Graf

Die Mitte Eschenbach lädt Sie herzlich zum tra-
ditionellen Neujahrsanlass vom Samstag, 8. Ja-
nuar 2022 ein. Gäste sind Regierungsrat Guido 
Graf sowie Lukas Gresch, Generalsekretär des 
Eidgenössischen Departements des Innern. 

Sowohl Regierungsrat Gui-
do Graf wie auch Lukas 
Gresch stehen in ihrer täg-
lichen Arbeit seit Monaten 
mitten im Covid-Sturm. 
Guido Graf trägt als Vor- 
steher des Gesundheits- 
und Sozialdepartements 
die Verantwortung über 
das Gesundheitswesen im 
Kanton Luzern. Lukas 
Gresch ist seit rund andert-

halb Jahren Generalsekretär des Departements 
von Bundesrat Alain Berset. Beide tragen sehr gro-
sse Verantwortung für die Menschen in unserem 
Kanton und der Schweiz. Am Mitte-Neujahrsanlass 
erzählen sie, wie sie persönlich mit diesem Druck 
umgehen und wie die Entscheidungen zu Stande 
kommen. 

Der Neujahrsanlass der Mitte Eschenbach hat eine 
lange Tradition. Es ist ein gesellschaftlicher Anlass 
mit Abendessen und einem imposanten Dessert-
buffet. Der Anlass hat immer bekannte Referenten 
aus dem Kanton Luzern oder Bundesbern. 

Der Neujahrsanlass findet am Samstag, 8. Januar 
2022 im Lindenfeldsaal statt und ist öffentlich. Die 
Veranstaltung beginnt um 18.30 Uhr mit einem 
Apéro. Die Mitte Eschenbach lädt alle Interessier-
ten herzlich ein. Es braucht ein gültiges Covid-Zer-
tifikat.  

www.cvp-eschenbach.ch 
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Abstimmungen vom Sonntag,  
28. November 2021

Eine Vorlage des Kantons Luzern und drei eidge-
nössische Vorlagen stehen zur Abstimmung an der 
Urne. Die Mitte Kanton Luzern empfiehlt folgende 
Parolen:

Kanton: 
Ja zum Neubau eines Verwaltungsgebäudes 

am Seetalplatz. Durch die Zentralisierung 
von 30 Standorten spart der Kanton Luzern 
wiederkehrend jährlich 9 Millionen Franken 
und schafft für die Bevölkerung eine zentra-
le Anlaufstelle. 

Bund:
Nein zur Volksinitiative «Für eine starke Pflege». 

Die Mitte unterstützt das Anliegen, dass die 
Pflege dringend gestärkt werden muss. Der 
Weg, Privilegien einer Berufsgruppe in der 
Verfassung zu verankern ist der falsche. Wir 
möchten, dass die Ausbildungsoffensive so-
fort gestartet werden kann, ohne Extrarun-
de über die Verfassung 

Nein zur Volksinitiative «Bestimmung der Bun-
desrichter per Losverfahren». Das bewährte 
System soll nicht durch ein Losverfahren er-
setzt werden. Das heutige System stellt si-
cher, dass verschiedene Grundhaltungen 
und Weltanschauungen in den Gerichten 
vertreten sind. 

Ja  zum Covid-19-Gesetz. Das Gesetz stützt 
den eingeschlagenen Weg des Bundes und 
ermöglicht in weiten Teilen der Gesellschaft 
die Rückkehr zur «Normalität». Grossveran-
staltungen in Kultur und Sport sind wieder 
möglich. Das Gesetz sichert zudem finan-
zielle Unterstützung für die Wirtschaft, 
Kurzarbeit in diversen Branchen, Künstlerin-
nen und Künstler, Kitas, Finanzhilfen für 
Sport und Tourismus. 

 
 
 

 

Ihr Elektrofachmann in der Nähe 

Elektroinstallationen       Elektroplanung        Beleuchtung         Elektrogeräte 
 
 
 
 

 

 
 

Gebr. Allenbach AG 
Elektro – Anlagen 
Pfrundhofweg 5 

6274   Eschenbach 
 041 448 16 44                         info@allenbach.com                     www.allenbach.com 

Telekommunikation          Solaranlagen          Klimageräte            Reparaturen 
        

24 h Elektro-Service 
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Eschenbach

An der Gemeindeversammlung stellt die Cont-
rollingkommission jeweils ihren Bericht vor 

Die Controllingkommission ist eine Vertretung der 
Stimmberechtigten, die den politischen Führungs-
kreislauf zwischen dem Gemeinderat und den 
Stimmberechtigten begleitet. Mittels Bericht er-
statten Sie zuhanden den Stimmgerechtigten vor-
geprüfte Informationen, welche sie bei der Be-
schlussfassung unterstützen sollen.
In der Controlling-Kommission ist die FDP mit Marc 
Wagner (Präsiden) und Armin Müller vertreten. 
Weitere Mitglieder sind Béatrice Loison, Thomas 
Buhmann und Peter Bächler (alle «Die Mitte»). Wie 
jedes Jahr hat die Kommission im Herbst das  
Budget 2022 und den Aufgaben- und Finanzplan  
1. Januar 2022 bis 31. Dezember 2025 intern sowie 
mit dem Gemeinderat besprochen. An dieser Stelle 
recht herzlichen Dank an den Gemeinderat für die 
offene und ehrliche Kommunikation. 

Die Controlling-Kommission hat folgende Feststel-
lungen gemacht:
– Investitionen der Gemeinde sollen langfristig an 

deren Ertragskraft ausgerichtet sein. Aus diesem 
Grunde empfiehlt die Controlling-Kommission die 
Einführung einer strategischen Finanzplanung.

– Die strategischen Herausforderungen im BZD 
wurden erkannt und mit dem Gemeinderat aus-
führlich besprochen.

– Die Controlling-Kommission ist mit der vorüber-
gehenden Auflösung von Reserven im Gemein-
dekieswerk einverstanden, weist aber ausdrück-
lich darauf hin, dass sich die Entnahme von 
Mitteln aus dem Kieswerk mittelfristig an der ef-
fektiven Ertragslage orientieren muss.

– Den vom Gemeinderat vorgeschlagenen Steuer-
fuss von 1.4 Einheiten (wie bisher) beurteilt die 
Controlling-Kommission als notwendig.

– Das Budget 2022 mit dem Aufwandüberschuss 
von CHF 275'115 und die Nettoinvestitionen  
von CHF 5'990'000 empfiehlt die Controlling-
Kommission zu genehmigen.

Der zunehmende Verkehr in Eschenbach und des-
sen Folgen ist für viele Bürgerinnen und Bürger ein 
wichtiges Thema; aus Sicherheitsgründen für die 
Kinder, die Velofahrer, der Lärmbelastung oder als 
Fussgänger unterwegs im Dorf. Auch ist die zügige 
Durchfahrt für die motorisierten Teilnehmer durchs 
Dorf in den Stosszeiten oft eingeschränkt. Diese 
Thematik wurde von den Eschenbacher Behörden 
erkannt und dazu Lösungsansätze aufgezeigt.  
Einerseits wurde die Bevölkerung mittels dem ZMB 
Infoabend über mögliche Umfahrungsvarianten in-
formiert. Anderseits stellen die Gemeinden Hoch-
dorf, Ballwil und Eschenbach einen Antrag an den 
Kanton für Tempo 30 durch ihre Dörfer.

Wir von der FDP Eschenbach begrüssen diese zwei 
Zielrichtungen. Bei den Umfahrungsvarianten wird 
im Frühling 2022 die Best Variante vorgestellt und 
kann danach diskutiert werden. Bei Tempo 30 sind 
wir der Meinung, dass nach einer Testphase die Er-
kenntnisse daraus ausgewertet werden sollten. 
Danach wird über eine allfällige Einführung ent-
schieden. Somit hat die Eschenbacher Bevölkerung 
Gelegenheit, sich zum Thema Verkehr zu äussern.



40 Politik

Einladung zur Parteiversammlung-
Mittwoch, 1. Dezember 2021, 20.00 Uhr, 
Clubhaus des FC Eschenbach

Wir laden Euch sehr herzlich zu unserer Parteiver-
sammlung ein.

Wir freuen uns mit Yannik Schärli, 
Co Präsident der FDP.Die Libera-
len  Hochdorf und mit Martin Bir-
rer, Vize-Präsident der FDP.Die 
Liberalen Luzern zwei Gäste be-
grüssen zu dürfen.

Yannik Schärli wird uns über die 
Volksinitiative «Einführung der In-
dividualbesteuerung» informieren.

Des Weiteren informieren wir Sie über die Themen 
der Gemeindeversammlung, das Budget 2022 so-
wie das Siedlungsleitbild.

Nutzen Sie die Gelegenheit, gemeinsam mit uns 
und unseren Gemeinderäten Patrizia Brun und 
Benno Fleischli sowie den Vertretern der FDP Lu-
zern ins Gespräch zu kommen und viel Interessan-
tes zu erfahren. 

Es gilt die Zertifikatspflicht.

Freundliche Grüsse 
FDP Eschenbach 

Ruth Stocker-Limacher

Yannik Schärli.

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26
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Grünliberale Partei 
Kanton Luzern

Parolenfassung für Abstimmung vom 
28. November 2021

Geschätzte Eschenbacherinnen 
und Eschenbacher

Wir hoffen, Sie konnten viele der sonnigen und far-
benfroh leuchtenden Herbsttage geniessen! 

Am 28.November 2021 kommen folgende Vorlagen 
zur Abstimmung und der Vorstand der glp Eschen-
bach empfiehlt folgende Parolen:

Bund

Ja: Pflegeinitiative
 Der vom Parlament vorgelegte indirekte Ge-

genvorschlag zur Pflege-Initiative wird dem 
Ausmass und der Dringlichkeit der Proble-
matik im Pflegebereich nicht gerecht. Im 
Gegensatz zur Initiative versäumt es der Ge-
genvorschlag, die Grundproblematik anzu-
gehen und sieht keine Massnahmen zur Er-
höhung der Berufsverweildauer und der 
Sicherung der Pflegequalität vor. Bessere 
Arbeitsbedingungen und höhere Qualität er-
geben sich insbesondere durch eine Perso-
naldotation, die dem spezifischen Bedarf 
der Patientinnen und Patienten entspricht 
und ihre Sicherheit gewährleistet. Hier gilt 
es, Qualitätsstandards zu setzen und Fehl-
anreize im Tarifierungssystem aufzulösen, 
wie dies die Pflege-Initiative verlangt.

Nein: Justiz-Initiative 
 Die Initiative fordert, dass die höchsten 

Richterinnen und Richter des Landes per Zu-
fallsentscheid gewählt werden sollen. Die 
Gerichte sollen das Volk widerspiegeln und 
damit braucht es neben rein juristisch tech-
nischem Wissen und Können auch Persön-
lichkeit. Mitglied einer Partei zu sein ist auch 
eine Aussage zu einer Wertehaltung. Sie 
kann als Richtschnur für die persönliche 

Sichtweise der Richterpersonen herangezo-
gen werden. Die Delegation dieser Voraus-
wahl an ein Gremium, wie es die Initiative 
vorsieht, würde das Problem – sofern es be-
steht – nur verschieben.

 
Ja: Änderung vom 19. März 2021 des Covid-

19-Gesetzes
 Die Massnahmen zur Bekämpfung der Pan-

demie und zur Linderung der Schäden sind 
notwendig. Eine Ablehnung des Covid-19- 
Gesetzes würde die erweiterten und laufen-
den Covid-Hilfen in verschiedenen Berei-
chen infrage stellen und dem Covid-Zertifikat 
die Rechtsgrundlage entziehen, was Rechts-
unsicherheit schaffen, unserer Wirtschaft 
schaden und die Pandemiebekämpfung zu-
rückwerfen würde.

Kanton 

Ja: Neubau eines Verwaltungsgebäudes am 
Seetalplatz in Luzern Nord (Emmen)

 Der Kanton Luzern plant am Seetalplatz den 
Bau eines zentralen Verwaltungsgebäudes. 
Damit wird die Grundlage für eine effiziente 
und kundenfreundliche Verwaltung weiter 
gefördert. Der Seetalplatz ist für die Luzer-
nerinnen und Luzerner aus dem ganzen 
Kanton mit allen Verkehrsmitteln gut er-
reichbar. Das Zentrum wird mit Co-Working 
Plätzen in den Regionen Entlebuch, Seetal, 
Sursee, Luzern und Willisau ergänzt und op-
timal vernetzt. Das stärkt die Luzerner 
Landschaft. Die 177 Millionen für den Neu-
bau sind eine Investition in die Zukunft. Die-
se führt dazu, dass der Kanton jährlich wie-
derkehrend rund 9 Millionen Franken an 
Miet-  und Betriebskosten einsparen wird. 

Für Rückfragen:
Angelina Spörri, Kantonsrätin

Präsidentin glp Eschenbach
078 897 33 02

Marco Buholzer
Vizepräsident & Aktuar glp Eschenbach

078 717 62 92
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Eschenbach / Luzern

Abstimmungs-Parolen  
vom 28. November 2021

Geschätzte Eschenbacherinnen und 
Eschenbacher

Es stehen wieder verschiedene Abstimmungen an 
und wir empfehlen Ihnen wie folgt abzustimmen:        

Eidgenössische Abstimmungen

JA Wollen Sie die Volksinitiative «Für eine 
starke Pflege» (Pflegeinitiative) anneh-
men? 

 Nur Klatschen reicht nicht. Es braucht für 
alle Pflegeberufe bessere Arbeitsbedingun-
gen und bessere Entlöhnung, Der Pflegebe-
ruf wird damit wieder attraktiv und es wer-
den wieder mehr den Pflegeberuf erlernen. 
Und es  werden weniger aus dem Beruf aus-
steigen.         

NEIN Wollen Sie die Volksabstimmung «Be-
stimmung der Bundesrichterinnen und 
Bundesrichter im Losverfahren (Justiz-
Initiative)» annehmen? 

 Das bestehende System stellt sicher, dass 
alle politischen und gesellschaftlichen Kräf-
te im Auslegen von Bundesrecht beteiligt 
sind. Dieses System hat sich seit je bewährt 
und soll beibehalten werden. 

NEIN Wollen Sie die Änderungen vom 19. März 
2021 des Bundesgesetzes über die ge-
setzlichen Grundlagen für Verordnungen 
des Bundesrates zur Bewältigung der 
Covid-19-Epidemie (Covid-19-Gesetz) an-
nehmen?

 Wir haben bereits ein Covid-Gesetz, dieses 
reicht völlig zur Bekämpfung von Pandemi-
en. Menschen, die sich nicht impfen wollen 
oder nicht können, werden vom sozialen Le-
ben ausgeschlossen. Und wer bereits zwei-
mal geimpft ist, muss mit weiteren Folge-
impfungen rechnen. Wir wollen raschmö- 
glichst wieder zur Normalität zurück, darum 
NEIN.

Kantonale Abstimmung

JA Wollen Sie dem am 21. Juni 2021 bewil-
ligten Sonderkredit von 177,4 Millionen 
Franken für den Neubau eines Verwal-
tungsgebäudes am Seetalplatz in Luzern 
Nord, Gemeinde Emmen zustimmen?

Frei sein, Frei bleiben
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Sammelhof Eschenbach

Seit gut einem Jahr bietet der neue Sammelhof 
im Kieswerkareal der Bevölkerung ein um- 
fassendes Entsorgungsangebot an. Auffallend 
sind nicht nur die geordnet aufgestellten  Ent-
sorgungscontainer, sondern auch die Öff-
nungszeiten an sechs Werktagen.

Die ganze Anlage ist sehr einladend, grosszügig 
und kundenfreundlich gestaltet. Die anfänglich be-
fürchteten Konflikte bei der Zu- und Wegfahrt auf 
der Kieswerkausfahrt konnten ideal mit einer Licht-
signalanlage gelöst werden. Der Sammelhof wird 
wie bisher von der Josef Frey AG, Sursee betrieben, 
obwohl die Firma im Frühling 2021 von der famili-
engeführten Düring AG, Ebikon übernommen wur-
de. Im Gespräch mit dem Leiter von insgesamt 
sechs Sammelhöfen, Toni Barmettler und dem 
Mann vor Ort, dem Einheimischen Walter Fessler, 
kann folgendes Fazit gezogen werden:

Das grosse Angebot beim Sammelhof, u.a. auch die 
Annahme von Kunststoffen, wird von den Kunden 

sehr geschätzt. Dazu gehören auch die aufmerksa-
me Bedienung und Unterstützung beim Ausladen 
und Zuordnen in die richtigen Behälter. Walter 
Fessler: «Wir wollen unseren Kunden einen guten 
Service bieten und es freut mich immer, wenn das 
geschätzt wird». Die Kundenfrequenzen sind noch 
nicht im Zielbereich. «Wir sind aber überzeugt, 
dass künftig noch mehr Kunden auch ausserhalb 
von Eschenbach unsere Dienstleistungen in An-
spruch nehmen», erklärt Toni Barmettler dazu. Es 
ist noch nicht überall bekannt, dass der Sammelhof 
ein regionales Gebiet abdeckt. Er steht für Privat-
haushalte, Industrie und Gewerbe sowie der Land-
wirtschaft offen. Eine willkommene Besonderheit: 
Gewerbetreibende können Kleinmulden beziehen. 
Damit können viele Einzelfahrten vermieden wer-
den. «Wir haben dazu positive Rückmeldungen er-
halten», so Toni Barmettler. Das vielseitige Angebot 
und die grosszügigen Platzverhältnisse bieten Ge-
währ für eine kundenfreundliche und ökologisch 
wertvolle Entsorgung unserer Abfall- und Wert-
stoffe.                                                                                                     

Josef Bucher
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Irene Meyer eröffnet Atelier an der 
Unterdorfstrasse 1

Interview mit Bruno Bucher 

Du eröffnest an der Unterdorfstrasse 1 dein ei-
genes Atelier. Was ist dein Angebot?
Seit ich denken kann, ist Schreiben meine Leiden-
schaft. Vor ca. zehn Jahren habe ich die Ausbildung 
als Leiterin von Schreibwerkstätten nach Poesie- 
und Bibliotherapie begonnen, die mir die Kraft und 
die Bedeutsamkeit des Schreibens nochmals ganz 
neu bewusst gemacht hat. Worte finden für unsere 
Erfahrungen, Gedanken und Sehnsüchte im Leben 
ist heilsam, erfrischend, erleichternd und ermuti-
gend. Nach dem Abschluss der Ausbildung möchte 
ich meine Erfahrungen als Krankenschwester, Er-
wachsenenbildnerin, Religionspädagogin, Mutter 
und Partnerin zusammenbringen und mit anderen 
Menschen teilen.

Unter dem Titel «Erzählenswert» biete ich in mei-
nem Atelier an der Unterdorfstrasse poetische 
Schreibkurse, biografisches Schreiben und Erzähl-
kaffees an. Ausserdem möchte ich spirituelle Ange-
bote machen, z. B. die Abendstunde «bezaubernder 
Advent» an jedem Adventssonntag oder die Feier 
der Raunächte über Weihnachten und Neujahr. 

Als Seelsorgerin möchte ich in meinem Bereich «In 
Worte fassen» Menschen in Lebensübergängen be-
gleiten. Vor allem in der Begleitung von kranken und 
trauernden Menschen habe ich viel Erfahrung.

Du hast in den letzten zehn Jahren in den Pfar-
reien Rain und Hildisrieden gearbeitet. Warum 
hast du deine sichere Anstellung aufgegeben 
und arbeitest nicht als Seelsorgerin in der Pfar-
rei Eschenbach?
Als ich meine Ausbildung als Religionspädagogin 
2011 abschloss, war ich als Kirchenrätin in Eschen-
bach engagiert. Daher konnte ich mich hier nicht 
bewerben. Ausserdem gab es im Eschenbacher 
Pfarreiteam damals keine freie Stelle. In Rain hatte 
ich die Möglichkeit, mit einem kleinen Pensum zu 
starten und in die Pfarreiarbeit hineinzuwachsen. 
Die letzten zehn Jahre waren für mich eine sehr be-
reichernde, spannende Zeit und der Abschied ist 
mir nicht leicht gefallen. Als Seelsorgerin durfte ich 
viele Menschen zu Hause und in den Heimen be-

suchen, Gottesdienste feiern, Trauerfamilien be-
gleiten und unzählige Anlässe mitgestalten. Als Re-
ligionslehrerin konnte ich meine Ideen einbringen 
und kreativ tätig sein. Das hat mir sehr gefallen. Wir 
waren ein tolles Team. Die Aufgaben waren sehr in-
tensiv und nach der langen Zeit spürte ich eine ge-
wisse Erschöpfung. Es blieb sehr wenig Zeit und 
Energie für die Familie, Freunde oder meine Schreib-
kurse. Ich wusste, wenn ich nochmal etwas Neues 
machen will, dann ist die Zeit nun reif. Das hat mich 
zum Schritt in eine neue Richtung bewogen.

Nach der Beendigung meiner Anstellung in Rain 
und Hildisrieden habe ich keine bischöfliche Missio 
(Beauftragung) mehr. Das Bistum sah es nicht ger-
ne, dass ich als ausgebildete Religionspädagogin in 
der Seelsorge arbeitete. Dafür fehlt mir der Ab-
schluss als Theologin. Meine Demission wurde an-
genommen. Nun werde ich meine Energie und mein 
Engagement als freie, selbständige Schreiberin, Be-
gleiterin und Kursleiterin einsetzen. Ich freue mich, 
dass ich auf diese Weise weiterhin seelsorgerisch 
tätig sein kann.
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Der Kirche weht seit Jahren ein rauer Wind ent-
gegen. Bietest du auch Hilfestellungen für ent-
täuschte Gläubige an?
Oh, ich weiss nicht, ob ich das kann. Die Verfehlun-
gen von kirchlichen Mitarbeitenden, die immer 
wieder für Schlagzeilen sorgen, sind heftig und un-
entschuldbar. Aber Kirche kann auch anders. In der 
Pfarreiarbeit habe ich gespürt, dass wir viel Gutes 
bewirken können, wenn wir unsere Energie für un-
sere Mitmenschen und ihre ganz menschlichen 
Freuden und Leiden einsetzen. 

Ich bin mit Herz und Seele Christin und als solche 
offen und aufgeschlossen gegenüber allen suchen-
den und fragenden Menschen, welche die Würde 
der Menschen und der Schöpfung respektieren. 
Spiritualität ist mir sehr wichtig. Darum werde ich 
auch spirituelle Angebote wie Meditationen, spiri-
tuelle Impulse, z. B. zum Advent und Einladungen 
zur persönlichen Auseinandersetzung mit Lebens-
fragen machen. Mal sehen, ob sich davon Men-
schen ansprechen lassen.

Bietest du auch Rituale wie Tauffeiern, Trauun-
gen und Bestattungen an?
Ja, ich sehe mich mehr als Seelsorgerin denn als 
Ritualbegleiterin und möchte deshalb Menschen 
über einen längeren Zeitraum begleiten. Taufen 
und Verheiraten darf ich nicht. Das sind katholi-
sche Sakramente, die nur bischöflich ordinierte 
Priester, PfarreileiterInnen und PastoralassistentIn-

nen spenden dürfen. Eine Segnung ist aber immer 
möglich. Meine Stärke sehe ich vor allem in der Be-
gleitung von Sterbenden und Trauernden. Trauer-
feiern haben für mich eine sehr grosse Bedeutung 
im Prozess des Abschiednehmens und ich finde es 
wichtig, die Angehörigen in dieser Phase gut zu be-
gleiten.

Wie kommt man zu dir? Hast du fixe Arbeitszei-
ten oder kann man einen Termin nach Wunsch 
abmachen?
Meine Kurse finden oft am Abend oder am Samstag 
statt. Fixe Bürozeiten wird es also auch in Zukunft 
nicht geben. Ausserdem kann man meine Kurse 
auch buchen und ich habe schon einige Anfragen 
aus anderen Gemeinden. Im Moment bin ich noch 
am Einrichten und Aufbauen und deshalb oft im 
Atelier anzutreffen. Am besten erreicht man mich 
sicher per Telefon oder Email. Ich habe auch eine 
eigene Website für meine beiden Arbeitsbereiche.

Bietest du auch Themen für Kinder oder ganze 
Familien an?
Meine poetischen Schreibkurse könnten sich sehr 
gut auch für Kinder eignen. Im Religionsunterricht 
habe ich ab und zu kleine Übungen einfliessen las-
sen und über die Fähigkeiten der Kinder gestaunt. 
Geplant habe ich in dieser Richtung allerdings noch 
nichts.

Siehe die Inserate auf den Seiten 45 und 46. 

Kurse
Atelier Unterdorf
Irene Meyer

Mir ist ein Wort zugefolgen
Kreative Schreibwerkstatt 

18. Januar 18.30 - 21.00 Uhr oder 28. Januar  14.00 - 17.00 Uhr
Mitten im Leben stehen
Biografiearbeit in kleiner Gruppe

29. Januar und 5. Februar 8.30 - 16.30 Uhr
Schnitze dein Leben aus dem Holz, das du hast. (Leo Tolstoy)

Biografisches Schreiben
10./17./24./31. Januar 2022 18.30 - 21.00 Uhr  oder
7./21. Januar und 4./11. Februar 2022  14.00 - 16.30 Uhr

Als es noch richtig Winter war...
Erzählkaffee Ü65

19. Januar 2022  14.00 - 16.30 Uhr
Anmeldung jeweils bis 7 Tage vor Kursbeginn: 
irene.meyer@erzaehlenswert.ch oder 079 582 34 98

Weitere Informationen im Flyer in den Dorfläden und auf der Homepage: www.erzaehlenswert.ch oder per Mail und Telefon.
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Klosterrosoli prämiert

Am 27. Oktober 2021 traf sich die Schweizer Bren-
nereibranche zur DistiSuisse, der nationalen Prä-
mierung der besten in der Schweiz produzierten 
Spirituosen. Dabei wurde auch der beliebte Klos-
terlikör Rosoli mit einer Silbermedaille ausgezeich-
net. Dieser wird nach einem alten, geheimen Re-
zept des Klosters Eschenbach von der Brennerei 
Rüttimann, Abtwil AG, gebrannt. Verkauft wird der 
Rosoli ausschliesslich im Klosterladen. 

Die Schwestern schwören auf die heilende Wir-
kung ihres Rosolis vor, während und nach Magen-
verstimmungen! Damit ist er auch ein geeignetes 
Weihnachtsgeschenk – ohne Lieferengpass. 

An der Prämierung im Hotel Montana, Luzern, wur-
de Sr. Karin Bättig, welche im Kloster seit Jahrzehn-
ten für den Klosterlikör zuständig ist, als älteste 
teilnehmende Produzentin mit einer Goldmedaille 
speziell geehrt. 

Stiftung Frauenkloster Eschenbach 
Dr. Paul Twerenbold 

Präsident und Geschäftsführer

Spiritualität im Alltag
Bezaubernder Advent

Einladung zum Eintauchen in die dunkelste Zeit des Jahres mit 
der Botschaft von Hoffnung und Licht, mit besinnlichen Texten, 
Geschichten, Musik und stillen Momenten.

Sonntag, 28. November 2021
Sonntag,   5. Dezember 2021
Sonntag, 12. Dezember 2021       jeweils 19.00 - 20.15 Uhr
Sonntag, 19. Dezember 2021

im Atelier Unterdorf, Unterdorfstrasse 1, 6274 Eschenbach

Text: Irene Meyer Müller
Musik: Andreas Wüest, Luzia Vogelsang (5. Dezember)
               
Türkollekte

Anmeldung: irene.meyer@erzaehlenswert.ch 
www.erzaehlenswert.ch  oder 079 582 34 98
(Es gilt Zertifikatspflicht.)

Sr. Karin Bättig mit ihrer Goldmedaille, eingerahmt von Sonia 
Petignat, Co-Leiterin der Jury (l.) und Martha Rüttimann, 
Brennerei, Abtwil AG (r.).
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Empfang Samichlaus am  
4. Dezember 2021 um 17.15 Uhr 
findet statt

Der Samichlaus lässt es sich nicht nehmen und 
freut sich, wenn er möglichst viele Kinder im Dorf 
begrüssen kann. Das Programm musste aber leider 
den aktuellen Gegebenheiten angepasst werden 
und sieht wie folgt aus:

– 17.15 Uhr Einstimmung vor der Kirche in 
 Eschenbach (im Freien)
– anschliessend (ca. 17.45 Uhr) 
 Empfang Samichlaus und Ansprache

Auf den eigentlichen Einzug und auch auf einen 
grossen Teil seines Gefolges wie auch auf das Eseli 
muss der Samichlaus dieses Jahr verzichten. Eben-
falls kann er die Kinder nicht einzeln begrüssen und 
auch keinen Imbiss oder Kaffee servieren. Trotz-
dem hofft er natürlich, wenn ihn möglichst viele 
Kinder mit ihren selbstgebastelten Laternen, eini-
gen Liedern und Versen begrüssen. 

Wichtiger Hinweis: Der Anlass findet draussen so-
wie in einem umzäunten Areal statt. Der Eingang in 
das Areal ist ausschliesslich über die vordere Trep-
pe «Luzernerstrasse» bei der Kirche möglich. Hal-
ten Sie sich an die üblichen und bekannten Sicher-
heitsvorschriften wie zum Beispiel Abstand. Es 
handelt sich jedoch um keinen 3G-Anlass. Wir bit-
ten um Verständnis, wenn sich die Rahmenbedin-
gungen kurzfristig ändern sollten. 

Aktuelles jeweils unter www.samichlaus6274.ch



Stiftung Frauenkloster Eschenbach

Jetzt im Klosterladen erhältlich

WEIHNACHTSKARTEN
von Sr. M. Ruth Nussbaumer und Sr. M. Luzia Güller

Grosse Karten (inkl. Couvert): Fr. 7.00 / Stück

Kleine Karten (inkl. Couvert): Fr. 3.50 / Stück

Wo: Pforte Frauenkloster, Freiherrenweg 11, Eschenbach
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag: 08.30 bis 11.00 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr



49Dezember 2021 Dies & Das

Waldweihnacht mit grossem Feuer, 
Samstag, 11. Dezember 2021

Die Tage werden kürzer und die Nächte dafür län-
ger. Die Waldweihnacht von Eschenbach steht vor 
der Tür. Die IG Waldweihnacht macht wieder am 
Samstag, 11. Dezember 2021 beim Frauenwald 
Eschenbach ein grosses Feuer, wo du ganz herzlich 
eingeladen bist. Du lernst interessante Leute ken-
nen, du kannst etwas auf den Grill legen und auf 
die schöne Zeit im Wald mit Feuer und tollen Ge-
sprächspartnern anstossen. Jeder nimmt seine Ge-
tränke und Esswaren selber mit. Ein grosses Feuer, 
Grill und Sitzbänke werden von der IG Waldweih-
nacht bereitgestellt. Dieser Anlass findet bei jeder 
Witterung statt. Es braucht keine Anmeldung. Ab 
17.30 Uhr ist alles bereit und gemütliche Stunden 
am offenen Feuer warten auf dich. 

Haben wir dein Interesse geweckt? So packe dei-
nen Rucksack, einen Becher, was zum Essen und 
Trinken, Sackmesser und marschiere los Richtung 
Frauenwald. Du wirst das grosse Feuer schon früh 
sehen. Wir freuen uns auf dich. Der Anlass ist für 
die ganze Bevölkerung und Freunde von Eschen-
bach.

Wir halten uns an die BAG Richtlinien. Jeder ist sel-
ber für die COVID-19 Schutzmassnahmen verant-
wortlich und nimmt seine Schutzmaterialien selber 
mit.

Nun freuen wir uns auf die gemeinsame gemütli- 
che Waldweihnacht von Eschenbach.

Für Fragen 079 597 30 43

IG Waldweihnacht

Stimmung am Abend 2018.

Aufräumteam 2019. 
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Gründung IG Archäologie Seetal

Im April 2018 stellte Josef Bucher (alt-Gemeinde-
ammann und Geschäftsführer des KW Eschenbach 
von 2000 – 2012) seine Idee zur Gründung eines 
Fonds für Archäologie den beiden Geschäftsfüh-
rern Urs Koch, KW Eschenbach und Martin Löt-
scher, Lötscher Kies + Beton AG Ballwil vor. Der Vor-
schlag, Projekte im Zusammenhang mit der 
Förderung und Sicherung von archäologischen 
Funden zu unterstützen, fand auf Anhieb Gefallen. 
Auch der Gemeinderat Eschenbach reagierte posi-
tiv auf die Idee und will die nötigen Mittel zur Ver-
fügung stellen.

Ausganglage waren die Funde von Mammutzäh-
nen 2006 in Ballwil sowie 2011, 2013, 2014 in 
Eschenbach. 2019 kam dort noch ein weiterer Fund 
dazu. Da die Kantonsarchäologie infolge knapper 
Mittel nicht alle Funde wissenschaftlich auswerten 
kann, soll hier die Unterstützung ansetzen. Die 
Kantonsarchäologie wurde früh in das Projekt inte-
griert. 2019 erfolgte die Anfrage an die Gemeinde 
Ballwil, mit dem Kieswerk in das Projekt einzustei-
gen. Eine stetige Zusammenarbeit kam aber nicht 
zustande. Eine gezielte Unterstützung von Projek-
ten wurde aber in Aussicht gestellt. 2020 erfolgte 
die Namensänderung in IG Archäologie Seetal.

Ende Oktober 2021 konnte nun die Vereinbarung 
unter den beteiligten Werken unterzeichnet wer-
den. Die erste konkrete Unterstützung galt dem 
Projekt «Erlebnis Eiszeit» im Kieswerk Lötscher in 
Ballwil, welches Ende September 2021 eröffnet 
wurde und die Eiszeit im Seetal für die Bevölkerung 
und speziell für SchülerInnen verständlich darstellt.

Zur Hauptsache sollen folgende Projekte geför-
dert und unterstützt werden:
– Archäologische, erd- und umweltgeschichtliche 

Untersuchungen in Kiesgruben und Sicherstel-
lung der Funde nach Massgabe der Kantonsar-
chäologie.

– Ausgrabungen (inkl. Grabungsberichte, Archivie-
rung und Auswertung etc.) bei kulturhistori-
schen, regional und lokal bedeutenden Fundstel-
len auch ausserhalb von Kiesgruben, deren 
Erhalt gefährdet ist.

– Unterstützung resp. Realisierung von Projekten 
zur Öffentlichkeitsarbeit und Publikation von ar-
chäologischen Erkenntnissen und Funden.

– Öffentlichkeitsarbeit insbesondere für die Jugend.
– Unterstützung von Forschungsprojekten und 

Analysen, deren Ergebnisse die Öffentlichkeit in-
teressieren dürfte.

Interessengemeinschaft
zur Förderung archäologischer
Projekte und Öffentlichkeitsarbeit
zu Archäologie und Erdgeschichte

v.l.n.r.: Markus Kronenberg (Gemeindeammann), Josef 
Bucher (Initiant der IG), Urs Koch (Geschäftsführer Kies-
werk), Martin Lötscher (Geschäftsführer Lötscher Kies + 
Beton AG, Ballwil).



«Lüüt vom Fach»

-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33 / Fax 041 448 19 36
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI,
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67



«Lüüt vom Fach»

iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch
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  erforderlich. Anmeldungen bitte bis 
  spätestens am 14. Dezember im 
  Sekretariat: 041 910 44 77. Bei Fragen 
  zur Zertifikatspflicht wenden Sie sich 
  bitte an Pfarrerin Lilli Hochuli, 
  041 910 43 62, lilli.hochuli@reflu.ch
 
Freitag  17. Dezember 
09.45 Uhr Fiire mit de Chliine in der reformierten 
  Kirche in Hochdorf. Eine Anmeldung 
  wird bis spätestens Donnerstag, 
  16. Dezember, 11.00 Uhr erbeten. 
  041 910 44 77, sekretariat.hochdorf@
  reflu.ch oder www.reflu.ch/hochdorf.
 
Sonntag  19. Dezember
17.00 Uhr Kinderweihnachtsfeier im Wald mit 
  Krippenspiel. Leitung: Pfarrer Christoph 
  Thiel, bei der Fadri-Hütte im Wald beim 
  Hof Feldheim zwischen Hochdorf und 
  Hohenrain. Musik: Peter Wespi, 
  Saxophon. Ohne Covid-Zertifikat.
 
Freitag  24. Dezember
17.00 Uhr Gottesdienst an Heiligabend mit Pfarrer 
  Christoph Thiel. Weihnachtslieder, 
  Weihnachtsgeschichte, Weihnachts-
  musik von Margrit Brincken (Orgel), 
  Hanspeter Wigger (Trompete) und 
  Franziska Wigger (Sopran). 
  Mit Covid-Zertifikat.
 
Samstag 25. Dezember
10.10 Uhr Gottesdienst an Weihnachten mit 
  Pfarrerin Lilli Hochuli, Dominique Ruoss, 
  Gesang und Satoko Kato, Flügel. Ohne 
  Covid-Zertifikat, Maskenpflicht. 
  Mit Anmeldung online unter 
  www.reflu.ch/hochdorf oder telefo-
  nisch bis spätestens am 23. Dezember, 
  11.30 Uhr, im Sekretariat: 041 910 44 77.
 
Freitag  31. Dezember
17.00 Uhr «Wandernd das neue Jahr begrüssen»! 
  Treffpunkt: 19.30 Uhr in der Marienkap-
  pelle in Hitzkirch. Gross und Klein sind 
  eingeladen mit uns (Uwe Graf, Brigitte 
  Gysin, Elisabeth und Markus Röösli) von 
  Hitzkirch nach Hochdorf zu wandern. 
  Nach einem angeleiteten Gedankenan-
  stoss in der Marienkappelle werden wir 
  Schritt für Schritt das alte Jahr aus-
  klingen lassen (Wanderung 2.5 Stunden).
  In Hochdorf werden wir uns gemein-
  sam bei einer Suppe erwärmen (sofern 
  dies die Covid-Situation zulässt). Mit 
  einem kurzen Gedankenanstoss wird 
  das neue Jahr begrüsst und mit einem 
  Glas Champagner / Rimuss willkommen 
  geheissen. Info / Anmeldung: bis 
  28. Dezember: Elisabeth Röösli, 
  077 407 81 02, elro55@bluewin.ch

Samstag 4. Dezember
09.00 Uhr Probe Krippenspiel mit Pfarrer
  Christoph Thiel

  Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Pianistin Satoko Kato in der 
  Chrüzmatt in Hitzkirch. Aktuell nur für 
  Bewohnerinnen und Bewohner.
 
Sonntag  5. Dezember
10.10 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent mit Taufe, 
  Pfarrerin Lilli Hochuli und Mirjam 
  Bossart, Flügel. Ohne Covid-Zertifikat, 
  Maskenpflicht.
 
Dienstag 7. Dezember 
19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum
 
Freitag  10. Dezember
19.00 Uhr Aktive Meditation mit Elisabeth Röösli,
  19.00 – 20.30 Uhr, im Kursraum im UG
  der reformierten Kirche an der Luzern-
  strasse 14 in Hochdorf. Anmeldung 
  erforderlich: 041 490 01 75.
 
Samstag 11. Dezember
09.00 Uhr Probe Krippenspiel mit Pfarrer 
  Christoph Thiel
 
Sonntag  12. Dezember
10.10 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent mit 
  Pfarrerin Marie-Luise Blum
 
Mittwoch 15. Dezember
13.45 Uhr Weihnachtsfeier 64plus in der refor-
  mierten Kirche an der Luzernstrasse 14 
  in Hochdorf. Für die Teilnahme am an-
  schliessenden Weihnachtsessen sind 
  eine Anmeldung und ein Covid-Zertifikat 

Unsere Kirchgemeinde im  
Dezember 2021

www.reflu.ch / hochdorf
Details zu den Corona-Schutzmassnahmen mit Zertifi-
katspflicht, Anzahl Plätzen und Reservation unter reflu.ch 
oder im Sekretariat: Tel. 041 910 44 77, 
sekretariat.hochdorf@reflu.ch. 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr



Perfekt für den Winter:Mützen, Handschuhe und Socken aus  Merinowolle. Hergestellt in Schweden. Bei uns erhältlich!

 

Christbäume, Käse und Wurstwaren aus der Region 
Unsere Christbäume werden nicht gespritzt – und für die Pflege der 
Christbaumanlage werden Shropshire Schafe eingesetzt. 
Zudem verkaufen wir feinen Alpkäse, Raclette und Fondue sowie Joghurt 
und diverse Wurstwaren. Festwirtschaft am Samstag, 18.12. und Sonntag, 
19.12. 

Verkaufsdaten 
Sa, 11.12. 10.00 – 16.00 Uhr Di, 21.12. 13.00 – 17.00 Uhr 
So, 12.12. 10.00 – 16.00 Uhr Mi, 22.12. 13.00 – 17.00 Uhr 
Sa, 18.12. 09.00 – 16.00 Uhr Do, 23.12. 10.00 – 17.00 Uhr 
So, 19.12. 10.00 – 16.00 Uhr Fr, 24.12. 09.00 – 12.00 Uhr 
Mo, 20.12. 13.00 – 17.00 Uhr 
Ab anfangs November können Sie Ihren Christbaum in der Baumanlage 
selbst vorreservieren. 
Für Bestellungen, Verkauf ausserhalb der Verkaufszeiten oder für eine 
Hauslieferung in Eschenbach kontaktieren Sie uns unter: 079 213 77 13 

Wir freuen uns auf Sie! 
Familie Nadja und Steve Anderhub Anderhubs Christbäume 
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Verkaufsplatz vis-à-vis Möbel Egger Eschenbach.
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Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Seppi Hodel, Pastoralraumkoordinator
Tel. 041 448 11 42,
seppi.hodel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Tel. 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Tel. 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom Januar ist die 
Eingabefrist Freitag, 10. Dezember. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Adventszeit – Wartezeit

Es gibt Wartezeiten, die uns auf-
erlegt sind. Zum Beispiel wenn 
wir auf den Arzt warten, der 
uns behandelt, oder wenn wir 
auf den Bescheid einer Behör-
de warten, den wir benötigen. 
Wenn wir auf die Reaktion ei-
nes Menschen warten, dem 
wir eine Frage gestellt haben, 
usw. Warten kann da mühsam 
werden. Die Geduld wird auf die Probe gestellt. 
Neben dem auferlegten Warten gibt es noch ein 
Warten, zu welchem wir uns selbst entscheiden. 
Zum Beispiel eine Arbeit zu Ende führen, bevor ich 
etwas anders mache oder eine Nachricht nicht so-
fort lesen. Ein Geschenk nicht gleich öffnen oder 
etwas nicht sofort weitererzählen, sondern zuerst 
in Ruhe darüber nachdenken. In uns kommt häu-
fig eine innere Ungeduld auf, die dazu führt, etwas 
sofort haben, sagen oder entscheiden zu müssen. 

Da stellt sich mir die Frage; Können wir noch war-
ten? Ohne das Warten, ohne eine gewisse Selbst-
überwindung und Einschränkung wächst die tiefe-
re Freude nicht. Warten steigert die Freude. Dies 
gilt für Kinder und auch für Erwachsene. Durch das 
Warten und Herbeisehnen einer gewissen Sache, 
bekommt es eine grössere Bedeutung für uns. 

Bald beginnt die Adventszeit. Advent bedeutet 
Ankunft und wir erwarten freudig die Ankunft von 
Jesus. Eigentlich ist die Adventszeit auch eine Zeit 
des Fastens, des sich Vorbereitens und vor allem 
des Wartens. Durch das Warten auf Weihnachten 
wird es wichtiger und bekommt eine tiefere Bedeu-
tung für uns. Weihnachten ist für Christen zualler-
erst ein religiöses Fest. Wir erfreuen uns aber auch 
am «Rahmenprogramm» des Weihnachtsfestes: 
Adventsmärkte, Geschenke, Feiern, gute Mahlzei-
ten usw. 

Das Wesentliche dieses Festes ist für uns jedoch 
die Feier der Geburt von Jesus. Wir öffnen unser 
Herz für ihn und da lohnt es sich doch zu warten.

Corinne Felber, Katechetin
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Gottesdienste

Eucharistie (E), Wortgottesfeier (WGF),
Wortgottesfeier mit Kommunion (WGF / K)

Mittwoch, 1. Dezember
E’bach 07.00 Roratefeier (WGF) (s.S.75)
   Reservation ist möglich

Donnerstag, 2. Dezember
Ballwil 07.00 Roratefeier (WGF) (s.S.65)
   Reservation ist möglich
Inwil 18.00 Adventseinstimmung am Feuer
   (WGF) (s.S.68)

Freitag, 3. Dezember
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)

Samstag, 4. Dezember – 2. Adventssonntag
Inwil 17.00 Gottesdienst (E)
E’bach 17.15 Einstimmung zum Samichlaus
   (WGF) (s.S.59)
Sonntag, 5. Dezember
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
   Gedenkfeier Artillerieverein
E’bach 10.30 Gottesdienst (E) mit Zertifikat

Mittwoch, 8. Dezember – Maria Empfängnis
E’bach 09.00 Gottesdienst (E) mit Zertifikat
   Mitwirkung: Kirchenchor
Ballwil 10.30 Gottesdienst (E) mit Zertifikat
   Mitwirkung: Kirchenchor
Inwil 10.30 Gottesdienst (WGF/K) mit Zertifikat
E’bach 14.00 Monatswallfahrt (E)

Samstag, 11. Dezember – 3. Adventssonntag
E’bach 17.00 Gottesdienst (WGF / K) mit Zertifikat
   Mitwirkung: Männerchor
Sonntag, 12. Dezember
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF / K)
Ballwil 10.30 Gottesdienst (WGF / K) mit Zertifikat

Dienstag, 14. Dezember
Inwil 07.00 Roratefeier (WGF) (s.S.69)
   mit Zertifikat

Mittwoch, 15. Dezember
E’bach 09.00 Krankenmesse (E)
Ballwil 17.00 Chinderfiir (WGF) (s.S.65)

Donnerstag, 16. Dezember
Inwil 09.00 Gottesdienst (E)

Freitag, 17. Dezember
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E)
Inwil 19.00 Versöhnungsfeier (E) (s.S.59)
   für den ganzen Pastoralraum

Samstag, 18. Dezember – 4. Adventssonntag
Inwil 17.00 Eine Million Sterne (WGF / K)
   Reservation ist möglich (s.S.68)
Sonntag, 19. Dezember
E’bach 09.00 Gottesdienst (E)
Ballwil 10.30 Gottesdienst (E) mit Zertifikat

Freitag, 24. Dezember – Heilig Abend
Hinweis: alle Gottesdienste finden mit Zertifikat statt 
(ausser die Mitternachtsmessen)
E’bach 15.00 Krippenspiel (WGF) (s.S.75)
Inwil 15.00 Wiehnachtsgschecht (s.S.69)
Inwil 16.00 Wiehnachtsgschecht (s.S.69)
Ballwil 17.00 Familiengottesdienst (WGF / K) 
   (s.S.64)
E’bach 17.00 Familiengottesdienst (WGF / K)
   (s.S.75)
Inwil 17.00 Familiengottesdienst (E)
E’bach 22.30 Mitternachtsmesse (E)
   Reservation ist möglich
E’bach 20.30 Mitternachtsmesse im Kloster (E)
Ballwil 23.00 Mitternachtsmesse (WGF / K)
   Reservation ist möglich
Inwil 23.00 Mitternachtsmesse (WGF / K)
   Reservation ist möglich

Samstag, 25. Dezember – Weihnachten
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster (E)
Ballwil 09.00 Gottesdienst (E) mit Zertifikat, 
   da der Kirchenchor mitwirkt
Inwil 10.30 Gottesdienst (E) mit Zertifikat
E’bach 10.30 Gottesdienst (WGF / K) mit Zertifikat

Sonntag, 26. Dezember – Stephanstag
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster (E)
Inwil 09.00 Gottesdienst (WGF / K)
Ballwil 10.30 Gottesdienst (WGF / K)

Freitag, 31. Dezember
Ballwil 11.00 Vereinsgedächtnis (WGF / K) (s.S.64)
   mit Zertifikat

Hinweis: in allen Gottesdiensten ohne Zertifikat gilt Maskenpflicht

Rosenkranzgebete jeweils 
wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr
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Kollekten Dezember

Samstag, 4. Dez. / Sonntag, 5. Dez
Pastoralraum: Kirche in Not (Red Week)
Mittwoch, 8. Dezember
Pastoralraum: Hof Rickenbach
Samstag, 11. Dez. / Sonntag, 12. Dez.
Pastoralraum: Caritas Luzern
Samstag, 18. Dez. / Sonntag, 19. Dez.
Pastoralraum: Ranfttreffen
Freitag, 24. Dez. / Samstag, 25. Dez.
Pastoralraum: Kinderspital Bethlehem
Sonntag, 26. Dezember
Pastoralraum: Haus Hagar

Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 14. Dezember ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 7. Dez. ab 10.00 und 13.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe,
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 21. Dezember ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung:
Montag bis Freitag: 
08.00 – 11.45 und 14.00 – 17.00 Uhr, Zenso, 
Telefon 041 914 31 31, www.zenso.ch

Taufmöglichkeiten

Mehrfachtaufen sind möglich, in der Regel um 
11.30 Uhr

19. Dezember 2021 > 10.30 Uhr Inwil
02. Januar 2022 > 11.30 Uhr Inwil
09. Januar 2022 > 10.30 Uhr Eschenbach 
16. Januar 2022 > 11.30 Uhr Eschenbach 
23. Januar 2022 > 11.30 Uhr Ballwil
06. Februar 2022 > 11.30 Uhr Eschenbach 
13. Februar 2022 > 11.30 Uhr Inwil 
20. Februar 2022 > 11.30 Uhr Ballwil
27. Februar 2022 > 11.30 Uhr Eschenbach

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch

Zertifikat laminieren lassen

Erste Erfahrungen mit der Zertifikatskontrolle ha-
ben gezeigt, dass mehrfach gefaltete Covid-Zertifi-
kate mit der App schlecht gelesen werden können. 

Die Pfarreisekretariate von Ballwil, Eschenbach 
und Inwil bieten Ihnen an, das Covid-Zertifikat 
(oder nur den QR-Code) auf Kreditkartengrösse 
einzuscannen und zu laminieren, damit es für die 
Covid-Check-App lesbar bleibt.

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 21. Dezember, 19.00 – 20.30 Uhr
im Pfarrhaus Eschenbach

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Tel. 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Beate 
Weber-Seiboth).

Teilnehmerkosten nach Einschätzung zwischen  
Fr. 10.– bis Fr. 25.– pro Abend.

Friedenslicht aus Bethlehem

Es besteht die Möglich-
keit, das Licht des Frie-
dens aus Bethlehem (ab 
Dienstag, 14. Dezember) 
an Weihnachten und bis 
zum 6. Januar von den 
Pfarrkirchen mit nach 
Hause zu nehmen. Ker-
zen zum Mitnehmen sind  
zum Selbstkostenpreis von 
Fr. 5.– erhältlich. Sie kön-

nen auch eigene Kerzen fürs Weitertragen des Frie-
denslichts mitbringen. Helfen wir mit, das Licht des 
Friedens auch durch uns zu verbreiten – über die 
Pastoralraumgrenze hinaus!

Wir laden alle Pfarreiangehörigen ein, am Heiligen 
Abend ab 18.00 Uhr das Friedenslicht ins Fenster 
zu stellen. Die Flamme aus der Geburtsgrotte wird 
so zu einer verbindenden Lichterkette von Haus zu 
Haus. Damit verbunden ist der Wunsch, dass das 
Licht des Friedens auch durch uns verbreitet wird.
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Familiengottesdienste 1. Advent
Samstag, 27. November
Ballwil: 17.00 Uhr FaGo (E), mit Zertifikat
Inwil: 17.00 Uhr Adväntsfiir (WGF), mit Zertifikat
Sonntag, 28. November
E’bach: 09.00 Uhr FaGo (E), mit Zertifikat
Inwil: 10.30 Uhr (E), mit Zertifikat, 
 mit Ministrantenaufnahme

Roratefeiern
E’bach: 1. Dezember, 07.00 Uhr (WGF),
 ohne Zertifikat, Reservation ist möglich
Ballwil: 2. Dezember, 07.00 Uhr (WGF / K),
 ohne Zertifikat, Reservation ist möglich
Inwil: 14. Dezember, 07.00 Uhr (WGF), 
 mit Zertifikat, mit Zmorge

Adventseinstimmung am Feuer
Inwil: 2. Dezember, 18.00 Uhr, FMG, draussen

Samichlaus
Ballwil: Hausbesuche ab 5. Dezember
E’bach: 4. Dezember, 17.15 Uhr, Einstimmung; 
 17.45 Uhr Samichlausempfang 
 (aktuelle Informationen siehe unter 
 www.samichlaus6274.ch); 
 5. / 6. / 7. Dezember Besuche in der Kirche
Inwil: Samichlauseinzug abgesagt;
 4. / .5. / 6. Dezember Besuche im Wald

Mittwoch, 8. Dezember – Maria Erwählung
E’bach: 09.00 Uhr (E), mit Kirchenchor, m. Zertifikat
Ballwil: 10.30 Uhr (E), mit Kirchenchor, m. Zertifikat
Inwil: 10.30 Uhr (WGF / K), mit Zertifikat

Chinderfiir, Mittwoch, 15. Dezember
Ballwil: 17.00 Uhr (WGF)

Versöhnungsfeier, Freitag, 17. Dezember
für den ganzen Pastoralraum
Inwil: 19.00 Uhr, ohne Zertifikat, Reservation 
 ist möglich; Beichtgelegenheit vor 
 den Gottesdiensten am 11. und 12. 
 Dezember in Eschenbach und Ballwil

Eine Million Sterne, Samstag, 18. Dezember
Inwil: 17.00 Uhr (WGF / K), ohne Zertifikat, 
 Reservation ist möglich

Friedenslicht
14. Dezember bis 6. Januar in den Kirchen

Freitag, 24. Dezember – Heiligabend
Ballwil: 17.00 Uhr, Familienweihnachtsfeier 
 (WGF / K), mit Zertifikat
E’bach: 15.00 Uhr, Chinderfiir mit Krippenspiel, 
 mit Zertifikat; 17.00 Uhr, Familienweih- 
 nachtsfeier (WGF / K), mit Zertifikat
Inwil: 15.00/16.00 Uhr, Weihnachtsgeschichte, 
 ohne Zertifikat, mit Anmeldung; 17.00 Uhr, 
 Familienweihnachtsfeier (E), mit Zertifikat

Freitag, 24. Dezember – Heilige Nacht
Ballwil: 23.00 Uhr, Mitternachtsfeier (WGF / K)  
 ohne Zertifikat, Reservation ist möglich
E’bach: 22.30 Uhr, Mitternachtsfeier Kloster (E) 
E’bach: 22.30 Uhr, Mitternachtsfeier (E) 
 ohne Zertifikat, Reservation ist möglich
Inwil: 23.00 Uhr, Mitternachtsfeier (WGF / K)  
 ohne Zertifikat, Reservation ist möglich

Samstag, 25. Dezember – Weihnachten
Ballwil:  09.00 Uhr, Gottesdienst (E), mit Zertifikat
 Mitwirkung: Kirchenchor
E’bach:  09.00 Uhr, Gottesdienst Kloster (E)
E’bach:  10.30 Uhr, Gottesdienst (WGF / K) 
 mit Zertifikat
Inwil:  10.30 Uhr, Gottesdienst (E), mit Zertifikat
 Mitwirkung: Kirchenchor

Vereinsgedächtnis, Freitag, 31. Dezember
Ballwil: 11.00 Uhr, Gottesdienst (WGF / K) 
 Mitwirkung: Männerchor

Samstag, 1. Januar – Neujahr
E’bach: 09.00 Uhr, Gottesdienst Kloster (E)
Inwil: 10.30 Uhr, Gottesdienst (WGF / K)
Ballwil: 17.00 Uhr, Gottesdienst (WGF / K) 
 Mitwirkung: Kirchenchor

Sternsingen, Samstag / Sonntag, 8 . / 9. Januar
Ballwil: ab 13.30 Uhr, Aussendung vor Kirche, 
 singen bei Familien vor Türe 
 17.30 Uhr, Gottesdienst mit Zertifikat
E’bach:  09.00 Uhr, Gottesdienst mit Zertifikat
Inwil:  09.00 Uhr, Gottesdienst mit Zertifikat 
 Aussendung, singen bei Familien vor Türe

Spezielle Gottesdienste im Advent und an Weihnachten
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Covid-19-Schutzmassnahmen

 Die Gottesdienste sind so geplant, dass mög-
lichst wenig Leute ausgeschlossen werden.

 Deshalb gibt es Gottesdienste ohne Zertifikat 
(mit Masken, mit Abstand, mit Aufnahme der 
Kontaktdaten und Aufbewahrung während 
14 Tagen), in denen nicht mehr als 50 Leute 
zu erwarten sind und es gibt Gottesdienste 
mit Zertifikat (ohne Abstand, ohne Masken), 
in denen mehr als 50 Personen zu erwarten 
sind – besonders auch Gottesdienste mit 
Chören und Schulklassen.

 Der QR-Code für Gottesdienste mit Zertifi-
kat kann im Pfarramt laminiert und so durch 
eine Plastikhülle geschützt werden. Sie blei-
ben so lesbar. Dazu muss ein amtlicher Aus-
weis gezeigt werden. 

 Bei nicht religiösen Veranstaltungen gilt bei 
Maskenpflicht eine Grenze von 30 Personen 
und 2 / 3 der Raumkapazität. Deshalb sind 
Räume in Pfarreiheim, Pfarrhaus… sehr ein-
geschränkt verfügbar.

 Veranstaltungen sind draussen bis 500 Per-
sonen ohne Zertifikat, ohne Masken und in 
Innenräumen mit Zertifikat ohne Einschrän-
kung durchführbar.

Wiehnachte esch i de Luft

Liebe Kinder

Schon bald ist Weihnachten 
und das Christkind kommt. 
Ganz sicher freut ihr euch sehr auf die lichtvolle 
Adventszeit und dann auf das gros se Fest! Habt ihr 
auch einen Wunsch oder zwei? Wünscht ihr euch 
etwas ganz Spezielles? Vor allen Pfarrkirchen steht 
ab dem 1. Advent bis zum 3. Advent ein Briefkas-
ten. Hier könnt ihr euren Wunsch oder eine schöne 

Zeichnung deponieren 
und das wird dann direkt 
ans Christkind weiterge-
leitet. 

Wir hoffen ganz fest mit 
euch, dass die Wünsche 
in Erfüllung gehen.

Ranfttreffen 2021

Stell dir vor, du weisst nicht, was morgen ist – und 
das macht dir nichts aus. Stell dir vor, die Welt um 
dich herum dreht sich und du entscheidest dich 
stillzustehen und dich umzusehen. Durchzuatmen. 
Dir die Freiheit zu nehmen zum Nachdenken. Neue 
Wege einzuschlagen.  Oder auf dem Alten zu blei-
ben. Weil du es so willst. Das Ranfttreffen 2021 
wird zu deiner Tankstelle für Kraft und Energie und 
dein Kompass im unwägbaren Gelände der letzten 
Monate voller Fremdbestimmung und Vorschriften. 
In der Gemeinschaft wirst du dir deiner eigenen 
Kraft bewusst. Das Richtige tun, das Schöne seh-
en, Gutes erwirken. Das willst Du. Gestärkt von der 
Energie aus den Begegnungen in der Ranftschlucht 
weisst Du auch, dass du es kannst. 

Ich mache mir die Welt wie sie mir gefällt 
Ja, die Welt fordert uns heraus, manchmal fühlst du 
dich hilflos und bist verzweifelt, weil du scheinbar 
nichts bewirken kannst. In solchen Momenten hilft 
sie, die bekannte Stimme in dir, die dir sagt: «Ich 
steh auf, ich mache mir die Welt, wie sie mir ge-
fällt». Vielleicht inspiriert dich das Ranfttreffen, die 
Stimme zu erkennen und öfter heraufzubeschwö-
ren. Sie lichtet den Nebel und gibt dir freie Sicht 
auf deine Ideale und deine Träume. Mit ihr kehrt 
die Energie zurück, und der Mut auch Unkonventi-
onelles zu tun. 

Corona-Info
Ob und in welcher Form das Ranfttreffen 2021 
durchgeführt werden kann, hängt von der Corona- 
Pandemie-Entwicklung ab. Informiere dich via 
jubla.ch/ranfttreffen.
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«Sterben – aber wie?»

«Wie war ihr heutiger Tag?» Mit dieser Fra-
ge eröffnete Gregor Gander am Donnerstag,  
4. November das offene Podium «Sterben – 
aber wie?», zu dem die katholische Kirche 
Kanton Luzern, die ökumenische Koordinati-
onsstelle Palliative-Care-Seelsorge im Kanton 
Luzern und der Pastoralraum Oberseetal ge-
meinsam eingeladen haben.

Gregor Gander erinnerte damit, dass dieser Tag, 
wie jeder Tag, einmalig und vergänglich sei. Im 
ersten Teil berichteten Caroline Kriemler, Palliative 
Care / Pflegefachfrau HF Spitex Stadt Luzern, Chris-
ta Scheiwiller, Strebebegleitgruppe Horw und Es-
ther Bieri Herzog, Geschäftsführerin Alterszentrum 
Fläckematt AG Rothenburg, über ihre Arbeit mit 
sterbenden Menschen. In ihren Statements waren 
sie sich einig: Beim Sterben geht es auch ums Le-
ben und Caroline Kriemler meinte: «Wir haben zwei 
Ohren, zwei Augen und einen Mund. Dementspre-
chend ist zuhören und dabei sein manchmal viel 
wichtiger als sprechen.» Im letzten Abschnitt kann 
es dem Sterbenden auch helfen, gemeinsam einen 
Lebensspiegel zu erstellen und so auf sein Lebens-
werk zurückzublicken, um Kraft für den weiteren 
Lebensweg zu schöpfen.

Die Anwesenden zeigten grosses Interesse für das 
Thema und waren von den Ausführungen und Er-
fahrungen der Referentinnen und des Referenten 
sehr beeindruckt. Die Statements der Podiumsteil-
nehmer wurden mit Klängen von «üs drü» unter-
mauert. Beim anschliessenden Apéro des Pfarrei-
rats Inwil konnte der Vortrag bei einem Glas Most 
und einer süssen Versuchung diskutiert und die 
persönlichen Erfahrungen ausgetauscht werden.

Markus Felber

Bild: Silvia Achermann

Erfolgreich unterwegs

Firmung im Pastoralraum

Erfolgreich durften wir in diesem Jahr drei tol-
le Firmungen in unserem Pastoralraum feiern. 
In allen drei Pfarreien sind die Jugendlichen 
17+, wenn sie sich firmen lassen. 

An jedem Ort bieten wir angepasste Vorbe-
reitungsanlässe auf das Firmfest. Eingespielte 
Teams, die vor Ort die Jugendlichen begleiten, 
dürfen sich an regem Interesse erfreuen. Damit 
das weiter so bleibt, organisierten wir für uns 
Firmbegleiter einen Weiterbildungstag zum The-
ma Spielen.

Im Pfarreizentrum Candidus in Inwil erhielten wir 
unter fachkundiger Anleitung ganz tolle Tipps, um 
unsere Anlässe für die Jugendlichen zu optimieren. 
Wir erfuhren viel Hintergrundwissen zum Thema 
Spielen und lernten selber, dass Neues zu erlernen 
Spass machen darf. Uns wurde aufgezeigt, was on-
line möglich ist, was wir dann auch gleich selber 
ausprobieren durften. In einem zweiten Teil über-
dachten wir unsere konkreten Anlässe und sind 
nun dran, sie neu zu konzipieren. 

Der gemütliche und teambildende Teil des Tages 
kam natürlich auch nicht zu kurz. Wir genossen 
das Miteinander und freuen uns alle auf die wei-
teren Anlässe mit den Jugendlichen aus unserem 
Pastoralraum im kommenden Jahr.

Caroline Buholzer

Die Firmbegleiter vom Pastoralraum Oberseetal



62 Pastoralraum Oberseetal

Neujahr
Samstag, 1. Januar
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 2. Januar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

Taufe des Herrn
Samstag, 8. Januar
17.30 Gottesdienst in Ballwil (Sternsinger)
Sonntag, 9. Januar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach (Sternsinger)
09.00 Gottesdienst in Inwil (Sternsinger)

2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 15. Januar
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 16. Januar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

Sebastianstag
Donnerstag, 20. Januar
10.30 Festgottesdienst in Eschenbach

3. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 22. Januar
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 23. Januar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

4. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 29. Januar
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 30. Januar
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 5. Februar
17.00 Gottesdienst in Inwil
 mit Brot- und Blasiussegen
Sonntag, 6. Februar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
 mit Brot- und Blasiussegen
10.30 Gottesdienst in Eschenbach
 mit Brot- und Blasiussegen

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 12. Februar
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 13. Februar
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 19. Februar
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 20. Februar
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Fasnachtssonntag
Samstag, 26. Februar
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 27. Februar
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

1. Fastensonntag
Samstag, 5. März
17.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 6. März
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

2. Fastensonntag
Samstag, 12. März
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 13. März
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

3. Fastensonntag
Samstag, 19. März
17.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 20. März
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Spaghetti-Essen)

4. Fastensonntag
Samstag, 26. März
17.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 27. März
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Fastensuppe)

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Dezember 2021

BBaallllwwiilleerr  

AAddvveennttssffeennsstteerr
22002211  

Mi 01.  Familie Steck Wilhofweg 8 17.00 – 20.00 Uhr 

Do 02.  Adventfenster für die Ballwiler Adventstasse –
Erwerb möglich Pfarrkirche Ballwil 18.00 – 19.30 Uhr 

Fr 03. Spielgruppe Schnäggehüsli/ Hasegruebe Hinter dem Schnäggi 17.00 - 18.30 Uhr 

Sa 04. «Weihnachtliche Entdeckungswelt»
Familie Guntern  Margrethenhof 4 17.00 – 19.00 Uhr 

So 05. Samichlauseinzug siehe Kontakt 

Mo 06. DenkPause – Beichtstuhl im Wandel
«Der Samichlaus im Beichtstuhl» Pfarrkirche Ballwil Offene Kirche 

Di 07. Beni & Werner Amstutz Luzernerstrasse 16 17.00 – 20.00 Uhr 
Mi 08. Familien Bühlmann / Hug / Gisler Gerligen 6 / 10 / 12 17.30 – 19.30 Uhr 
Do 09. Elektro Käch Seetal AG Bahnhofstrasse 12 17.00 - 20.00 Uhr 
Fr 10. Familie Stadelmann Schönfeldstrasse 8 18.00 – 20.00 Uhr 

Sa 11. In Canto - Kinder- und Jugendchor Schulhausareal- Infos auf 
www.incanto-oberseetal.ch 

Um 17.00 Uhr 
und 18.00 Uhr 

So 12. Familie Nicole & Raphael Schenker Kramisstrasse 3a (Ottenhusen) 17.00 - 20.00 Uhr 
Mo 13. Familie Oberhänsli und Loretz Gütschrain 1 / 3 17.00 - 20.00 Uhr 

Di 14. Singendes Adventsfenster mit Wurst am Feuer
Männerchor Ballwil  Arena (Schulhaus) 19.30 Uhr 

Mi 15. Chenderfiir för Gross und Chli/ Team siehe Pfarreiinfo 

Do 16. Schule Ballwil, Klassen 5./6.
Lehrpersonen: Koch, Lustenberger, Binaghi Schulhaus Ambar 17.00 – 19.00 Uhr 

Fr 17. Offenes Singen für Alle Oberlinggen 1a 
(Käch-Schüür) 17.00- 19.00 Uhr 

Sa 18. Turnendes Adventsfenster
STV Ballwil 

Schulhaus Sportanlage 
siehe www.stvballwil.ch 19.00 – 21.00 Uhr 

So 19. Quartier Neuheimweg Neuheimweg 5 17.00 - 20.00 Uhr 
Mo 20. Impuls-Treffen Pfarrhaus 17.00 - 20.00 Uhr 
Di 21. Familie Stefanie und Martin Geiser- Zurmühle Hohenrainstrasse 3 18.00 – 21.00 Uhr 
Mi 22. Doris ond Armin Scherrer-Wyss met Familie Kürbsenhaus 1 18.00 – 20.00 Uhr 

Do 23. Weihnachtliche Einstimmung
mit Trychlergruppe ab 19.00 Uhr Kapelle Ottenhusen ab 17.30 Uhr 

Fr 24. Krippe in der Pfarrkirche Pfarrkirche Ballwil 

HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk allen Mitwirkenden für ihr Engagement. Sie schaffen für unsere Dorfgemeinschaft Möglichkeiten 
der Begegnungen und schenken uns besondere Erlebnisse im Advent. 
Alle Adventsfenster-Eröffnungen finden im Freien statt. (Keine Zertifikatspflicht) 

NNeeuu: Die Besucher:innen der Adventsfenster bringen dieses Jahr ihre Tasse selbst mit. 
Neu gibt es eine BBaallllwwiilleerr  AAddvveennttssffeennsstteerr--TTaassssee. Diese können an verschiedenen 
Adventsfenstern oder in der Pfarrkirche für Fr. 5.-- /Stück gekauft werden.  

Mi 01. Familie Steck Wilhofweg 8 17.00 – 20.00 Uhr

Do 02.
Adventsfenster für die Ballwiler  
Adventstasse, Erwerb möglich

Pfarrkirche Ballwil 18.00 – 19.30 Uhr

Fr 03. Spielgruppe Schnäggehüsli / Hasegruebe Hinter dem Schnäggi 17.00 – 18.30 Uhr

Sa 04.
«Weihnachtliche Entdeckungswelt»,  
Familie Guntern

Margrethenhof 4 17.00 – 19.00 Uhr

So 05. Samichlauseinzug siehe Kontakt

Mo 06.
DenkPause – Beichtstuhl im Wandel 
«Der Samichlaus im Beichtstuhl»

Pfarrkirche Ballwil Offene Kirche

Di 07. Beni & Werner Amstutz Luzernerstrasse 16 17.00 – 20.00 Uhr

Mi 08. Familien Bühlmann / Hug / Gisler Gerligen 6 / 10 / 12 17.30 – 19.30 Uhr

Do 09. Elektro Käch Seetal AG Bahnhofstrasse 12 17.00 – 20.00 Uhr

Fr 10. Familie Stadelmann Schönfeldstrasse 8 18.00 – 20.00 Uhr

Sa 11. In Canto – Kinder- und Jugendchor
Schulhausareal-Infos auf  
www.incanto-oberseetal.ch 

um 17.00 Uhr  
und 18.00 Uhr

So 12. Familie Nicole & Raphael Schenker Kramisstrasse 3a (Ottenhusen) 17.00 – 20.00 Uhr

Mo 13. Familie Oberhänsli und Loretz Gütschrain 1 / 3 17.00 – 20.00 Uhr

Di 14.
Singendes Adventsfenster mit Wurst  
am Feuer, Männerchor Ballwil

Arena (Schulhaus) 19.30 Uhr

Mi 15. Chinderfiir för Gross und Chli / Team siehe Pfarrei-Info 

Do 16.
Schule Ballwil, Klassen 5./6. 
Lehrpersonen: Koch, Lustenberger, Binaghi

Schulhaus Ambar 17.00 – 19.00 Uhr

Fr 17. Offenes Singen für alle Oberlinggen 1a (Käch-Schüür) 17.0 0– 19.00 Uhr

Sa 18. Turnendes Adventsfenster, STV Ballwil
Schulhaus Sportanlage siehe 
www.stvballwil.ch

19.00 – 21.00 Uhr

So 19. Quartier Neuheimweg Neuheimweg 5 17.00 – 20.00 Uhr

Mo 20. Impuls-Treffen Pfarrhaus 17.00 – 20.00 Uhr

Di 21. Familie Stefanie und Martin Geiser- Zurmühle Hohenrainstrasse 3 18.00 – 21.00 Uhr

Mi 22. Doris ond Armin Scherrer-Wyss met Familie Kürbsenhaus 1 18.00 – 20.00 Uhr

Do 23.
Weihnachtliche Einstimmung mit  
Trychlergruppe, ab 19.00 Uhr

Kapelle Ottenhusen ab 17.30 Uhr 

Fr 24. Krippe in der Pfarrkirche Pfarrkirche Ballwil

Herzlichen Dank allen Mitwirkenden für ihr Engagement. Sie schaffen für unsere Dorfgemeinschaft Möglichkeiten der 
Begegnungen und schenken uns besondere Erlebnisse im Advent. Alle Adventsfenster-Eröffnungen finden im Freien statt 
(keine Zertifikatspflicht). Neu: Die Besucher/-innen der Adventsfenster bringen dieses Jahr ihre Tasse selbst mit. Neu gibt es 
eine Ballwiler Adventsfenster-Tasse. Diese kann an verschiedenen Adventsfenstern oder in der Pfarrkirche für Fr. 5.–/
Stück gekauft werden. 

Folgende Familien, Gruppen und Vereine laden zur Begegnung ein:

BBaallllwwiilleerr  

AAddvveennttssffeennsstteerr
22002211  

Mi 01.  Familie Steck Wilhofweg 8 17.00 – 20.00 Uhr 

Do 02.  Adventfenster für die Ballwiler Adventstasse –
Erwerb möglich Pfarrkirche Ballwil 18.00 – 19.30 Uhr 

Fr 03. Spielgruppe Schnäggehüsli/ Hasegruebe Hinter dem Schnäggi 17.00 - 18.30 Uhr 

Sa 04. «Weihnachtliche Entdeckungswelt»
Familie Guntern  Margrethenhof 4 17.00 – 19.00 Uhr 

So 05. Samichlauseinzug siehe Kontakt 

Mo 06. DenkPause – Beichtstuhl im Wandel
«Der Samichlaus im Beichtstuhl» Pfarrkirche Ballwil Offene Kirche 

Di 07. Beni & Werner Amstutz Luzernerstrasse 16 17.00 – 20.00 Uhr 
Mi 08. Familien Bühlmann / Hug / Gisler Gerligen 6 / 10 / 12 17.30 – 19.30 Uhr 
Do 09. Elektro Käch Seetal AG Bahnhofstrasse 12 17.00 - 20.00 Uhr 
Fr 10. Familie Stadelmann Schönfeldstrasse 8 18.00 – 20.00 Uhr 

Sa 11. In Canto - Kinder- und Jugendchor Schulhausareal- Infos auf 
www.incanto-oberseetal.ch 

Um 17.00 Uhr 
und 18.00 Uhr 

So 12. Familie Nicole & Raphael Schenker Kramisstrasse 3a (Ottenhusen) 17.00 - 20.00 Uhr 
Mo 13. Familie Oberhänsli und Loretz Gütschrain 1 / 3 17.00 - 20.00 Uhr 

Di 14. Singendes Adventsfenster mit Wurst am Feuer
Männerchor Ballwil  Arena (Schulhaus) 19.30 Uhr 

Mi 15. Chenderfiir för Gross und Chli/ Team siehe Pfarreiinfo 

Do 16. Schule Ballwil, Klassen 5./6.
Lehrpersonen: Koch, Lustenberger, Binaghi Schulhaus Ambar 17.00 – 19.00 Uhr 

Fr 17. Offenes Singen für Alle Oberlinggen 1a 
(Käch-Schüür) 17.00- 19.00 Uhr 

Sa 18. Turnendes Adventsfenster
STV Ballwil 

Schulhaus Sportanlage 
siehe www.stvballwil.ch 19.00 – 21.00 Uhr 

So 19. Quartier Neuheimweg Neuheimweg 5 17.00 - 20.00 Uhr 
Mo 20. Impuls-Treffen Pfarrhaus 17.00 - 20.00 Uhr 
Di 21. Familie Stefanie und Martin Geiser- Zurmühle Hohenrainstrasse 3 18.00 – 21.00 Uhr 
Mi 22. Doris ond Armin Scherrer-Wyss met Familie Kürbsenhaus 1 18.00 – 20.00 Uhr 

Do 23. Weihnachtliche Einstimmung
mit Trychlergruppe ab 19.00 Uhr Kapelle Ottenhusen ab 17.30 Uhr 

Fr 24. Krippe in der Pfarrkirche Pfarrkirche Ballwil 

HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk allen Mitwirkenden für ihr Engagement. Sie schaffen für unsere Dorfgemeinschaft Möglichkeiten 
der Begegnungen und schenken uns besondere Erlebnisse im Advent. 
Alle Adventsfenster-Eröffnungen finden im Freien statt. (Keine Zertifikatspflicht) 

NNeeuu: Die Besucher:innen der Adventsfenster bringen dieses Jahr ihre Tasse selbst mit. 
Neu gibt es eine BBaallllwwiilleerr  AAddvveennttssffeennsstteerr--TTaassssee. Diese können an verschiedenen 
Adventsfenstern oder in der Pfarrkirche für Fr. 5.-- /Stück gekauft werden.  
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Kirchgemeinde Ballwil

Gesucht: Neue Kräfte für den Kirchenrat Ballwil
Kirchmeierin Pia Häberli und Kirchenrat Andy Kie-
ner haben ihre Demission auf das Ende der lau-
fenden Legislatur angekündigt, d.h. per Ende Mai 
2022. Aus diesem Grund suchen wir für den Kir-
chenrat Ballwil Verstärkung für die kommende Le-
gislatur 2022 – 2026.

Bist du interessiert, die katholische Kirchgemein-
de Ballwil und den Pastoralraum Oberseetal in 
den nächsten vier Jahren mitzugestalten? Sei es 
als Kirchmeierin oder Kirchmeier (in einem ca. 
20 %-Pensum) oder als Kirchenratsmitglied in der 
Rolle der Protokollführerin bzw. des Protokollfüh-
rers? Dann melde dich bei Christoph Hug, Präsident 
des Kirchenrats Ballwil (christoph.hug@pr-obersee-
tal.ch oder 041 910 06 56). Gerne beantworten dir 
auch Claudia Kurmann, Pia Häberli, Beat Elmiger 
oder Andy Kiener deine Fragen zu den Aufgaben 
als Kirchenrat.

Christoph Hug, Präsident Kirchenrat Ballwil

Schoggiherzli-Verkauf

Samstag, 27. November, 
17.00 Uhr

Im Anschluss an den Familien-
gottesdienst vom Samstag, 27. No-
vember werden Schoggiherzli zum Verkauf in der 
Pfarrkirche angeboten. Die Herzli können einzeln 
oder in abgepackten Säckli à 5 oder 10 Stk. erwor-
ben werden. Ein Herzli kostet Fr. 1.– und der Erlös 
wird vollumfänglich dem Kinderspital Bethlehem 
gespendet. Der Verkauf wird von den Schülerinnen 
und Schülern der 6. Klasse gemacht. 

Familiengottesdienste

Samstag, 27. Novem-
ber, 17.00 Uhr
Zum ersten Advent 
stimmen wir uns voller 
VORFREUDE auf die er-
wartungsvolle Zeit bis 
Weihnachten ein!

Freitag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
An Heiligabend erwartet euch ein besinnlicher, 
LICHTerfüllter Familiengottesdienst. Unter der 
Leitung von Barbara Menberg wird eine Gruppe 
Kinder die Feier mit Xylophon- und Klavierklängen 
untermalen. Es gilt Zertifikatspflicht für beide Got-
tesdienste.

Alle sind herzlich dazu eingeladen – wir 
freuen uns auf viele kleine und grosse 
Besucher / -innen!

Das FaGo-Team

RuhePause im Advent

Im Advent wird die DenkPause zur RuhePause. 
Über die vier Advents-Wochenenden verteilt er-
zählen wir euch eine Weihnachtsgeschichte. So 
kommt jede Woche ein dekorierter Beichtstuhl 
dazu.

In diesen erfahrungsgemäss hektischen Tagen 
wünschen wir euch, dass ihr Inseln zum Ausruhen 
und Durchatmen schaffen könnt. Vielleicht bei der 
RuhePause oder einem Adventsfenster-Spazier-
gang? 

Eine schöne Advents- und Weihnachtszeit wün-
schen

Pia Reith, Andrea Wildisen und Brigitte Honauer

Vereinsgedächtnis

Freitag, 31. Dezember, 11.00 Uhr 
Pfarrkirche Ballwil 

Das Vereinsgedächtnis für die verstorbenen Ver-
einsmitglieder vom Männerchor, der Musikgesell-
schaft und des Schützenvereins Ballwil halten wir 
am Freitag, 31. Dezember um 11.00 Uhr.
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Dezember 2021

Roratefeier für alle

Gemeinsam feiern und geniessen wir die Stille und 
das Licht.

Donnerstag, 2. Dezember, 07.00 Uhr
Pfarrkirche Ballwil 

Nachher gibt es eine kleine Überraschung zum Es-
sen. Diese Lichterfeier wird ohne Zertifikatspflicht 
durchgeführt – die verfügbaren Plätze können vor-
gängig reserviert werden. (Tel. 041 448 13 10 oder 
über die Website www.pr-oberseetal.ch).

Sternsingen 2022

Alle können Sternsin-
ger sein! Gemeinsam 
singen und sammeln 
wir am 8. Januar 2022 
(ab 13.30 Uhr) für «die weltweite Verwirklichung 
des Rechts von Kindern auf Gesundheit». Durch 
verschiedene Partner der Sternsinger sollen auf 
der ganzen Welt Programme unterstützt werden, 
die für alle Kinder eine möglichst gute Gesund-
heitsversorgung ermöglicht. Damit möglichst viele 
Gruppen unterwegs sein können, freuen wir uns 
auf viele Kinder ab der 1. Klasse, die uns mithel-
fen, aber auch auf Erwachsene, welche die Grup-
pen begleiten. Es wäre schön, wenn wir auch eine 
Sternsingergruppe nach Ottenhusen aussenden 
könnten!

Die Probe für das Sternsingen findet am Mittwoch, 
15. Dezember, von 13.30 bis ca. 15.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Ballwil statt. Für weitere Informatio-
nen steht Gisela Stirnimann (gisela.stirnimann@
pr-oberseetal.ch oder 079 375 81 83) gerne zur 
Verfügung.

aktion
sternsingen
 20*C+M+B+22

Sternsingen 2022
www.missio.ch

www.sternsingen.ch
www.facebook.com/missio.ch 

 gesunD werden –
 gesund bleiben

weltweit
ein  kinderrecht* 

Chinderfiir

Mittwoch, 15. Dezember, 17.00 Uhr
Pfarrkirche Ballwil

Liebe Kinder, Gross und 
Klein, gerne möchten wir 
euch herzlich zu unserer 
Adventsfeier einladen und 
mit euch einer spannenden Geschichte lauschen.

Bitte bringt doch eure Laterne mit, damit ihr spä-
ter auf dem Nachhauseweg unser Dorf erstrahlen 
lassen könnt.

Wir bitten um Anmeldung bei Monika Merkle: 
Telefon 079 786 48 18.

Wir freuen uns über euren Besuch und wünschen ei-
nen wundervollen und zauberhaften Adventsbeginn.
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HERMANOS – Bildung gegen Armut

Alltag in Honduras: Wahlen 

Eine Pflegefachfrau, die in einem öffentlichen 
Spital arbeitet, berichtet, dass bei allen Ange-
stellten im vergangenen Januar umgerechnet fast  
Fr. 250.– vom Lohn abgezogen wurden. Als sie nach 
dem Grund fragte, bekam sie zur Antwort, dass 
es für die National-Partei ist, jene Partei, welche 
zurzeit an der Macht ist. Es wird also einfach so, 
ohne einen Grund anzugeben, mehr als ein Drittel 
vom Lohn für die Partei abgezogen. Die Angestell-
ten wagen sich nicht zu wehren, weil sie die Arbeit 
zum Überleben brauchen und es wegen der hohen 
Arbeitslosigkeit unmöglich ist, eine andere Stelle 
zu finden.

Mirjam Geiser, Pflegefachfrau in Honduras

Ausbildung gibt Kompetenzen, sich zu wehren.

Firmung in Ballwil

«Schön war‘s», die Firmung in Ballwil am Sonn-
tag, 24. Oktober. Abt Christian Meyer aus En-
gelberg begrüsste 24 aufgestellte Jugendliche 
zu ihrer Firmung. «Zäme dor deck und dünn» 
war ihr Motto, das sie sich für die Firmung vor-
genommen haben. 

Die neu entstandene Beziehung zum künftigen 
Paten soll dies symbolisieren. Füreinander da zu 
sein, sich gegenseitig unterstützen, Freud und Leid 
miteinander tragen, so wünschen sich die Jugend-
lichen in Beziehung zu bleiben mit ihrem Firmgotti 
oder -götti, eben «zäme dor deck und dünn». 

Namentlich begrüsste Abt Christian die Jugendli-
chen zu ihrer Firmung und erklärte jedem die Be-
deutung und Herkunft des Namens. Auch den dazu 
passenden Heiligen erwähnte er und natürlich 
konnte er jeder und jedem sagen, wann der dazu 
passende Namenstag ist. Die festliche Stimmung 
wurde durch die musikalische Begleitung von Jo-
nas und Lukas Gisler betont. Mit ihrem schönen Gi-
tarrenspiel setzten sie ganz besondere Akzente in 
der Feier. Alle die dazu beigetragen hatten, dass so 
viele glückliche junge Menschen sich nach der Kir-
che zum Apéro trafen, ein herzliches Dankeschön. 
Es ist nicht möglich, ein so schönes Fest ohne sehr 
viele Helfer im Hintergrund durchzuführen. Zusam-
men haben wir einmal mehr einen super Anlass auf 
die Beine gestellt. Schön war’s, danke.

Caroline Buholzer 

Fotos: Jeanine Düring

Gegessen, gefeiert, genossen

Die drei G’s der Firmung Ballwil
Viele sind der Einladung zum Abschlussessen der 
Firmung 21 gefolgt. Gegessen haben wir fürstlich 
im Restaurant Sternen. Gefeiert haben wir unse-
re erfolgreiche Vorbereitung und Firmung vom  
24. Oktober mit Abt Christian. Und zu allerletzt, 
haben wir es genossen noch einmal zusammenzu-
sitzen, in Erinnerungen zu schwelgen und einfach 
ungezwungen auf die Zukunft anzustossen.

Es war toll mit euch, danke für alles.

Caroline Buholzer 
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Dezember 2021

Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen:
Etienne Philip Halter, Ballwil

Wir wünschen Etienne Philip und seiner Familie 
alles Gute und Gottes Segen. 

Wir haben Abschied genommen
Erika Süess-Felder, Ballwil
Heidy Lustenberger-Hurschler, Ballwil

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 12. Dezember, 10.30 Uhr
1. Jahresgedächtnis für Bernadette Waltisberg-
Winiger

Dank für Kollekte
Hermanos (Firmung)  Fr. 605.15
Diözesanes Kirchenopfer  Fr. 54.50
Mount Carmel (Allerheiligen) Fr. 421.65
Kirchenbauhilfe   Fr. 60.50

Öffnungszeiten Sekretariat
Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit erreichbar über Telefon 041 448 41 51.

Impuls – Mit der Bibel durch 
den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in 
einer ungezwungenen Atmosphäre mit anderen 
auszutauschen. Eimal im Monat am Vormittag sind 
Sie herzlich dazu eingeladen. 

Freitag, 17. Dezember, 09.00 Uhr, Margrethenstube 
Ballwil (Untergeschoss Pfarrhaus).

Das Impulsteam

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER BALLWIL

Wandern – Donnerstag, 2. Dezember
Besammlung: 13.10 Uhr beim Volg-Parkplatz

Jassen – Donnerstag, 16. Dezember
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Weihnachtsfeier – Samstag, 18. Dezember, 
11.00 Uhr im Gemeindesaal

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren 
der politischen Gemeinde und der Kirchgemeinde 
Ballwil. Nach dem offerierten Mittagessen dürfen 
wir uns über Worte von Priester Polycarp Nworie 
und Darbietungen des Incanto Ballwil freuen. Aus 
organisatorischen Gründen bitten wir um Anmel-
dung bis 15. Dezember an Paula Britschgi, Telefon  
041 448 19 55. Gültiges Covid-Zertifikat und amt-
lichen Ausweis mitnehmen.

Wir wünschen allen frohe Festtage, en guete 
Rutsch ins neue Jahr und bliibed gsond.

Komitee FROHES ALTER

Offenes Weihnachtssingen

Das Offene Singen für alle findet diesen Monat 
am Freitag, 17. Dezember, 17.00 bis 19.00 Uhr, 
im Rahmen der Ballwiler Adventsfenster statt. 
Vertraute Weihnachtslieder stehen auf dem Pro-
gramm, aber auch Neues gibt es zu entdecken. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich; die Liedtex-
te werden zur Verfügung gestellt. Margrit Krauer 
sorgt als Dirigentin für den guten Ton, Ruth Kauf-
mann ist für die musikalische Begleitung zuständig. 
Jung und Alt sind zu diesem Weihnachtssingen bei 
der «Käch-Schüür», Oberlinggen 1a, herzlich einge-
laden. Zum Aufwärmen stehen Tee, Punsch und Ku-
chen bereit. Die Teilnahme ist gratis; es besteht die 
Möglichkeit, einen freiwilligen Beitrag zur Deckung 
der Unkosten zu leisten. Wir freuen uns auf einen 
stimmungsvollen und gemütlichen Abend! 

Weitere Auskünfte erteilt Maria Kramis, Oberling-
gen, Tel. 041 448 26 65.
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Ministrantenaufnahme und 
Schoggiherzli-Verkauf
Sonntag, 28. November, 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Die geplante Ministranten-Aufnahme 
vom 21. November muss, aus 
Platzgründen im Gottesdienst, 
verschoben werden. Das neue 
Datum für die Neu-Ministran-
ten-Aufnahme ist am Sonntag, 
28. November, 10.30 Uhr (Zertifikats-
pflicht ab 16 Jahren).

Sehen wir doch den Vorteil, dass die Gottesdienst-
besucher die Feier ohne Maske geniessen dürfen.

Im Anschluss an den Gottesdienst werden Schog-
giherzli zum Verkauf in der Pfarrkirche angeboten. 
Die Herzli können einzeln oder in abgepackten 
Säckli à 5 oder 10 Stück erworben werden. Ein 
Herzli kostet Fr. 1.– und der Erlös wird vollumgäng-
lich dem Kinderspital Bethlehem gespendet. 

Adväntsfiir 2021

Samstag, 27. November, 17.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Das Chinderfiir-Team 
freut sich auf die 
diesjährige Advänts-
fiir gemeinsam mit 
möglichst vielen von 
Euch. Wir haben die Adväntsfiir auf ein Wochenen-
de geschoben, um auch den auswärts Berufstäti-
gen eine Teilnahme zu ermöglichen. Aufgrund der 
bisher gut besuchten Veranstaltungen in der Ad-
ventszeit, haben wir uns entschieden, die Veran-
staltung mit Zertifikatspflicht durchzuführen. Bitte 
bringen Sie dazu Ihr Zertifikat sowie einen gültigen 
Ausweis mit.
 
Wir freuen uns im Anschluss an die Adväntsfiir im 
Centrum Candidus gemeinsam mit Euch anzustos- 
sen.
 

Euer Chinderfiir-Team

Adventseinstimmung am Feuer

Donnerstag, 2. Dezember, 18.00 Uhr 
vor dem Candidus

Wir stimmen uns am Feuer auf 
die Adventszeit ein. Zu diesem 
besinnlichen Zusammenkommen 
ist jede Frau und jeder Mann 
herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf euch. Der Anlass findet 
draussen statt, daher KEINE Zer-
tifikatspflicht.

Liturgieteam, FMG Inwil

Eine Million Sterne

Am Samstag, 18. Dezember leuchten wieder in 
der ganzen Schweiz Kerzen. Mit der Solidaritäts-
kampagne «Eine Million Sterne» machen die Re-
gionalen Caritas-Organisationen auf die Armut in 
der Schweiz aufmerksam. Denn Not und Armut 
existieren auch bei uns. So sind über eine Million 
Menschen gefährdet, in die Armut abzurutschen. 
Jedes sechste Kind ist gar von Armut bedroht. Ca-
ritas engagiert sich dafür, die Armut zu verringern 
und den Betroffenen die Chance auf eine bessere 
Zukunft zu ermöglichen. Ein Licht anzünden, ein 
Zeichen setzen. 

Das tun auch wir:
Samstag, 18. Dezember, 17.00 Uhr
max. 50 Personen

Wer einen sicheren Platz wünscht: Anmeldung 
beim Pfarramt Inwil, Tel. 041 448 12 53 oder online 
unter www.pr-oberseetal.ch.
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Dezember 2021

Roratefeier

Dienstag, 14. Dezember, 07.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil

Wir freuen uns, mit euch 
bei Kerzenschein einen 
Rorategottesdienst zu fei-
ern. Im Anschluss erhalten 
die Schüler ein Lunchpa-
ket und die Erwachsenen 
Kaffee und Brötli im Can-
didus. 

Zertifikatspflicht ab 16 Jahren.

Liturgieteam, FMG Inwil

Wiehnachtsgschecht i de Chele!

Die Weihnachtsgeschichte gehört einfach zu 
Weihnachten dazu. 

Darum sind ALLE herzlich ein-
geladen, in einer einfachen 
Feier, während etwa 30 Minu-
ten, umgeben von einer stim-
mungsvollen und festlichen 
Atmosphäre, in eine über 
2000 Jahre alte Geschichte 
einzutauchen. 

Freitag 24. Dezember 
in der Pfarrkirche Inwil
15.00 Uhr und 16.00 Uhr

Dieser Anlass wird OHNE Zertifikatspflicht durchge-
führt. Daher ist die Platzanzahl in der Kirche begrenzt 
und wir bitten um eine Anmeldung via Mail oder Te-
lefon (041 448 12 53). Das Anmeldeformular finden 
sie auf unserer Website www.pr-oberseetal.ch/ 
pastoralraum/angebote/familienecke.

Anmeldefrist: Mittwoch, 22. Dezember.

Wir freuen uns sehr, an diesem Nachmittag viele 
Kinder und Erwachsene begrüssen zu dürfen.

Verena Bieri, Katechetin Pfarrei Inwil

Kapelle St. Katharina

Am Standort der Kapelle St. Katharina wurde 
um 1290 das Frauenkloster Eschenbach ge-
gründet. Diese Kapelle, von Bund und Kanton 
unter Denkmalschutz gestellt, hat für die Stif-
tung Frauenkloster Eschenbach deshalb eine 
grosse Bedeutung.

Doch schon verschiedentlich wurden wir darauf 
hingewiesen, dass die Wetterseiten der Kapelle in 
einem schlechten Zustand seien und gefragt, war-
um wir den baulichen Unterhalt vernachlässigen 
würden. Es sind uns deshalb auch schon anonyme 
Spenden zugegangen.

Es trifft zu, dass die wetterseitigen Fassaden der 
Kapelle und der Sakristei von einem ausgedehnten 
Flechtenbewuchs befallen sind. Die Ursache liegt 
bei den fehlenden Vordächern. Die Flechten füh-
ren zu einer Beeinträchtigung des Erscheinungsbil-
des, stellen aber nach Auskunft von Experten für 
die Bausubstanz keine unmittelbare Gefährdung 
dar. Sie sollten jedoch in absehbarer Zeit entfernt 
werden. Unsere Stiftung ist jedoch finanziell zur-
zeit anderweitig stark gefordert, wo es um die 
Vermeidung von weiteren Bauschäden geht. Im 
Sommerhaus, einem Nebengebäude der Kloster-
anlage, wurde Ende 2019 der gefährliche Haus-
schwamm entdeckt. Teile des Mauerwerkes sind 
bereits eingestürzt. Das Konzept für die nachhal-
tige Entsorgung des Pilzes und die bauliche Siche-
rung des Sommerhauses rechnet mit Kosten von 
rund Fr. 1 285 000.–, wovon Kanton und Bund rund  
Fr. 540 000.– übernehmen. Die Finanzierung der 
verbleibenden rund Fr. 745 000.– übersteigt unsere 
eigenen Möglichkeiten bei Weitem, weshalb wir zur 
Sicherstellung der Finanzierbarkeit des dringenden 
Vorhabens auf grosszügige Spenden angewiesen 
sind. Der vorläufige Verzicht auf die Reinigung und 
Sanierung der Wetterfassaden der Kapelle St. Ka-
tharina ist für uns deshalb keine Frage des Wollens, 
sondern der Prioritätensetzung dort, wo weitere 
Schäden vermieden werden müssen. 

Wir danken Ihnen für Ihre Kenntnisnahme und für 
Ihr Verständnis.

Dr. Paul Twerenbold, 
Stiftung Frauenkloster Eschenbach
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Sternsingen 2022 in Inwil

Ein Segen für Kinder im Jemen

So Gott will, werden die Inwi-
ler Sternsinger am Sonntag, 
9. Januar 2022 im Anschluss 
an den sonntäglichen Gottes-
dienst in alle Himmelsrichtun-
gen ziehen, um den Menschen und Häusern im 
Dorf Schutz und Segen zu überbringen. 

Die Sternsinger unterstützen dabei die Hilfsorga-
nisation «ARABIA FELIX». Das ist eine kleine Non-
Profit-Organisation aus Luzern, die den Kindern 
im Jemen, welche unter schwierigen Bedingungen 
im Krieg aufwachsen und der unhaltbaren Gewalt 
ausgesetzt sind, eine langfristige und nachhaltige 
Perspektive ermöglichen. 

So nah und doch so fern
Jemen liegt auf der Arabischen Halbinsel und 
grenzt im Norden an Saudi-Arabien und im Osten 
an Oman. Der Jemen ist heute aufgrund des Bür-
gerkrieges und dessen politisch-gesellschaftlichen 
Schwierigkeiten als eigenständiger Staat nicht 
mehr existent. Das Leiden der Kinder, insbesonde-
re jenes der Mädchen, ist gross. Deshalb hat «ARA-
BIA FELIX» den Fokus mehrheitlich auf Mädchen 
gerichtet. Der einzige Weg, um ihnen langfristig zu 
helfen, ist, sie in der Schulbildung zu unterstützen 
und sie – so weit wie möglich – in ihren Rechten zu 
stärken. Die freiwilligen Mitarbeitenden im Jemen 
leisten einen wichtigen Beitrag bei der Auswahl 
der Kinder. Mit der Unterstützung der Bevölkerung 
von Inwil können wir zwar keinen Waffenstillstand 
erzielen, aber vielleicht einem unschuldigen Kind 
den Anschluss an ein aussichtsreiches Leben ge-
währen. 

Projektinfo
In diesem Jahr wurde eine Landschule mit zehn 
Computern ausgestattet. Gleichzeitig konnten 
15 Studentinnen eine IT-Weiterbildung besuchen. 
Die Aufwände wie Schulgebühren, Transport, Ge-
sundheitskosten sowie die täglichen Ausgaben 
während des Studiums wurden ebenfalls von ARA-
BIA FELIX übernommen. Mit dem zu erwartenden 
Spendenerlös der Sternsinger Inwil werden weite-
re Projekte im IT-Bereich vorangetrieben, sowie die 
Ausstattung eines Physik- und Biologielabors an 
weiteren Schulen in Betracht gezogen. 
 
Bist du auch dabei?
Willst du dieses Jahr auch mitmachen, wenn es 
wieder heisst «Kinder helfen Kindern»? Mit dei-
ner Unterstützung werden wir den Segen nicht 
nur in Inwil, sondern bis in den Jemen aussenden. 
Melde dich jetzt bei Michelle Feer-Dousse an. 
feerdousse@bluewin.ch oder Tel. 041-448 01 39. 
Wichtig: alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer über  
16 Jahren müssen ein Covid-Zertifikat vorweisen 
können. Das Sternsinger Organisations-Team freut 
sich auf eine grosse, bunte Sternsingerschar.

Bequem und kontaktlos 
spenden mit TWINT 

Studentinnen auf dem Schulhof (Bild: Mit freundlicher Ge-
nehmigung von ARABIA FELIX)

Jeder erdenkliche Behälter dient zum Wasser holen. (Bild: 
Mit freundlicher Genehmigung von ARABIA FELIX)

Sternsinger Inwil Sternsinger Inwil Sternsinger Inwil
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Dezember 2021

Ein grosses Dankeschön

Herbstsammlung 2021 in Inwil

Vom 20. September bis 30. Ok-
tober waren Freiwillige von Pro 
Senectute Kanton Luzern un-
terwegs und sammelten für die 
Sozialarbeit von Pro Senectute Kanton Luzern. So 
kamen in der Gemeinde Inwil Fr. 11 059.– zusam-
men. Im Namen von Pro Senectute Kanton Luzern 
danken Lisbeth Buchmann und Maria Kreienbühl, 
Ortsvertreterinnen von Inwil, allen Spenderinnen 
und Spendern ganz herzlich für die wertvolle Un-
terstützung. Der in der Gemeinde verbleibende 
Anteil wird auch dieses Jahr für die Altersarbeit 
in Inwil eingesetzt. Dabei werden folgende Grup-
pen berücksichtigt: Das Seniorenturnen, die Frei-
zeitgruppe der Senioren, Frohes Alter Inwil und der 
Frauen-Mütterverein Inwil.

Ein grosses Dankeschön geht auch an alle Sam-
melnden. Einmal mehr haben sie mit viel Herzblut 
und persönlichem Engagement diesen freiwilligen 
Einsatz geleistet. Es sind dies: Frau Hanni Amstutz, 
Frau Claire Brunner, Frau Romy Gwerder, Frau Sofie 
Häfliger, Frau Margrit Huwiler, Frau Maria Kreien-
bühl, Frau Doris Luthiger, Frau Bernadette Matt-
mann, Frau Anna Meierhans, Frau Isabella Rust, 
Frau Bea Schacher, Frau Marianne Sigrist, Frau 
Edith Slamanig und Frau Nina Zurfluh.

Selbstbestimmung – hinschauen und helfen
Pro Senectute Kanton Luzern setzt sich für ein mög-
lichst langes und selbstbestimmtes Leben in den 
eigenen vier Wänden ein. Doch manchmal braucht 
es wenig, um als älterer Mensch unverhofft in eine 
Notlage zu geraten. Pro Senectute Kanton Luzern 
schaut hin und handelt. Mit der kostenlosen und 
diskreten Sozialberatung ist Pro Senectute für Be-
troffene da – gezielt, unkompliziert und diskret. Pro 
Senectute Kanton Luzern hilft in schwierigen Situ-
ationen Lösungen zu finden und die Lebensqualität 
zu verbessern. Wir stärken die Unabhängigkeit der 
älteren Menschen mit zahlreichen Angeboten un-
ter anderem im Bereich Bildung+Sport, dem Treu-
hand- und Steuererklärungsdienst oder der unent-
geltlichen Rechtsauskunft. Pro Senectute Kanton 
Luzern unterstützt ältere Menschen auch im Alter 
würdevoll und selbstbestimmt zu leben. 

Frauengottesdienst

Nach einem wunderschönen Herbsttag fanden 
einige Frauen und wenige Männer am 21. Ok-
tober den Weg zum abendlichen Frauengottes-
dienst, an dem auch den verstorbenen Frauen 
dieses Jahres gedacht wurde.

Meine Zeit steht in deinen Händen – sie liegt 
nicht in meinen Händen. Ich darf die Zeit nutzen, 
über weite Strecken auch über sie verfügen. Aber 
im Grunde ist meine Lebenszeit geschenkte Zeit, 
über deren Länge und Dauer du Gott allein be-
stimmst. 

Gedanken, Gebete, die einfühlsame Geschichte des 
Schmetterlings und die feinfühligen Orgelklänge 
brachten uns in die Ruhe und zum Besinnen. Habe 
ich genügend Zeit? Nutze ich meine Lebenszeit? 

Die Geschichte verband uns besonders mit unse-
ren verstorbenen Frauen, die uns oft fehlen, wie 
der Raupe ihre beste Freundin, die als Schmetter-
ling aus dem Kokon geschlüpft und in den Himmel 
aufgestiegen ist und ihr nun so sehr fehlt. 

Für die verstorbenen Frauen wurde zum Beginn 
eine Kerze entzündet, welche im Anschluss auf 
ihrem Grab oder Zuhause weiterleuchtete. Herzli-
chen Dank allen Mitwirkenden und Mitfeiernden.

Liturgieteam, FMG Inwil
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Mehr als 2000 Jahre zurück …

Am Mittwoch, 27. Oktober begaben sich 33 Ent- 
decker auf eine Zeitreise. 

Wie hat Jesus als Kind gelebt? Was hat er gespielt? 
Was hat er gegessen? Musste er auch in die Schu-
le? Dies waren die Fragen, welche an diesem Nach-
mittag beantwortet wurden. Mit der erzählten Ge-
schichte der Familie von Mirjam und Ben, konnten 
die Kinder feststellen, dass auch früher gespielt 
und gekocht wurde. Ja, sogar eine Schule gab es 
schon. Und trotzdem war alles etwas anders. 

In verschiedenen Posten entdeckten die Kinder 
das Leben von dazumal. Am Feuer wurde Brot ge-
backen und erkannt, dass es noch keine Migros, 
Coop, ect. zum Einkaufen gab. Spielezeit war auch 
damals erst, als die Arbeit getan war. Es gab noch 
keine Legos, Playmobil oder Spielkonsolen. Aber 
unsere Entdecker konnten sich mit tollen Spie-
len aus Naturmaterialien wunderbar die Zeit ver-
treiben. Beim Posten Arbeit, setzten sie sich mit 
der Schule zu dieser Zeit auseinander. Es gab kein 
Papier zum Schreiben. Damals schrieb man auf 
Wachstafeln. Genau eine solche Schreibtafel mit 
kohleeingefärbtem Bienenwachs, durften alle her-
stellen und mit nach Hause nehmen. 

Wieder im Jahr 2021 angekommen, genossen alle 
das selbstgebackene Brot, Trauben, Äpfel und ei-
nen Becher warmen Tees. Nach dem Zvieri ging 
es dann zur Abschlussfeier. Es wurde gebetet, 
gedankt, gesungen und getanzt. Natürlich durfte 
auch der Kleber und der Stempel im EntdeckerPass 
nicht fehlen. Zufrieden und müde gingen dann alle 
zeitreisenden Entdecker an diesem Nachmittag 
nach Hause. Wir danken allen freiwilligen Helfern, 
welche uns an diesem Nachmittag unterstützt ha-
ben. Es ist wunderschön zu sehen, dass wir uns auf 
euch verlassen können.

EntdeckerKirche-Team, Inwil

Filmabend im Centrum Candidus

Am Freitag, 12. November, lud der Pfarreirat 
Inwil zum öffentlichen Filmabend im Centrum 
Candidus ein und präsentierte den Dokumen-
tarfilm «Hexenkinder». Der Film von Edwin 
Beeler, Träger des Innerschweizer Filmpreises 
2021, erzählt die Geschichte von zwangsver-
sorgten Heimkindern in der Schweiz. 

Fünf Menschen im besten Alter erzählen darüber, 
wie sie im Namen der Religion gequält, mundtot 
gemacht und stigmatisiert wurden, aber dank ihrer 
Widerstandskraft überlebt haben. Ein aufwühlen-
des Thema, das sehr betroffen macht. Die portrai-
tierten Menschen fesseln mit ihrer Authenzität und 
ihrem Mut, über ihr Schicksal zu sprechen. Eine Zu-
schauerin meinte: «Es hat mich zu Tränen gerührt. 
Unglaublich, was die Betroffenen in ihrer Kinder- 
und Jugendzeit alles aushalten mussten.» 

An der Bar konnten sich die Besucher mit Popcorn, 
einer süssen Köstlichkeit und mit Getränken be-
dienen. Sich in angenehmer Gesellschaft treffen, 
Essen und Trinken, einen Film schauen und Ge-
spräche führen; diese Ziele hat sich der Pfarreirat 
für den Anlass gesetzt und möchte das auch im 
nächsten Jahr wieder organisieren. Unter www.
pr-oberseetal.ch sind die Termine des Pfarreirats 
ersichtlich. Ideen und Vorschläge für weitere An-
lässe nimmt der Präsident des Pfarreirats, Markus 
Felber, immer gerne entgegen. 

Die DVD zum Film kann direkt beim Produzenten 
bestellt werden. (Mail an welcome@calypsofilm.ch) 
Unter www.hexenkinder.ch finden Sie ausführli-
che Informationen zum Thema. 

Bernadette Steiner
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Informationen Sekretariat

Taufe
In unsere Glaubensgemeinschaft wurde aufge-
nommen:
Nina Mattmann, Sonnhof Park 1

Wir wünschen Nina und ihrer Familie alles Gute 
und Gottes Segen. 

Dank für Kollekte
Begl. Seelsorger    Fr. 95.90
Seelenmesse    Fr. 817.70
Kirchenbauhilfe    Fr. 119.80
Past. Anliegen d. Bischofs  Fr.  42.20

Öffnungszeiten Sekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt vom Montag,  
27. bis Freitag, 31. Dezember geschlossen. 
Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir 
jederzeit für sie erreichbar unter Notfall-Nr.  
041 448 41 51.

Fusspflege

Diese findet am Montag, 6. Dezember im Möösli 
von 13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmeldung bei Ruth 
Baumann 077 409 17 29.

Pfarrei aktuell

FROHES ALTER INWIL

Weihnachtsfeier 
«oh Tannenbaum»

Mit diesem Thema laden 
wir euch herzlich 
zu unserer Weih-
nachtsfeier am 
16. Dezember ins  
Zentrum Möösli 
ein. Die Feier beginnt 
um 11.00 Uhr. 

Wir freuen uns, bei einem feinen Essen, schöner 
Weihnachtsstimmung, glücklichen Gesichtern und 
guten Gesprächen, mit euch ein paar gemütliche 
Stunden zu verbringen. Wir freuen uns auf viele 
wunderbare Begegnungen.
Bei diesem Anlass gilt die Zertifikatspflicht.

Anmeldungen bis 14. Dezember an:
Sandra Koch 041 449 02 43

Herzlich grüsst euch 
das Team Frohes Alter Inwil

Klangreise in den Winter

Mit harmonischem Klangspiel 
tauchen Sie an diesem Abend 
in den Winter ein. Durch berüh-
rende Töne der Klangschalen und Gong bringen Sie 
Ihren Körper und Geist in eine tiefe Entspannung, 
um loszulassen und in eine neue Leichtigkeit des 
Seins zu kommen.

Leitung: Annelies Niederberger Klangtherapeutin
Wann: Donnerstag, 13. Januar 2022, 19.30 – 20.45 Uhr
Treffpunkt: Gemeindezentrum Möösli
Kosten: Fr. 20.– Mitglieder, Fr. 25.– Nichtmitglieder
Mitbringen: ein kleines Kissen, Decke und Yogamatte

Anmeldungen:
bis spätestens, 8. Januar an Lavinia Bühler
076 504 25 52 oder 
per Mail kurswesen@fmg-inwil.ch.

Kinder Fasnachtsparty
Für Kids ab 8 Jahre

Es wird getanzt, geschminkt, 
gebastelt und noch mehr. 
Komm auch und feier mit uns 
eine tolle Fasnachtsparty!

Wann: Mittwoch 16. Februar 2022
Zeit: 14.00–16.30 Uhr
Wo: Gemeindezentrum Möösli
Kosten: 7.–
Es gelten die üblichen Schulregelungen: Kein Kon-
fetti und keine Munition in Schusswaffen
Anmeldungen: bis spätestens, 5. Februar 2022!
Lavinia Bühler 076 504 25 52 oder per Mail kurswe-
sen@fmg-inwil.ch.

 

         

                                                

                                                          hhoo  
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                                        OO  dduu  FFrrööhhlliicchhee  
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Kirchgemeindeversammlung

Donnerstag, 2. Dezember, 20.00 Uhr, in der 
Pfarrkirche Eschenbach, unter Einhaltung der 
geltenden Bestimmungen von Bund und Kanton, 
mit Maskenpflicht und Abstand. Zu dieser Kirchge-
meindeversammlung sind alle stimmberechtigten 
Pfarreiangehörigen recht herzlich eingeladen. 

Der Kirchgemeinderat Eschenbach

Haben Sie Interesse an einer vielseitigen, interessanten und  
verantwortungsvollen Tätigkeit in unserer Pfarrei St. Jakobus  
der Ältere Eschenbach im Pastoralraum Oberseetal?

Wir suchen auf den 1. Januar 2022 oder nach Vereinbarung
Sakristan / Sakristanin im ca. 40 – 50 %-Pensum

und auf den 1. Februar 2022 oder nach Vereinbarung
Sakristan Stv. / Sakristanin Stv. im ca. 15 %-Pensum

Mehr Informationen unter www.pastoralraum-oberseetal.ch oder im aktuellen Pöstli.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von
Seppi Hodel, Pastoralraumkoordinator, Tel. 041 448 11 42, seppi.hodel@pr-oberseetal.ch
Sandra Enzmann, Kirchmeierin, Tel. 041 448 00 25, sandra.enzmann@pr-oberseetal.ch
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie an die Kirchmeierin Sandra Enzmann, 
Zielacherstrasse 5, 6274 Eschenbach.

Siebenschläferkapelle

Der Adventszauber zieht in die Siebenschläferka-
pelle ein. Vom 28. November bis Ende Dezember 
füllen Lichter die Kapelle und laden zum Herein-
schauen ein. Lass dich für einige ruhige Momente 
nieder und geniesse die Stille und den Zauber. 

Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und Be- 
sucher.

Kirchenmusik im Dezember

Maria Empfängnis, 8. Dezember, 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach
 
Im Gottesdienst zum Feiertag erklingt die festliche 
Pastoralmesse in G-Dur für Chor und Orgel von Co-
lin Mawby. Der Kirchenchor hat sich diesem neu-
en Werk mit Begeisterung angenommen. Die sehr 
ansprechenden und Wärme ausstrahlenden Melo-
dien und Harmonien vermögen zweifelsohne auf 
die Weihnachtszeit einzustimmen. Informationen 
zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen über 
Weihnachten erfolgen in der Januar-Ausgabe des 
Pfarrei-Infos, das noch vor Weihnachten erscheint.

Beat Rüttimann

Monatswallfahrt

Mittwoch, 8. Dezember, 14.00 Uhr
in der Pfarrkirche Eschenbach

Alle sind herzlich eingeladen.
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Chinderfiir mit Krippenspiel

Freitag, 24. Dezember, 
15.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Eschenbach

Für das Krippenspiel in der Pfarrkirche Eschenbach 
suchen wir kleine und motivierte Schauspielerin-
nen und Schauspieler im Alter von ca. 4 Jahren 
bis zur 2./3. Klasse. Alle Kinder vom Pastoralraum 
Oberseetal sind herzlich willkommen. Für das Krip-
penspiel haben wir zwei Proben, Freitag, 17. De-
zember und Dienstag, 21. Dezember um 15.00 Uhr, 
welche jeweils 1.5 bis 2 Stunden dauern. 

Die Chinderfiir wird musikalisch begleitet vom Blä-
serensemble der Musikschule Oberseetal.

Anmeldung bei Kathrin Vogel auf folgende E-Mail-
Adresse: chinderfiir2021@gmx.ch.

Bethlehem esch i eusem Härz

Weihnachts-Familiengottesdienst
Freitag, 24. Dezember, 17.00 Uhr
in der Pfarrkirche

Vieles stand in den letzten Monaten in den Ster-
nen. Für manche war das eine anstrengende, be-
ängstigende Zeit der Unsicherheit, für andere eine 
Zeit, sich einfach dem Hier und Jetzt hinzugeben 
und in freudiger Erwartung zu sein, was alles noch 
kommt. Auch die Geburt Jesu wurde von einem 
Stern angekündigt. Auch damals waren einige 
Menschen irritiert und andere machten sich auf 
den Weg, den Heiland zu suchen. Der Stern führte 
sie tatsächlich nach Bethlehem, zur Krippe, wo das 
Jesuskind in Windeln gebettet lag. Aber wie sieht 
es denn heute aus? Was ist für uns heute Betle-
hem? Lasst uns in unserem Weihnachts-Familien-
gottesdienst gemeinsam auf die Reise gehen um 
Antworten darauf zu finden.

Helene Kemptner begleitet den Gottesdienst auf 
dem Klavier. 

Um möglichst vielen den Besuch des Gottesdiens-
tes zur ermöglichen gilt Zertifikatspflicht. Bitte hal-
ten Sie Zertifikat und einen Ausweis an der Türe 
bereit. 

Birte Dorenkamp

Voranzeige Sternsinger 

Die Sternsinger sind unterwegs
Sonntag, 9. Januar 2022

Möchten auch Sie die Sternsinger bei sich zu 
Besuch? Dann reservieren Sie sich den Sonntag,  
9. Januar 2022 zwischen 10.00 und 13.00 Uhr. 
Anmeldungen sind bereits möglich an: corinne.
felber@pr-oberseetal.ch. Weitere Informationen 
erhalten Sie in der Pfarrei-Info vom Monat Januar.

Roratefeier

Mittwoch, 1. Dezember, 07.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Eschenbach 

In der Adventszeit laden wir gross und klein recht 
herzlich zur Roratefeier ein. Das anschliessende 
gemeinsame Frühstück muss leider abgesagt wer-
den. Dennoch bekommen alle Besucher und Besu-
cherinnen ein «Frühstück to go», bereitgestellt von 
unseren 5. und 6. Klässlern. 

Die Feier ist ohne Zertifikatspflicht. Bitte reservie-
ren Sie rechtzeitig online oder direkt im Sekretariat. 
Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit.

Festgottesdienste im Kloster

Heiligabend
Freitag, 24. Dezember, 20.30 Uhr
Einstimmung 20.15 Uhr, Gastmusiker:  
Angela Stocker, Querflöte und Guido Zihler, Orgel
 
Weihnachten
Samstag, 25. Dezember, 09.00 Uhr
Gastorganist: Guido Zihler Sursee
 
Fest der Hl. Familie
Sonntag, 26. Dezember, 09.00 Uhr
Gastorganistin: Annemarie Kaufmann, Beromünster
 
Neujahr 2022, 09.00 Uhr
Gastorganistin: Beatrice Graf-Wey, Ebikon
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Erfolgreich gestartet

Firmvorbereitung Eschenbach

Wir freuen uns, dass 24 Jugendliche sich für 
den Firmweg 17+ gemeldet haben. Am Sonn-
tag, 14. November trafen sich die meisten zum 
ersten Firmanlass in der Kirche in Eschenbach. 

Gut gelaunt und voller Erwartungen liessen sie 
sich auf das Abenteuer Firmung ein. Einmal unge-
zwungen im Kirchenraum umherzugehen und sich 
auf ungewöhnliche Diskussionen einlassen über-
raschte die Jugendlichen und weckte ihre Neugier. 
Spielerisch Fragen rund um die Kirche mit einem 
Augenzwinkern beantworten, war eine der Aufga-
ben, die sie erwartete an diesem Nachmittag. Dass 
Werte nicht nur im christlichen Kontext gelebt wer-
den, wurde ihnen bewusst. Den richtigen Firmpa-
ten zu finden, liess die Jugendlichen untereinander 
diskutieren. Als mündige Christen möchten sie 
wahrgenommen werden, dies mit einem auf sie 
zugeschnittenen Engagement zu zeigen, ist eine 
Aufgabe, die sie durch die ganze Vorbereitung be-
gleitet und vor ihrer Firmung zum Abschluss kom-
men muss.  

Leider musste auch an diesem Anlass auf den 
gemütlichen Teil mit einem selber zubereiteten 
Nachtessen verzichtet werden. Dankbar nahmen 
sie die offerierte Alternative mit und gingen zufrie-
den nach Hause. Am Freitag, 3. Dezember wird der 
zweiter Firmanlass sein. An diesem Abend dürfen 
wir unseren Firmspender, Domherr Roland Häfliger 
aus Hochdorf, bei uns begrüssen.

Caroline Buholzer

Meine Welt und ich

Religions-Projekttag

Am Montag, 25. Oktober war es so weit. Die  
3. Oberstufe hatte ihren ersten Religions-Pro-
jekttag. Dieser fand unter dem Motto «Meine 
Welt und ich» statt. 

Die Schülerinnen und Schüler wurden zu Experten 
der Schöpfungsgeschichten unserer fünf Weltreli-
gionen und entdeckten eine Gemeinsamkeit. Bei 
allen Religionen wird die Welt als Geschenk ange-
sehen und die höchste Aufgabe des Menschen ist 
es, diese zu erhalten und zu schützen.

Ein grosses Thema zum Schutz unserer Welt ist das 
Littering. Dazu haben wir Martin Nick, Werkdienst-
leiter in Eschenbach, eingeladen. Er hat uns er-
zählt, was ein Werkdienst-Mitarbeiter alles macht 
und wie sie Littering im Alltag erleben. Um einen 
tieferen Einblick zu erhalten und gleichzeitig et-
was Gutes zu tun, haben sich die Schülerinnen und 
Schüler mit Säcken und Greifzangen bewaffnet und 
sich auf den Weg gemacht, das Littering des Wo-
chenendes zu beseitigen. Es war sehr interessant, 
was wo gefunden wurde. Sehr eindrücklich war die 
Menge des Abfalls direkt neben einem Abfalleimer.

Ich danke allen beteiligten Personen, vor allem 
Martin Nick und seinem Mitarbeiter Hansjörg Thier-
stein. Es war ein toller und sehr erfolgreicher Tag.

Corinne Felber
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Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Marie Meier-Helfenstein, Luzern

Unserer Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 11. Dezember, 17.00 Uhr
Jzt. für Hans und Josefine Meyer-Jenny und 
Angehörige, Oberdorf

Dank für Kollekte
SOS Bahnhofhilfe Luzern  Fr. 215.60
Kinderheim Titlisblick  Fr. 90.90
Missio Ausgleichsfonds
der Weltkirche   Fr. 297.55
Diöz. Opfer für die Begleitung 
der Seelsorger   Fr. 228.30
Tixi-Taxi Seetal   Fr. 669.45
Kirchenbauhilfe   Fr. 167.85

Öffnungszeiten Sekretariat
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tel. 
041 448 41 51.

Ministranten Eschenbach

Aufnahme und Verabschiedung
Im Gottesdienst vom 14. November durfte Pries-
ter Polycarp Nworie elf neue Ministrantinnen und 
Ministranten begrüssen. Sie wurden unter kundi-
ger Leitung der Sakristaninnen und von Polycarp 
in den Dienst am Altar eingeführt. Wir wünschen 
den Neu-Minis viel Spass und Freude in ihrer neuen 
Aufgabe.

Mit einem herzlichen Dankschön für das grosse 
Engagement wurden Amélie, Etienne, Helene, Jas-
min, Leja, Sebastian und Sina aus dem Mini-Dienst 
verabschiedet. 

Chinderfiir vom 6. November

In der Chinderfiir vom No-
vember lernten die Kinder 
den heiligen Martin kennen. 
Ihm war das Teilen und das 

Helfen sehr wichtig. Darum wollten die Menschen, 
dass er Bischof wird. Er hatte aber grosse Angst 
vor dieser Aufgabe und versteckte sich. Alle such-
ten nach ihm mit ihren Laternen und fanden ihn 
schliesslich auch. Er wurde zum Bischof gewählt 
und konnte viel Gutes tun. 

Die Kinder durften kleine Kerzen-
überraschungen basteln und sie 
auch mit einem lieben Menschen 
teilen oder jemandem schen-
ken, der das Licht und die Wär-
me brauchen kann. Vielen Dank 
an alle, die gekommen sind. Wir 
freuen uns auf das nächste Mal.
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Pfarrei aktuell

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Der nächste Frauengottesdienst findet am Mitt-
woch, 12. Januar 2022 um 09.00 Uhr in der Pfarrkir-
che statt. Wir gedenken unserer verstorbenen Frau-
en. Die Feier ist ohne Zertifikatspflicht, das heisst: 
alle sind herzlich willkommen! (50 Personen).

Vortrag Pupertät 
Donnerstag, 9. Dezember, 19.30 bis ca. 21.30 Uhr
Weitere Infos auf www.f-f-eschenbach.ch.
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Haben Sie Interesse an einer vielseitigen, interessanten und verantwortungsvollen Tätigkeit in unserer 
Pfarrei St. Jakobus der Ältere Eschenbach im Pastoralraum Oberseetal

Wir suchen auf den 01. Januar 2022 oder nach Vereinbarung

Sakristan / Sakristanin in ca. 40 - 50 % Pensum

Aufgaben als Hauptsakristan / Hauptsakristanin
• Sie bereiten die kirchlichen Räumlichkeiten vor, stellen die liturgischen Geräte bereit

und begleiten die Gottesdienste.
• Sie sind verantwortlich für die Pflege der liturgischen Gewänder und Geräte und der

allgemeinen Kirchenwäsche.
• Sie begleiten und betreuen die Ministranten in der Pfarrkirche.
• Sie öffnen und schliessen die Kirche.
• Sie beaufsichtigen die elektronischen Geräte und die Kirchenuhr.
• Sie sind Ansprechpartner für die verschiedenen Benutzer und Benutzerinnen.

Weitere Möglichkeiten
• Sie reinigen die Kirche.
• Sie schmücken die Kirche.
• Sie reinigen die öffentlichen Räume des Pfarrhauses.

und auf den 01. Februar 2022 oder nach Vereinbarung

Sakristan Stv. / Sakristanin Stv. in ca. 15 % Pensum

Aufgaben als Sakristan Stv. / Sakristanin Stv.
• Sie übernehmen die Aufgaben der Sakristanin an einem Tag der Woche und an einem Wochenende

pro Monat und während den Ferien der Hauptsakristanin.

Die weiteren Möglichkeiten können je nach Interesse und Möglichkeit unter beiden Personen anders 
verteilt werden oder an weitere Personen gegeben werden.

Wir erwarten von Ihnen
• Interesse am Pfarreileben, Verbundenheit mit der katholischen Kirche und Verständnis für die

verschiedenen Gottesdienstformen.
• Selbstständiges, zuverlässiges Arbeiten bei unregelmässigen Arbeitszeiten.
• Bereitschaft zum Dienst an Wochenenden und Feiertagen.
• Gute Umgangsformen und eine gastfreundliche Haltung.
• Eine Ausbildung im Sakristanendienst oder die Bereitschaft, den Sakristanenkurs zu absolvieren.

Wir bieten Ihnen
• eine vielseitige, verantwortungsvolle, flexible Tätigkeit.
• Unterstützung beim Besuch der Grund- und Fortbildungskurse des Sakristanenverbandes.
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen und Besoldung gemäss den Richtlinien der Römisch-

Katholischen Landeskirche Luzern.

Nähere Auskünfte erhalten Sie von
Seppi Hodel, Pastoralraumkoordinator Tel. 041 448 11 42, seppi.hodel@pr-oberseetal.ch
Sandra Enzmann, Kirchmeierin, Tel. 041 448 00 25, sandra.enzmann@pr-oberseetal.ch

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen richten Sie an die Kirchmeierin Sandra Enzmann, 
Zielacherstrasse 5, 6274 Eschenbach.

Interessiert? Dann freuen wir uns Sie kennenzulernen!
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Unsere Kurse und Aktivitäten sind auch 
online ersichtlich. 

Unsere Kurse und Angebote werden unter Einhal- 
tung der bestehenden Verhaltens- und Hygiene- 
regeln durchgeführt. Bitte beachten Sie vor jedem 
Kursbesuch die neusten Informationen auf unserer 
Website www.f-f-eschenbach.ch.

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 25. Ja-
nuar 2022  im Vereinsraum Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) und Andrea 
Köpfli.

Senioren-Fahrdienst
Lisbeth Anderhub, Herrendingen (Tel. 041 448 12 84) 
und Niklaus Bühler, Alte Kantonsstrasse 146 (Tel. 
041 448 21 24). Anruf idealerweise morgens oder 
abends. 

Gottesdienst – von Frauen gestaltet
Der nächste Frauengottesdienst findet am Mitt- 
woch, 12. Januar 2022  um 09.00 Uhr in der Pfarr- 
kirche statt. Jahresthema: Die Welt mit Licht füllen.
Die Feier ist ohne Zertifikatspflicht, das heisst: alle 
sind herzlich willkommen! (50 Personen)

Babysitter-Vermittlung                 
Rebecca Buholzer
rebecca@f-f-eschenbach.ch, 079 559 19 13

deepWORK®

deepWORK® ist athletisch, einfach, anstrengend, 
einzigartig und doch ganz anders als alle bekannten 
Programme – ein Workout aus fünf Elementen und 
voller Energie! Das Training basiert auf Yin und Yang 
und ist für alle Altersstufen bestens geeignet.

Datum / Zeit: Dienstag, 09.00 – 10.00 Uhr
  (ausser Schulferien)
  Einstieg jederzeit möglich

Ort: Unterkellerung Lindenfeldturnhalle
Kursleitung: Ramona Suter, dipl. Wellnesstrainerin, 
  deepWORK®Instruktor
Kurskosten: pro Lektion Fr.  9.– für Mitglieder
  pro Lektion Fr. 10.– für Nichtmitglieder
Mitnehmen: Handtuch und etwas zu trinken
Anmeldung: Ramona Suter, Tel. 079 748 55 13

Gymnastik

Mit Gymnastik ein besseres Körpergefühl, mehr 
Fitness und mehr Wohlbefinden erlangen. Diese 
Bewegungsstunde setzt die Schwerpunkte bei der 
Stärkung der wichtigsten Muskelgruppe sowie der 
Schulung des Gleichgewichts und der Körperhal-
tung. Dehn- und Entspannungsübungen runden die 
Stunde ab. 

Datum / Zeit: Mittwoch, 18.00 Uhr – 19.00 Uhr – auch 
  während Ferien, jedoch mit sporadi- 
  schen Ausfällen bei Abwesenheit der  
  Kursleiterin
Ort: Turnhalle Hübeli
Kursleitung: Judith Geiser, Bewegungspädagogin 
  BGB, Eschenbach
Kurskosten: Mitglieder Fr. 10.– pro Lektion  
  Nichtmitglieder Fr. 11.– pro Lektion
   Bezahlung pro Semester am ersten 
  Kurstag
Mitnehmen: Turnschuhe, Handtuch
  und etwas zu trinken
Anmeldung: Judith Geiser, Tel.  041 448 20 26

Italienisch-Unterricht für Erwach-
sene  
Leichte Konversation mit Vorkenntnissen 
«Parlare italiano?» Möchten Sie wieder italienische 
Konversation üben? Leider fehlt Ihnen in Ihrem Um-
feld die Möglichkeit dazu? Dann sind sie genau richtig. 
Der Fokus liegt auf der mündlichen Kommunikation.

Datum: 30. November / 14. Dezember 2021
Zeit: 09.00 bis 10.00 Uhr 
Ort: Vereinslokal Frau und Familie
Kursleitung: Judith Monticelli-Stampfli
Kurskosten: Mitglieder 12.– pro Stunde
  Nichtmitglieder 15.– pro Stunde 
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  Fünf Lektionen Herbstferien bis 
  Weihnachten exkl. Schulunterlagen, 
  Komplette Kurskosten werden am 
  ersten Abend eingezogen. 
  Eintritt jederzeit möglich
Mitnehmen: Schreibmaterial, Heft
Anmeldung: Martina Hufschmid,
  martina@f-f-eschenbach.ch
  oder Tel. 079 377 82 19

Frauen sind aktiv, kreativ,  
gebildet, unterwegs!
Interessante weitere Angebote von Vereinsmitglie-
dern finden Sie fortlaufend unter:
www.f-f-eschenbach.ch

Weihnachtsbesuche der allein- 
stehenden Eschenbacher*innen
Auch dieses Jahr werden alle alleinstehenden Per-
sonen ab 80 Jahren vom Besuchsteam von Frau 
und Familie kontaktiert und wenn gewünscht auch 
besucht. Wir melden uns telefonisch und vereinba-
ren einen Besuchstermin.

«Glück ist eine stille Stunde, Glück ist auch ein 
gutes Buch, Glück ist Spass in froher Runde, 
Glück ist freundlicher Besuch.»

In diesem Sinne freuen wir uns auf glückliche und 
bereichernde Begegnungen und das Überbringen 
eines Adventsgrusses. Wir danken schon jetzt al-
len Frauen vom Besuchsteam von Herzen.

Frau und Familie  
schenkt dir einen offenen Blick auf 
Eschenbach… 

«Der Ort, wo ich hingehöre, 
ist in mir»   
Wilhelmine 
 
…oder vielleicht ist er auch ganz nah um dich. 
Entdecke. Geniesse. 
 
So viele schöne Orte und Stimmungen bietet 
Eschenbach. Festgehalten wurden sie von 
Eschenbacher*innen für alle, die im Herzen mit 
Eschenbach verbunden sind. Wir wünschen Dir 
einen offenen Blick auf deinem Weg durch 
Eschenbach. 
Das Kartenset wurde von Frau & Familie lanciert 
und der Erlös kommt vollumfänglich dem Verein 
zugute. Wir werden damit wiederum Frauen- und 
Generationenprojekte unterstützen.  
Die Karten bereiten beim Versenden oder 
Aufstellen Freude, animieren aber auch, die 
schönen Orte oder die sehenswerten Details 
aufzusuchen. Wo du sie jeweils findest, kannst du 
der Rückseite der Karten entnehmen.  
 
Wir freuen uns, wenn das Kartenset auch unter dem 
Christbaum als Geschenk verpackt einen Platz 
findet. Man kann es am Adventszauber kaufen oder 
über unsere Homepage bestellen.  
 
 
Erst-Verkauf am Eschenbacher Weihnachtsmarkt, 
Samstag, 27. November 2021 10.00 – 20.00 Uhr 
 
…verschenken oder sich selber etwas Gutes tun  

Unterstützt und gedruckt
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b   Jahrespogramm 2022   b 

Unser Jahresprogramm finden Sie zwischen Weihnachten und Neujahr in Ihrem 
Briefkasten zusammen mit der Einladung zur GV vom Freitag, 11. März 2022. 

Wir wünschen Ihnen von Herzen eine lichtvolle Advents- und Weihnachtszeit und 
alles Gute für das kommende Jahr. 

A bcd h 

Krippenspiel: 24.Dez.2021 - 15.00 Uhr 
Pfarrkirche Eschenbach 

Unter der Leitung von Martin Aregger begleitet uns das Bläserensemble der Musikschule 
Oberseetal durch das Krippenspiel. Wir freuen uns über deinen Besuch! 

Alle Kinder vom Pastoralraum Oberseetal im Alter von ca. 4 Jahren bis zur 2./3. Klasse sind 
herzlich willkommen mitzuspielen. Melde dich bei Kathrin Vogel: chinderfiir2021@gmx.ch 

Es gelten die 3G Regeln des BAG.
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Online Vortrag «Pubertät»
Pubertät ist...
          ...wenn nichts mehr ist, wie es war!

Die Entwicklung der Kinder zu Jugendlichen und jungen Erwachsenen wird von der biologischen Uhr 
gesteuert. Es gibt kein Entrinnen, sondern vielmehr gilt es diese Lebensphase als Chance für Kinder 
wie Eltern zu erkennen. Neben emo� onalen Herausforderungen und einer «Umgestaltung» der 
Beziehungen kann die Zeit der Pubertät auch höchst krea� v, lustvoll und entwicklungsfördernd sein. 
Dies für Eltern und Kinder gleichermassen – denn Entwicklungsaufgaben haben beide Seiten zu 
meistern. 

Was es dabei zu beachten gilt und wie unterschiedlich diese Entwicklungen verlaufen, darüber wer-
den Sie sich am Elternbildungsanlass austauschen und Inputs erhalten.

Datum/Zeit 
Zielgruppe
Referen� n 
Durchführung 
Kosten 

Anmeldung 
Anmeldeschluss  

Donnerstag, 9. Dezember 2021,  19.30 bis ca. 21.30 Uhr 
Eltern/Erziehungsberech� ge mit Kindern in der Vorpubertät oder Pubertät 
sprechWeise, Elternbildung und Beratung, Silvia Erni 
Via zoom inkl. Austausch in Gruppenchats
Mitglied 10.-, Nichtmitglied 15.- 
(Kosten für Paare ebenfalls CHF 10.- bzw. CHF 15.-) 
Mar� na Hufschmid, mar� na@f-f-eschenbach.ch 
5. Dezember 2021
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Räbeliechtliumzug 2021

Nach einem Jahr Pause durften die Kinder endlich 
wieder ihre Raben schnitzen und sich warm einpa-
cken für den Gang durch die Quartiere von Eschen-
bach.

Um 17.30 Uhr besammelte sich eine riesige Schar 
von Kindern und Erwachsenen mit wunderschön 
geschnitzten Räben vor dem Eingang des Dösse-
len. Die Bewohner des Dösselen schauten dem 
bunten Treiben beim Eingang voller Neugier zu und 
freuten sich über die leuchtenden Kinderaugen.

Pünktlich startet der Umzug bei traumhaftem Wet-
ter Richtung Rössliplatz – Postplatz – Feuerwehrlo-
kal und Lindenfeldrunde. Beim Hübelipausenplatz 
bekamen die kleinen Besucher eine kleine Stär-
kung und feinen Punsch für Alle. Es wurde viel ge-
plaudert, gelacht, bis es Zeit für die Heimkehr war. 
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank allen 
Besuchern, der Feuerwehr für den Verkehrsdienst, 
der CKW fürs Lichterlöschen sowie allen andern 
Helfern. 

Denise Barmet

Kochen ohne Grenzen – 
Irischer Abend
Unter «Kochen ohne Grenzen» startete die neue 
Koch-Serie und führte uns einen Abend lang nach 
Irland. Dabei stellen Eschenbacher / innen ihr Hei-
matland vor. 

14 neugierige Frauen und Männer kochten zusam-
men verschiedene irische Spezialitäten. Dazu gab 
es irische Musik und viele Geschichten der grünen 
Insel. Auch ein Schluck echter, irischer Whiskey 
und ein frisch zubereiteter original Irish Coffee 
durfte probiert werden. Ein aufschlussreicher 
Abend, an dem viel gelernt, probiert, gelacht und 
geschwatzt wurde. 

Herzlich Dank an Familie Dempsey für den wunder-
vollen Abend. Wir sind gespannt, wohin uns die 
nächste Reise führt.

Sonja Portmann
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Spaziergänge entlang des begehbaren 
Adventskalenders 2021 

 
Wir haben drei Routen als Sternenweg zur Krippe entlang der Adventsfenster 
zusammengestellt. Wir freuen uns, wenn Sie die beleuchteten Fenster besuchen. 
Diese sind bis zum 6. Januar zu bestaunen.  
 
Route 1  
o Start/Ziel: Waldibrücke 2, Vollmond-Bar, Irene Wirth+Beatrice und Paul Barmet, 

Fenster Nr. 19 (evtl. S-Bahn benutzen) 
o Rotzigen 2, Fam. Andrea und Benno Burri Zemp, Fenster Nr. 1 
o Christbaumverkaufsplatz vis à vis Möbel Ecker, Familie Anderhub, Fenster Nr. 11 
o Stüdweid 15f, Fam. Sabina und Stéphane Müller, Fenster Nr. 9 
o Stüdweidhalde 5, Familie Franziska und Lukas Tschupp, Fenster Nr. 20 
o Alte Kantonsstrasse 49, Fam. Esther und Heinz Herger, Fenster Nr. 5 
o Wydmühleweg 27, Familien Alexandra Barmet, Agi Barmet, Fenster Nr. 18 
o Zielacherstrasse 1, 4 Frauen Zielacherstrasse 1, Fenster Nr. 4 
o Zielacherstrasse 3, Fam. Muther, Fam. Betschart, Fenster Nr. 7 
o Zielacherstrasse 8 , Betagtenzentrum Dösselen, Fenster Nr. 21 
o Unterdorfstrasse 23, Esther Balmer, Fenster Nr. 15 
o Jugendhüsli, alte Dorfmühle Unterdorfstrasse, Fenster Nr. 17 
o Ziel/Start: Postplatz, Familie Geiser, Fenster Nr. 24 - Weihnachtskrippe   
 

Route 2  
o Start/Ziel: Büttligen 1, Fam. Melanie und Stefan Muff, Fenster Nr. 10 
o Waldhusstrasse 24, Fam. Marie-Theres und Guido Fleischli, Fenster Nr. 22 
o Waldhusstrasse 40, Fam. Monika und Urban Jung, Fenster Nr. 12 
o Kieswerk, Rothenburgstrasse 24a, Fenster Nr. 14 
o Zielacherstrasse 8 , Betagtenzentrum Dösselen, Fenster Nr. 21 
o Zielacherstrasse 3, Fam. Muther, Fam. Betschart, Fenster Nr. 7 
o Zielacherstrasse 1, 4 Frauen Zielacherstrasse 1, Fenster Nr. 4 
o Unterdorfstrasse 23, Esther Balmer, Fenster Nr. 15 
o Jugendhüsli, alte Dorfmühle Unterdorfstrasse, Fenster Nr. 17 
o Ziel/Start: Postplatz, Familie Geiser, Fenster Nr. 24 - Weihnachtskrippe   
 

Route 3  
o Start/Ziel: Stalden 3, Familien Sonja und Roli Küng, Martha und Beat Anderhub, 

Fenster Nr. 23 
o Bibliothek, Schulhaus Neuheim, Fenster Nr. 2 
o Lindenfeldstrasse, beim Pavillon, Familien Patricia und Othmar Geiser und  

Simone und Adrian Gisler, Fenster Nr. 6 
o Lindenfeldstrasse 27, Spielgruppe Zwirbelhüsli, Fenster Nr. 16 
o Schulhaus Hübeli, Basisstufe, Fenster Nr. 13 
o Eschenpark 8, Fam. Manuela Dongiovanni und Dominique Costan, Fenster Nr. 8 
o Weiherhus, FC Eschenbach, Fenster Nr. 3 
o Evtl. noch Runde über Unterdorf und Zielacherstrasse – siehe oben 
o Jugendhüsli, alte Dorfmühle Unterdorfstrasse, Fenster Nr. 17 
o Ziel/Start: Postplatz, Familie Geiser, Fenster Nr. 24 - Weihnachtskrippe   
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Licht und Freude in der Adventszeit 
Es freut uns sehr, dass sich auch dieses Jahr viele Eschenbacherinnen und Eschenbacher kreativ betätigen und den 
traditionellen Adventskalender in unserem Dorf mitgestalten. Jeden Abend im Advent können wir wieder mit-
erleben, wie sich ein neues „Fenster“ erhellt. Am Eröffnungstag wird zwischen 17.30 und 19.30 Uhr ein warmes 
Getränk angeboten. Ein guter Moment, zu einem abendlichen Spaziergang aufzubrechen und sich zu begegnen.  
Die Adventslaterne wird von Fenster zu Fenster weitergereicht und jeden Tag erstrahlt  
ein neuer Stern in der Dorfmitte. Der wachsende Sternenhimmel soll uns motivieren,  
die lichtvollen Adventsfenster im und ums Dorf bei einem Spaziergang zu besuchen.  
Verschiedene Routen entlang der Adventsfenster finden Sie hier im Pöstli und  
auf unserer Webseite. Die Fenster sind jeweils von 17.00 – 22.00 Uhr  
beleuchtet, am 24. und 31. Dezember sogar bis um 01.00 Uhr. 

Mi. 1. Fam. Andrea Burri Zemp + Benno Zemp Rotzigen 2 
Do. 2. Bibliothek Schulhaus Neuheim 
Fr. 3. FC Eschenbach Weiherhus 
Sa. 4. 4 Frauen von der Zielacherstrasse 1 Zielacherstrasse 1 
So. 5. Fam. Esther + Heinz Herger Alte Kantonsstrasse 49 

Mo. 6. Fam. Patricia + Othmar Geiser, 
Fam. Simone + Adrian Gisler Lindenfeldstrasse, beim Pavillon 

Di. 7. Fam. Muther, Fam. Betschart Zielacherstrasse 3 
Mi. 8 Manuela Dongiovanni + Dominique Costan Eschenpark 8 
Do. 9. Fam. Sabina + Stéphane Müller Stüdweid 15f 
Fr. 10. Fam. Melanie + Stefan Muff Büttligen 1 

Sa. 11. 
Fam. Nadja + Steve Anderhub Christbaumverkaufsplatz zwischen den 

Christbäumen am Mülibach, vis à vis Möbel Egger 
So. 12. Fam. Monika + Urban Jung Waldhusstrasse 40 
Mo. 13. Basisstufe Schulhaus Hübeli 
Di. 14. Kieswerk Rothenburgerstrasse 24a 
Mi. 15. Esther Balmer Unterdorfstrasse 23 
Do. 16. Spielgruppe Zwirbelhüsli Lindenfeldstr. 27  (ehemaliger Kindergarten) 
Fr. 17. Jugendhüsli Alte Dorfmühle, Unterdorfstrasse 
Sa. 18. Fam. Alexandra Barmet, Fam. Agi Barmet Wydmühleweg 27 
So. 19. Vollmond- Bar, Irene Wirth, Beatrice + Paul Barmet Waldibrücke 2 
Mo. 20. Fam. Franziska + Lukas Tschupp Stüdweidhalde 5 
Di. 21. Betagtenzentrum Dösselen Zielacherstr. 8 
Mi. 22. Fam. Marie-Theres + Guido Fleischli Waldhusstrasse 24 
Do. 23. Fam. Sonja + Roli Küng, Fam. Martha + Beat Anderhub Stalden 3 
Fr. 24. Weihnachtskrippe Familie Geiser Postplatz 

Kontakt: Nadja Anderhub  nadja@f-f-eschenbach.ch 
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Wir suchen dich!
Wir suchen dich ab sofort als Pilatestrainer*in / 
Gymnasiklehrer*in

Wann
Jeweils Montag und Donnerstag 09.00-10.00 Uhr 
sowie am Mi� woch 18.00-19.00 Uhr in Eschenbach

Weitere Informa� on
Für weitere Informa� onen melde dich bei 
Petra Widmer: petra@f-f-eschenbach.ch
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Weihnachtsfeier 21. Dezember 2021
Gerne laden wir euch alle ein zur Weihnachtsfeier
im Lindenfeldsaal. Beginn um 13.30 Uhr.

Geselliges Beisammensein mit Kaffee und Kuchen 
und Einstimmung auf Weihnachten mit dem Män-
nerchor Eschenbach, unter der Leitung von Irene 
Röthlisberger. 

Unkostenbeitrag Fr. 8.–
> bitte Zertifikat und Ausweis mitbringen

Anmeldung:
Bis 16. Dezember 2021 an 
Hanny Suter, 041 448 21 16 oder 
hanny.suter@bluewin.ch
Eveline Galliker, 041 448 14 70 oder 
feldhaus18@gmail.com

Auskunft:
Hanny Suter, 041 448 21 16   
Eveline Galliker, 041 448 14 70   

Mittagstisch
Dienstag, 14. Dezember 2021, 12.00 Uhr
Cafeteria Dösselen
An- und Abmeldungen:
Anna Achermann: Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub: Tel. 041 448 22 44 

Seniorenjassen
Dienstag, 7. Dezember 2021, 
im Restaurant Löwen, 13.30 Uhr
Auskunft: Martha Zemp, 041 448 24 03

Tageswanderung 60 Plus
Montag, 29. November 2021 
von Moosleerau nach Sursee

Angesichts der kalten Jahreszeit hat sich die Wan-
derleitung entschlossen, anstelle des Picknicks, 
ein frei wählbares Mittagessen in einem Restau-
rant einzunehmen.

Das Restaurant wird vorab reserviert.

Voranzeige
Fondue-Essen am 18. Januar 2022,
im Lindenfeldsaal. Beginn um 11.30 Uhr.



Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren

Herzlichen Dank für Ihre Treue und 

Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr.

Zum Jahresausklang wünschen wir 

Ihnen frohe und geruhsame Weihnachtstage 

und einen guten Start in das neue Jahr 2022 

mit viel Glück, Erfolg und guter Gesundheit! 

FAÉ GmbH und das ganze Team

FAÉ GmbH
Sternmattweg 1 
6010 Kriens
041 310 69 69
fae@fae.ch
www.fae.ch

Inserat Weihnachten 2021.indd   1 13.11.2021   08:08:04

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure

VK_Blumer_06.2011  28.06.11  10:35  Seite 1

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten
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Atmen ist Leben, vom ersten Schrei bis zum letz-
ten Hauch. Doch wir holen nicht nur Luft, wenn wir 
Luft holen. Der Atem kann Körper und Geist heilen. 
Wir können einige Zeit ohne Nahrung, Wasser und 
Licht überleben, aber nur wenige Minuten ohne 
Luft. Durch das Einatmen gelangt Sauerstoff in die 

Lunge und über die Lungenbläschen ins Blut. Das 
Herz pumpt das angereicherte Blut anschliessend 
in jede Zelle des Körpers. Dort wird der Sauerstoff 
verbraucht, um Energie zu erzeugen. Das ist der 
Motor des Lebens. Für eine Wohlfühlfigur gehen 
wir zusammen ins Seniorenturnen. 

Jeden Mittwochnachmittag,
14.00  – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  Tel. 041 448 20 19
Flury Maria  Tel. 041 534 06 18
Geiser Martha  Tel. 041 448 25 28

Rundum gesund: Ein- und Ausatmen 

Weihnachtstannen vom Förster
•	 frisch	und	sattgrün
• in natürlicher Umgebung gewachsen
•	 aus	eigenen,	nachhaltigen	Pflanzungen
• dank langjähriger Erfahrung idealer Wuchs
• selber auswählen vor Ort möglich
• Bezug auch vom Belletz ab 27. November

Verkauf auf dem Rössliplatz Eschenbach
Freitag, 17. Dezember von 15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 18. Dezember von 09.00 bis 15.00 Uhr

•	 mit	Gratis	Lieferdienst
• Honigangebot aus eigener Imkerei
•	 Überraschungen …

Familien	Fankhauser	und	Bütler	mit	Klasse	LG	2.2
Tel. 041 448 17 94 oder 079 243 49 33



Aktuelles
Wohnungsangebot

Jetzt Besichtigung vereinbaren:
Tel. 041 289 63 56 | info@w-i.ch

Zentrum Oberhof | Eschenbach

 

WELCOME Immobilien AG 
Hübelistrasse 18, 6020 Emmenbrücke | www.welcome-immobilien.ch

4½-Zimmerwohnung 3. OG 
113 m2 – CHF 2'490 pro  
Monat, inkl. Nebenkosten 

Facts & Figures: 
 
Kurzbeschrieb: 
– Zentrale Lage
– hochwertigen Eichenparkett in jedem Zimmer
– durchgehender Wohn- und Essraum mit Loggia
– eigener Waschturm
–	 SNBS-Zertifiziert	 
 (Standard Nachhaltiges Bauen Schweiz)
– öffentlicher Verkehr in wenigen Gehminuten
 erreichbar
– Ärzte-Zentrum, Restaurant/Café, Coop und Kita
 in unmittelbarer Nähe
– Mobility-Car sowie E-Ladestationen in  
 Einstellhalle integriert

Besichtigen Sie jetzt unverbindlich die freie
Wohnung in dem einzigartigen Wohnquartier.
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Samaritersammlung 2021 
 
 
In diesen Tagen informieren die Samaritervereine in der Schweiz über ihr grosses Engagement und 
die Aufgaben, die sie während des Jahres wahrnehmen. Auch der Samariterverein Inwil nimmt an der 
schweizweiten Informations- und Sammelaktion teil. Alle Haushalte von Eschenbach erhalten deshalb 
einen Sammlungsbrief und einen Informationsflyer. Damit Samariterinnen und Samariter weiterhin 
wichtige Einsätze zum Wohl der Gesellschaft leisten können, ist der Samariterverein Inwil auf die Soli-
darität und Unterstützung der Bevölkerung von Eschenbach angewiesen. Mit Ihrer Spende unterstüt-
zen sie den lokalen Samariterverein zu 100 Prozent. Wir danken Ihnen schon jetzt dafür. 
 
Möchten Sie Ihr Erste-Hilfe-Wissen auf den neusten Stand bringen? Oder interessieren Sie sich für 
die Mitgliedschaft im Samariterverein? Informationen zu den Kursen und zum Verein finden Sie auf 
www.samariter-inwil.ch.  
 
 Der Samariterverein Inwil zeigt sich glücklich und 
erfreut über die zahlreichen Spenden, welche auf-
grund des Gönnerbriefes von September bis jetzt 
eingegangen sind. Der Verein dankt allen Gönnern 
ganz herzlich und schätzt die grosse Unterstüt-
zung aus der Bevölkerung von Eschenbach sehr. 

Nebst der finanziellen Unterstützung braucht der 
Samariterverein auch personelle Hilfe. Sind Sie im 
besten Alter und ist Ihnen Erste Hilfe im Alltag, am 
Arbeitsplatz, beim Training, am Dorffest nicht egal? 
Dann nehmen Sie sich für 2022 einen guten Vor-
satz und besuchen Sie unsere Monatsübungen. 
Nehmen Sie am besten auch noch Ihre Nachbarin /
Ihren Nachbarn mit. Weitere Informationen und 
Termine unter www.samariter-inwil.ch. 

Der Samariterverein Inwil wünscht Ihnen eine 
glückliche Advents- und Weihnachtszeit und gute 
Gesundheit im neuen Jahr.

Bernadette Steiner, Präsidentin

Samaritersammlung 2021: Herzlichen Dank 

Genuss & Freude 
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www.esv-eschenbach.ch

Jahresprogramm 2022 
Laufend aktuelles Jahresprogramm unter 

www.esv-eschenbach.ch 

Januar 
bis 02. Weihnachtsferien 

28. 19. Generalversammlung Lindenfeldsaal Verein 
Februar 

16. Jugi-Fasnacht Eschenbach Nachwuchsriege 
19.02. – 06.03. Fasnachtsferien

März 
05. Jugiausflug Nachwuchsriege 
12. Schneesporttag Verein 

April
30. Organisation Faustballturnier Eschenbach Männerriege 
30. Luzerner Stadtlauf

15.04. – 01.05. Osterferien
Mai 
?? Unihockey Seetal Cup Eschenbach Verein 
14. Männerturntag Schüpfheim Männerriege 
15. Jugitag Gruppenwettkampf Buttisholz Nachwuchsriege 
28. Gym-Day Grosswangen Aktivriege 
Juni

16. – 18. Turnshow «365°» Eschenbach Verein 
Juli 

02. – 03. Oberländisches Turnfest Frutigen Verein 
06. Grillieren Frauenriege 

09.07. – 21.08. Sommerferien
August 

22. Start nach Sommerferien Eschenbach Verein 
September 

?? Aktivriegenausflug Aktivriege 
03. – 04. Frauenriegenausflug Frauenriege 

17. Männerriegenausflug Männerriege 
17. Mammutcup Eschenbach Geräteturnen 

Oktober 
01. – 16. Herbstferien 

15. KIBASTRABA Ballwil Verein 
November 

12. – 13. Volley- und Netzballturnier Eschenbach Frauenriege 
17. Riegenversammlung Männer Eschenbach Männerriege 
22. Riegenversammlung Frauen Eschenbach Frauenriege 

26. – 27. UBS Kids-Cup Eschenbach Verein 
Dezember 

24.12.22 – 02.01.23 Weihnachtsferien 
Ausblick 2023 

27.01.2023 20. Generalversammlung Lindenfeldsaal Verein 
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ESV Eschenbach Gymnastik NR an 
der Vereinsmeisterschaft Jugend, 
Ruswil

Nach einer langen Pause durften die Mädchen der 
Gymnastik Nachwuchsriege endlich wieder an ei-
nem Wettkampf teilnehmen. Die Vereinsmeister-
schaft Jugend fand am 31. Oktober 2021 in Ruswil 
statt. Die Gruppen A und B haben vorgängig fleissig 
für Ihre Darbietung geübt. Jeweils zweimal durf- 
ten sie die Choreographie dem Wertungsrichter /  
innen-Team und den anwesenden Vereinen zeigen. 
Der hohe Fleiss der beiden Teams zahlte sich aus. 
Die Gruppe B unter der Leitung von Janine Bumann, 

Der diesjährige Ausflug wurde mit dem ordentli-
chen Stamm vom 2. November zusammengelegt. 
Wir sind in der Gemeinde geblieben und haben die 
neue Holzschnitzelheizung in der Rothenburgstra-
sse besichtigt. Ganze 25 Veteranen haben sich 
beim neuen Gebäude besammelt und der Firmen-
besitzer, Herr Amstutz persönlich, hat uns dann 
durch die Anlage geführt und die Details erklärt.

Die hier erzeugte Wärme aus schweizer Holz wird 
im ganzen Dorf verteilt und man war sich einig, 
dass es sich in Zukunft auszahlen wird, die ver-
schiedenen Immissionen erduldet zu haben.

Kompetent beantwortete Herr Amstutz in der Folge 
auch alle Fragen. Es stellte sich heraus, dass die An-
lage eigentlich selbständig läuft und sogar aus der 
Ferne gewisse Störungen behoben werden (Digita-
lisierung). Fragen über das Leitungsnetz, die Ge-
schwindigkeit des Warmwassers, Vor und Rücklauf, 
sowie die Holzpreise, die Qualität und die Verfüg-
barkeit des Holzes wollten die Anwesenden beant-
wortet ha-ben. Herr Amstutz lieferte alle Antwor-

ten freundlich und informierte über viele weitere 
Punkte bis zur Asche und deren Entsorgung. 

Als Dank überreichen die Veteranen zwei Flaschen 
Eschenbacher Wein, gewachsen in der Nähe seiner 
Anlage. Herr Amstutz bedankte sich und wir konn-
ten in den Löwen zügeln und unseren gewohnten 
Stamm durchführen.

Josef Pfrunder

ESV: Gymnastik

ESV: Senioren und Veteranen

Sabrina Stalder und Sarah Domini durfte sich bei 
der Kategorie U12 zuoberst aufs Podest stellen. Die 
grösseren Mädchen (Gruppe A) unter der Leitung 
von Petra Winiger, Monika Schläppi und Anissa 
Muther konnten mit Ihrer Leistung in einem star-
ken Teilnehmerfeld der Kategorie U16 den tollen 
sechsten Rang ertanzen. Herzlichen Glückwunsch 
den beiden Teams.

Text und Bilder: Monika Schläppi
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Drei Podestplätze für  
Eschenbacher Ringer

Der letzte grosse Test für die Schweizer Meister-
schaft vom kommenden Wochenende bestritten 
die Mattenringer in Einsiedeln. Fast 200 Ringer aus 
der ganzen Schweiz und dem nahen Ausland nah-
men an diesem glänzend besetzten Turner im Klos-
terdorf Einsiedeln teil. Nach einer längeren Verlet-
zungspause auch das erste Mal wieder der 
Eschenbacher Ueli Rölli. Dass er trotz Verletzung 
scheinbar nichts an seiner Kampfkraft verloren hat, 
zeigte dieser in all seinen Kämpfen souverän. Er be-
siegte all seine Gegner und stieg damit zuoberst 
aufs Podest. Toni Rölli gelang ebenfalls ein glänzen-
der Wettkampf den er auf dem 2. Rang abschloss. 
Kimo Anderhub gewann drei Kämpfe souverän und 
verlor einen Kampf knapp. Am Schluss reichte es 
ihm ebenfalls mit Rang 3 zum verdienten Podest. 
Niklas Anderhub konnte mit zwei Siegen und zwei 
Niederlagen den Wettkampf auf dem 7. Rang ab-
schliessen. 

Steve Anderhub

ESV: Nationalturner

V. l. : Ueli Rölli, Toni Rölli, Kimo Anderhub und Niklas Anderhub.

Freistilschweizermeisterschaft  
im Ringen

Aus der Eschenbacher Nationalturnerriege konn-
ten sich drei Athleten für die Freistilschweizer- 
meisterschaft im Ringen qualifizieren. Die Meister-
schaften fanden am 30. Oktober in Brunnen statt. 
Valentin Jung erkämpfte sich bei seiner ersten 
Schweizer Meisterschaft in der Kategorie – 86 kg 
die Silbermedaille. Kimo Anderhub konnte sich mit 
vier Siegen und zwei Niederlagen als jüngster in 
seiner Kategorie den guten fünf Platz erringen. Toni 
Rölli konnte nicht ganz ans vergangene Wochenen-
de anknüpfen und wurde am Schluss in einem star-
ken Feld im 10. Rang klassiert. 

Steve Anderhub

V. l. : Toni Rölli, Valentin Jung und Kimo Anderhub.
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Gute Stimmung und spannende 
Spiele am 26. Volleyball / Netzball 
Plauschturnier in Eschenbach

Zum 26. Mal führte die Frauenriege des ESV 
Eschenbach das traditionelle Volley- / Netzball-
Plauschturnier durch. Trotz 3G's konnte das Turnier 
mit 22 Volleyball- und 36 Netzballteams durchge-
führt werden. Die Teams kamen in verschieden Zu-
sammensetzungen, bestehend aus Familienmit-
gliedern, Vereinskollegen, Arbeitskollegen, usw. 
Viele Teams sind trotz längerer Anreise z. B. aus 
den Kantonen Solothurn, Aargau, Appenzell oder 
St. Gallen jedes Jahr mit dabei.

In den vier Turnhallen wurde an zwei Tagen in ins-
gesamt sechs Kategorien um jeden Punkt ge-
kämpft.

So konnten am Samstag im Volleyball die Teams in 
der Kategorie Volley-Mixed «International Fri-
ends» aus Zug und in der Kategorie Plausch «Spam-
voll» aus Buchrain den Tagessieg erkämpfen.

Am Sonntag wurde Netzball gespielt. In der Kate-
gorie SchülerInnen A gewann die Mannschaft 
«Walchwil 1». Bei den Teams Aktive konnte sich 
«Audacia Hochdorf» durchsetzen und bei den 
Plauschmannschaften holte sich der «Netzball 
Zell» den Kategorien-Sieg. In der höchsten Katego-
rie Elite gewann «Walchwil».

Aufgrund der zufriedenen Gesichter nahmen wir 
an, dass alle Teilnehmer wie auch die Helfer den 
Anlass geniessen konnten! Schlussendlich durften 
alle mit einem schönen, einheitlichen Gruppen-
preis nach Hause zurückkehren.

Wie jedes Jahr wurden alle Mannschaften, Zu-
schauer und Gäste im Turnier-Beizli während den 
beiden Tagen kulinarisch verwöhnt. Geselligkeit 
und gemütliches Zusammensein nach herausfor-
dernden Spielen gehörten zum Turnier, wie die fei-
ne Kürbissuppe unserer Festwirtin Liliane Schürch 
und die selbstgebackenen Kuchen der ESV-Frauen, 
die mit dem gesamten Team stets für einen gut 
funktionierenden Festbetrieb sorgte.

Das 3er OK Andrea Waldmeyer, Michaela Wey, Lili-
ane Schürch und die gesamte Frauenriege des ESV 
Eschenbach kann auf ein erfolgreiches Turnier 
2021 zurückblicken. 

Die nächste Ausgabe des Turniers findet am 12. / 13. 
November 2022 statt. Anmeldungen ab Sommer 
2022 online auf www.esv-eschenbach.ch!

Möchtest auch du Volleyball oder Netzball spielen? 
Komm bei uns unverbindlich in der Halle vorbei 
oder nimm vorher mit einem unserer Volley- / Netz-
ball Leiter vom ESV-Eschenbach Kontakt auf. Du 
bist herzlich willkommen!
www.esv-eschenbach.ch

Volleyball Mixed: Freitags, 20.00 – 21.45 Uhr
 Turnhalle Hübeli
Netzball: Mittwochs, 20.00 – 21.45 Uhr
 Turnhalle Lindenfeld

ESV Eschenbach – Frauenriege

ESV: Frauenriege
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«UBS Kids Cup Team» vom 7. November 2021 in 
Eschenbach

350 Nachwuchsstars von Morgen  
in Eschenbach

Fast 60 Teams nutzten am Sonntag, den 7. No-
vember den «UBS Kids Cup Team» zu einem 
spielerischen und actionreichen Leichtathletik-
Wettkampf in der Neuheimhalle in Eschenbach. 
Die ersten drei Teams jeder Kategorie qualifi-
zierten sich für den Regionalfinal in Willisau, wo 
der Weg mit etwas Glück noch bis in den gross-
en Schweizer Final führen könnte.

Die neue Saison des «UBS Kids Cup Team» ist lan-
ciert. Seit über zehn Jahren bewegt das Schweizer 
Nachwuchsprojekt Kinder und Jugendliche im gan-
zen Land. Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte 
organisierte der ESV Eschenbach eine lokale Aus-
scheidung des beliebten Leichtathletik-Teamwett-
kampfs mit den Disziplinen Sprint, Sprung, Biathlon 
und Team-Cross.

Von Eschenbach in den Letzigrund? 
In allen zwölf Kategorien qualifizierten sich die bes-
ten drei Teams für den Regionalfinal vom Samstag, 
12. Februar 2022 in Willisau. Am Regionalfinal 
selbst winkt dann für die besten Equipen die Teil-
nahme am Schweizer Final, der am 20. März 2022 
mit schweizweiter Beteiligung in Basel stattfinden 
wird. Die Sieger-Teams des Schweizer Finals wer-
den nämlich zu einem Auftritt im Vorprogramm 
des weltbekannten Leichtathletik-Meetings Welt-
klasse Zürich eingeladen. 

Erfolgreicher ESV Eschenbach mit zwölf 
Podestplätzen
Von den fast 60 Teams, die in Eschenbach um die 
Punkte kämpften, schwangen der ESV Eschenbach 
sowie der TV Inwil obenaus. Derartige spannende 
Duelle (oder besser bekannt unter «Derby») beider 
Vereine haben mittlerweile Tradition und haben die 

Halle insbesondere während des Teamcross oder 
Biathlons zum Beben gebracht.

Insgesamt 12 Mannschaften des ESV Eschenbachs 
haben den Weg aufs Podest geschafft und damit 
das Ticket für den Regionalfinal in Willisau gelöst.

Über 700 Zuschauer in der Neuheimhalle
Rund 60 Helferinnen und Helfer standen vor, wäh-
rend oder nach dem Anlass im Einsatz. Der ESV 
zieht ein positives Feedback vom erstmalig durch-
geführten Anlass. Die Besucheranzahl war im Vor-
feld aufgrund den aktuell gültigen Schutzbestim-
mungen schwierig vorherzusagen. Es hat sich aber 
gezeigt, dass trotz den verschärften Massnahmen, 
viele Eltern und Freunde zur Freude der Nach-
wuchsathleten den Weg nach Eschenbach auf sich 
genommen haben. Der Anlass lockte insgesamt 
über 700 Zuschauer in die Neuheimhalle. Der ESV 
Eschenbach ist nach langer Durststrecke froh, dass 
wieder Leben in die Wettkampfsaison im Nach-
wuchsbereich eingekehrt ist. 

Erfreuliche 12 Podestplätze hat der
ESV Eschenbach am Wettkampftag errungen:

ESV: Leichtatlethik

U10-Mixed: 2. Rang.
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Team-Foto der Nachwuchsstars des ESV U16 & 14.

Team-Foto der Nachwuchsstars des ESV U12 & 10.

U12-Mixed – 2. Rang.

U14-Girls – 1. Rang.

U16-Boys 1. + 2. Rang.

U10-Boys 3. Rang.

U10-Girls: 1. Rang.

U12-Boys – 2. Rang.

U14-Boys – 2. Rang.

U16-Girls 1. + 2. Rang.

U10-Boys 2. Rang.



DAS ERSTE 
PROBETRAINING 
IST GRATIS

Tag Zeit Kurs min Leiterin
Mittwoch	 18.15	Uhr	 BodyPump	 55	 Leni
Freitag	 18.00	Uhr	 BodyPump	 55	 Leni
Sonntag	 09.30	Uhr	 BodyPump	 55	 Leni

 BODY PUMP
Gruppenfitness in Rothenburg 
mit einer Eschenbacher'in

BODYPUMP	 ist	ein	Ganzkörper-Workout,	bei	dem	
der	 Fokus	 auf	 moderater	 Gewichtsbelastung	 und	
hoher	Wiederholungszahl	 liegt.	Du	verbrennst	da-
bei	bis	zu	540	Kalorien.	
PROBIERE ES EINFACH AUS, SPASS GARANTIERT. 
Melde	dich	an	unter:	079	639	63	17

SPARTAKUS FITNESS . Buzibachring 4b . 6023 Rothenburg

Deckensektionaltor
Superior 42
mit Antrieb
ab Fr. 1'995.-
inkl. MwSt., ohne Montage

6274 Eschenbach 
www.metallbauteile.ch 
Tel. 041 449 00 91

NORMSTAHL
SEKTIONALTORE

besuchen Sie unsere 
Aussenausstellung

ab CHF 1'620.-
ohne Montage
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Moospflege vom Samstag,  
23. Oktober 2021

Das Eschenbacher Moos, ein kleines, aber wichti-
ges Puzzleteil zur Vernetzung von Naturräumen. 
Auf den ersten Blick ist wenig Auffälliges zu erken-
nen. Aber Büsche, Bäume, Schilf und Wasserflä-
chen bieten vielen Kleinlebewesen Platz. Diese 
fühlen sich in einem ungestörten Umfeld wohl und 
tragen viel zur Biodiversität bei. Damit das so 
bleibt, sorgt u. a. der Verein EschenBach Natur 
(EBN). Da sind aber auch seit Jahren im Herbst Kan-
tischülerInnen an je zwei Tagen für Pflegemassnah-
men im Einsatz. Ebenfalls Unterstützung leisten 
Mitglieder von Pro Natura Luzern mit jährlichen 
Maschineneinsätzen auf diesen sumpfigen Flä-
chen. Dann sind auch noch die Zivildienstleisten-
den zu erwähnen, die sporadisch bei der Bekämp-
fung der invasiven Neophyten tatkräftig mithelfen. 
Auf so kleinräumigen Flächen muss der Mensch 
gezielt pflegend in die natürlichen Abläufe eingrei-
fen, andernfalls verbuschen die Flächen. Erlen, 
Weiden und am Wasser das Schilf würden über-
handnehmen und wertvolle Lebensräume emp-
findlich stören. Ende Oktober wirkten 20 aktive 
Mitglieder von EBN einen ganzen Tag lang dagegen. 
Markus Koller und Hanspeter Hurschler orientier-

ten die HelferInnen über die vielfältigen Massnah-
men. Viel zu tun gab es u. a. beim Zurückschneiden 
der Kopfweiden, Weiden roden, dem Ausreissen 
von Neophyten, dem Mähen von Schilf an den 
Teichrändern. Erfreulicherweise sind auch immer 
wieder Jugendliche aktiv im Einsatz. Den Buben ge-
fällt es besonders, auf die Kopfweiden zu klettern 
und mit Säge und Schere einzuwirken. Präsident 
Markus Koller freut sich: «Nachwuchssorgen blei-
ben uns zum Glück erspart». Dennoch: Wer sich 
angesprochen fühlt, bei EBN mitzumachen, ist je-
derzeit herzlich willkommen. 

Mehr erfahren unter www.eschenbach-natur.ch

Josef Bucher



Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch

Rolladen

Faltrolladen

Lamellenstoren

Sonnenstoren

Jalousieladen

Pergola-Markisen
L

ie
fe

ru
n

g
 &

 N
e

u
m

o
n

ta
g

e
R

e
p

a
ra

tu
r-

S
e

rv
ic

e

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch

Rolladen

Faltrolladen

Lamellenstoren

Sonnenstoren

Jalousieladen

Pergola-Markisen

L
ie

fe
ru

n
g

 &
 N

e
u

m
o

n
ta

g
e

R
e

p
a

ra
tu

r-
S

e
rv

ic
e

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER

STANGE_381  25.06.12  10:01  Seite 76

Probeweekend Andermatt

Die Proben gehen endlich wieder los, die Meute 
aufgeregt und endlich war es wieder soweit. Das 
jährliche Probeweekend der Escheschränzer stand 
vor der Türe. Nach einer langen Coronapause im 
Jahr 2020 starteten wir am Samstag, 6. November 
2021 nach Andermatt durch.

Nach der kurvigen Fahrt ans andere Ende der Welt 
und dem Einnisten in den Zimmern, startete an-
schliessend die erste Gesamtprobe unter der Lei-
tung von unserem neuen Tambi, alias Plüschi. Mit 
Wein und Bier spielten wir noch ein paar Ständ-
chen, bevor wir uns an das Mittagbuffet machten. 
Es folgten die Registerproben mit einem gemütli-
chen Beisammensein. Es tönte aus allen Ecken des 
Hauses mehr oder weniger lang, bevor wir zum 
gemütlichen Teil mit dem anderen Register überge-
gangen sind.

Anschliessend stand noch eine Gesamtprobe auf 
dem Programm. Die heiklen Passagen konnten 
während der Registerproben nochmals durchge-
spielt werden, sodass die Qualität doch hörbar 
besser wurde. Die neuen und die alten Lieder wur-
den angestimmt und die Freude auf bevorstehen-
de Fasnacht war deutlich spürbar.

Beim feinen z'Nacht vergassen unsere Chefköche 
beim ganzen Trubel das Essen. Ob Sie noch Rac-
lette bekamen ist nicht bekannt. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an Euch! Dieses Jahr 
überlegten sich die Posaune 1 wie sie die Delegati-

on an diesem Abend unterhalten könnten und ka-
men zum Schluss das puzzeln noch Spass machen 
könnte. Zwei Register traten im Duell gegeneinan-
der an und mussten herausfinden welche zwei Mit-
glieder von den anderen Registern, mit vorgängig 
verteilten Songtexten die gesungen werden muss-
ten, zusammengehören. Neben Gesangswundern 
und Krähen gab es auch noch bildliche Veranschau-
lichungen. Die diesjährigen Hamburger brachten 
die ganze Guggenmusik unter dem Motto «Hey, 
hey, Escheschränzer» noch zu einer Gesangseinla-
ge, bevor wir das Lagerhaus Richtung Andermatt 
City verliessen um den Samstagabend erst richtig 
einzuläuten.

Der berühmt berüchtigte Sonntagmorgen war da! 
Wir versammelten uns wieder zu den Gesamtpro-
ben, wobei ein paar Auserwählte beim eigenen 
Zimmer nicht eingetroffen sind und kurzerhand ei-
nen anderen Schlafplatz fanden. Die knusprige 
Meute (oder auch nicht) stimmten das erste Lied 
an und aus Solidarität zu unserem verletzten Tam-
bi, spielten wir kurzerhand im Sitzen. Das gelernte 
vom Samstag schein noch vorhanden zu sein, so-
dass doch die meisten Töne noch stimmten.

Am Nachmittag stand die Outdoorprobe auf dem 
Programm, die einige Zuschauer anlockten. Wir 
stiessen noch ein letztes Mal mit (Berliner) Luft und 
Liebe auf das erfolgreiche Probeweekend an, be-
vor wir die Heimreise antraten. 

Wir proben weiter und freuen uns bereits jetzt auf 
die kommende Fasnacht mit Euch!

i.A. Laura Walsdorf,  
Aktuarin Escheschränzer

Neue Familiengärten im Moos Eschenbach

Die Stiftung Frauenkloster Eschenbach bietet auf dem Grundstück 493 im Moos Eschenbach
(am südlichen Rand der Familiengartenzone) 6 Parzellen à ca. 100 m 2 für Familiengärten an. 

Die Nutzung richtet sich nach der Verordnung zum Schutz und zur Nutzung des Eschenba-
cher Mooses (VEM) von 2020. Nutzungsbeginn ab Frühling 2022. 

Interessenten melden sich bei Josef Bucher Eschenbach unter: 
Tel. 041 448 14 70 oder feldhaus18@gmail.com
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Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Die erste Mannschaft blieb im Oktober in fünf 
Spielen ungeschlagen und kletterte mit den ge-
wonnenen 13 Punkten zwischenzeitlich auf 
den dritten Tabellenplatz. Die beiden Viertligis-
ten sorgten für vereinzelte Farbtupfer, konnten 
sich aber diesmal nicht für die Aufstiegsrunde 
qualifizieren. Die Meisterschaft im Nachwuchs 
verlief unter besten Bedingungen reibungslos. 
Einmal mehr entpuppt sich das Team Seetal als 
wahre Talentschmiede. Auch dieses Jahr öffnet 
der FC Eschenbach ein Adventsfenster.  

Der goldene Oktober für den  
FC Eschenbach

Der Oktober präsentierte sich farbenfroh. Ebenso 
golden verlief der Weinmonat für die 1. Mann-
schaft des FCE. In den fünf Spielen reihten die 
Gelbschwarzen vier Siege in Serie und blieben ge-
gen das starke Ibach ebenfalls ungeschlagen. Zwi-
schenzeitlich kletterte die Mannschaft gar auf den 
dritten Tabellenrang. Am ersten Novemberwo-
chenende setzte es dann allerdings in Mendrisio 
eine deutliche Niederlage ab. 
   
Mit unbändigem Willen zum Arbeitssieg gegen 
Schattdorf 
Noch im Frühsommer trennten sich die beiden 
Mannschaften mit viel Spektakel 4 : 4 und feierten 
gemeinsam den Aufstieg. Diesmal wollte Schatt-
dorf nach einer Negativserie unbedingt Punkte 
entführen und kämpfte bis zum Umfallen. Eschen-
bach hielt bravourös dagegen und die eingespielte 
Abwehr liess dem ungestümen Gegner kaum Mög-
lichkeit zur Entfaltung. Auf dem Weiherhaus wurde 
der Fussball stellenweise «gearbeitet». Mit dem 
ersten Treffer nach der Pause durch Kilian Gurtner 
lösten sich die Fesseln. Der einmal mehr beeindru-
ckend spielende Innerverteidiger und Captain 
nickte einen Cornerball ins Netz. Kurz darauf ent-
wischte Haris Osmanbasic auf einen Steilpass, 
umkurvte den Torwart und traf aus spitzem Winkel 
gekonnt. Mit dem schönsten Angriff des gesamten 

Spiels markierte Dastin Szymanski seinen vierten 
Saisontreffer.  
 
Weiherhaus. – 220 Zuschauer. – SR: Renggli. – Tore: 
52. Gurtner 1 : 0. 56. Osmanbasic 2 : 0. 84. Szymanski 
3 : 0. – Eschenbach: Bachmann; Kevin Arnold, Gurtner, 
Dahinden, Emmenegger, Niederberger (80. Hug),  
Rinaldo (56. Wirz), Escher, Szymanski (86. Barmet); 
Höltschi (43. Raijc); Osmanbasic (83. Bajrami).

Weiterer Erfolg auf heissem Tessiner Boden

Dem Trainerduo gelang es erneut ausgezeichnet, 
die Gelbschwarzen auf den Gegner einzustellen. 
Mit viel Leidenschaft kauften die Eschenbacher 
dem Tabellennachbarn Gambarogno Contone mit 
zunehmender Spielzeit den Schneid ab. Erneut ver-
half Dastin Szymanski seiner Elf mit einem wichti-
gen Tor zu den doch überraschenden Punkten. 
   
Centro Sportivo Regionale Magadino. – 100 Zu-
schauer. – SR: Londino. – Tore: 20. Osmanbasic 0 : 1. 
36. Tonsi (Foulpenalty) 1 : 1. 72. Szymanski 1 : 2. – 
Eschenbach: Bachmann; Arnold, Gurtner, Dahin-
den, Emmenegger; Niederberger (75. Hug), Wirz 
(65. Rinaldo), Escher, Szymanski; Rajic (78. Peter); 
Osmanbasic (75. Ulrich).

Gerechtes Remis nach starker 1. Halbzeit 
gegen Ibach
Eine ausgeglichene Partie zweier starken Mann-
schaften endete schlussendlich 2 : 2. Ein Resultat, 
mit dem beide Mannschaften wohl leben können. 
Übers ganze Spiel hinweg gesehen ist dies auch ein 
korrektes Resultat, weil beide Teams den einen 
Punkt hart erkämpften. 

Weiherhaus – 220 Zuschauer. – SR: Gesualdo. – Tore: 
2. Raijc 1 : 0. 39. Tobias Auf der Maur 1:1. 76. Sejdiji 

Eschenbachs Mannschaft nach dem überraschenden Erfolg 
in Gambarogno.
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Mannschaft blieb auf dem bei Halbzeit erspielten 
Punktekonto sitzen und beendete die Qualifikati-
onsrunde auf dem achten Platz. Captain Silvan 
Honauer zieht folgendes Fazit: «Obwohl die kurze 
Vorbereitung mit vielen Abwesenden nicht ideal 
war, zogen wir uns in den ersten Partien achtbar 
aus der Affäre. Der Knackpunkt war die knapp ver-
lorene Partie in Gunzwil. Zudem erwiesen sich vor 
allem im zweiten Teil der Meisterschaft Verletzte 
und Abwesende als grosser Nachteil für das Mann-
schaftsgefüge und auch Unstimmigkeiten schli-
chen sich ins Team.» Bleibt zu hoffen, dass sich in 
der Winterpause die Wogen glätten und das «Zwöi» 
wieder gestärkt in den nächsten Frühling steigt.
   
Dritte Mannschaft: 
Immer wieder Überraschendes

Das «Drüü» hielt sich wacker und ergatterte elf 
Punkte und Rang sieben. Chris Gehrig spielt als zu-
verlässiger Mittelverteidiger schon einige Saisons 
in der dritten Mannschaft und stellt sich zudem im 
Nachwuchsbereich als engagierter E-Juniorentrai-
ner zur Verfügung. Er äussert sich positiv zur ver-
gangenen Vorrunde: «In einer starken Gruppe sind 
wir zufrieden, dass wir bis zum letzten Spieltag die 
Chancen hatten, die Aufstiegsspiele zu erreichen, 
auch wenn es schlussendlich nicht ganz für die 
Qualifikation gereicht hat. Es gab in der ganzen 
Vorrunde Hochs wie das Unentschieden gegen 
Gruppensieger Hildisrieden oder der Auswärtssieg 
in Rothenburg, es gab jedoch auch Rückschläge 
wie die Niederlage in Emmenbrücke. Aufgrund der 
vielen Verletzten kommt die Winterpause zum rich-
tigen Zeitpunkt, um für die Abstiegsrunde neue 
Kräfte zu sammeln. Da möchten wir uns dann mög-
lichst schnell vom Abstiegskampf verabschieden.»

1 : 2. 78. Szymanski 2:2. – FC Eschenbach: Bach-
mann; Arnold, Gurtner, Dahinden, Emmenegger; 
Szymanski, Niederberger (71. Ulrich), Rinaldo, 
Escher; Raijc (69. Höltschi), Osmanbasic (86. Peter). 

Verhängnisvolle Anfangsphase in Mendrisio
Kaltstart für den FC Eschenbach im letzten Aus-
wärtsspiel der Vorrunde: Nach 11 Minuten standen 
die Gelbschwarzen bereits mit zwei Toren im Hin-
tertreffen. Die Hoffnungen wurden nach der Pause 
früh geknickt, als Dario Wirz den Platz wegen der 
zweiten gelben Karte verlassen musste. Mendrisio 
gelang an diesem Tag alles, dem FC Eschenbach 
wenig. Immerhin reichte es noch zum Ehrentreffer 
durch Luca Rinaldo.

Campo comunale. – 300 Zuschauer. – SR: Suter. – 
Tore: 10. Fomasi 1 : 0. 11. Iaconis 2 : 0. 58. Castellan 
3 : 0. 67. Italo 4 : 0. 75. Fichera 5 : 0. 80. Rinaldo 5 : 1. 
– Eschenbach: Bachmann; Arnold, Gurtner, Dahin-
den, Ulrich; Höltschi (67. Hug), Rinaldo, Wirz, Szy-
manski (76. Peter); Raijc (63. Niederberger); Osman-
basic (73. Fleischli). 

Unsere Viertligisten mit Farbtupfern, 
aber …

Es gab in den Meisterschaftsspielen der Viertligis-
ten einige Farbtupfer, doch das hohe Ziel nach ei-
ner weiteren Qualifikation für die Aufstiegsrunde 
blieb Wunschdenken. Gelbschwarz muss mit bei-
den Mannschaften mit der Abstiegsrunde Vorlieb 
nehmen.
  
Zweite Mannschaft: Nach fünf Spielen auf Kurs
Mit sieben Punkten aus fünf Spielen hegte das 
«Zwöi» berechtigte Hoffnungen auf die Aufstiegs-
runde und kletterte gar über den Strich. Die nun 
folgende Partie gegen den FC Gunzwil wies vorent-
scheidenden Charakter auf. Trainer Emanuele Pic-
cirillo erklärte damals vor dem Spiel: «Wenn wir in 
dieser wegweisenden Partie weitere drei Zähler 
einfahren, dann rücken wir der Finalqualifikation 
einen grossen Schritt näher.»  

Die Punkte blieben bei der knappen 2 : 1 – Niederla-
ge im Michelsamt. Hoffnung und Moral knickten. 
Efforts blieben in den restlichen Begegnungen ge-
gen Wauwil-Egolzwil, Ruswil und Triengen aus. Die 

Colin Stirnimann vom «Drüü» fädelt einen Angriff ein.
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chend meiner Vorstellungen mit einem funktionie-
renden Aufbauspiel, viele sehenswerten Kombi- 
nationen und variablen Angriffen mit teils wunder-
schön herausgespielten Toren.» Auch im Cup 
wussten die Ca-Junioren zu gefallen. Nach dem 
Überraschungssieg beim Team Surental schied 
man gegen Horw als Spitzenteam der  
1. Stärkeklasse mit einer Glanzleistung erst im Pen-
altyschiessen aus. In der regulären Spielzeit er-
spielten sich die Gelbschwarzen ein deutliches 
Chancenplus. 

Bei den in der letzten Ausgabe vorgestellten Cb-
Junioren blieb es beim damaligen Punktekonto. 

D-Junioren im goldenen Lernalter

Es wird zur erfreulichen Tradition: Saison für Saison 
gibt unser Da eine gute Figur ab. Erneut reichte es 
in der 1. Stärkeklasse zu einem Podestplatz. Nur 
gerade Littau und Kickers erzielten mehr Punkte. 
Traditionell starke Vereine wie Ebikon oder Emmen 
blieben hinter dem FCE. Erwin Suter fand auch in 
seiner x-ten Saison als Trainer das Erfolgsrezept: 
«Ich möchte den unbändigen Willen meiner Truppe 
hervorheben. Nebst spielerischen Fähigkeiten im-
ponierte mir das Fussballherz der Truppe. Stellen-
weise kämpften Lisa und die Boys wie die Löwen. 
Und auch Pascal, unser Torhüter, war ein sicherer 
Rückhalt.» Ja, wer im letzten Spiel Emmenbrücke 
Da mit 0 : 7 abkanzelt, hat schon was drauf. 
  
Ilir Malokaj übernahm auf Beginn der Saison das 
neu zusammengesetzte Db mit Jugendlichen aus 
verschiedenen Mannschaften. Die Herbstrunde 

Ehrenvoll
Die Senioren 40+ erreichten im Cup die 2. Runde 
und zeigten gegen das höherklassige Buochs hart-
näckigen Widerstand. Die Führung von Sacha Fess-
ler hielt lange, ehe sich die Gäste aus Nidwalden 
mit dem ehemaligen Nationalspieler Reto Zanni mit 
1 : 4 durchsetzten. Die Vorrunde wurde mit einem 
1 : 1 in Dagmersellen würdig abgeschlossen. Alt-
meister Mico Dedic erzielte den Treffer.

Nachwuchs des FC Eschenbach –  
alles unter Dach und Fach!

Die drei Mannschaften des Team Seetal, welche 
mit einigen Talenten des FC Eschenbach gespickt 
sind, feierten wie schon oft grosse Erfolge. Die neu 
gegründeten A-Junioren wurden mit lauter Siegen 
Gruppenmeister und stiegen im Entscheidungs-
spiel gegen Emmenbrücke (7 : 6 im Elfmeterschies- 
sen) in die 1. Stärkeklasse auf. Beeindruckende 
Auftritte gab es auch in der Brack.ch Youth League: 
Die B-Junioren rangierten sich auf einem Spitzen-
platz in der Herbstmeisterschaft und die C-Junio-
ren wurden mit nur einer Niederlage in 12 Spielen 
gar Gruppenmeister. Herzliche Gratulation an die 
Teams und die Trainer und Betreuer!

Elias Lehmann schiesst zur Abwechslung auch 
Tore!
Die Spielvereinigung der A-Junioren mit Hitzkirch 
musste hartes Brot kauen. Mit dem neu gegründe-
ten A-Seetal wurde das Team weiter ausgehöhlt. 
So wurde es für Trainer Ante Culo schwierig, jedes 
Wochenende eine konkurrenzfähige Mannschaft 
auf die Beine zu stellen. Mit den vier Punkten konn-
te immerhin das Schlusslicht an Sursee abgegeben 
werden. A-Seetaltorhüter Elias Lehmann, öfters 
auch Ersatztorwart in der ersten Mannschaft, er-
wies sich in den erfolgreichen zwei Spielen gegen 
Sursee und Rothenburg als willkommene Verstär-
kung. Dies nicht auf seiner angestammten Torhü-
terposition: Der Ballwiler entpuppte sich als wahre 
Sturmrakete und schoss drei entscheidende Tore.   

Das Ca spielte oft wie aus einem Guss
Ein erstaunlicher Schlussspurt gelang unserem Ca. 
Die Auftritte begeisterten auch Trainer Mario Truni-
ger: «Julia und die Jungs brachten überzeugende 
Leistungen auf den Platz. Sie spielten entspre-

Unsere Juniorin Selma sprintet in Emmen davon.
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gen Schluss Erfolgserlebnisse ein. Vor allem der 
knappe Erfolg in Kriens gegen das U-10-Team der 
Grünweissen war erste Sahne.

Begeisterung bei den Jüngsten

Ende Oktober war der FC Eschenbach als Organi-
sator eines F-Turniers der 3. Stärkeklasse verant-
wortlich. Erfreulich, wie mustergültig das Turnier 
unter der Leitung von Juniorenobmann Mario Truni-
ger unter besten Bedingungen ablief. Eltern mit ih-
ren Familien wollten die Fortschritte ihrer Schütz-
linge bestaunen, feuerten die Kinder mal an, hielten 
sich jedoch vorbildlich im Hintergrund. Einfach 
herrlich, wie der Fussball an seinen Wurzeln pul-
siert.

Die Saison eins nach Walter Zemp
Über viele, viele Jahre hinweg unterstütze Walter 
Zemp die jungen Fussballer bei ihren ersten Geh-
versuchen im Mannschaftssport. Sein Leistungs-
ausweis verdient höchste Anerkennung. Walti wur-
de an der GV des FC Eschenbach im September 
dementsprechend zum Ehrenmitglied ernannt. In 
seine Fusstapfen sind auf diese Saison Ueli 
Schwegler und Peter Wigger getreten. Jeanine Stal-
der unterstützt die Beiden in den Trainings und 
schult die Kinder im koordinativen Bereich. Der FC 
Eschenbach ist froh, dass die grosse Lücke von 
Walti mit fähigen Betreuern geschlossen werden 
konnte. Peter Wigger hat jedenfalls Freude an der 
neuen Aufgabe: «Es macht Spass, die Kinder zu  

entsprach durchaus seinen Vorstellungen: «Wenn 
sich auch die Leistungen des Teams mit dem Mit-
telfeldplatz noch nicht so in der Tabelle ausdrü-
cken, stimmt mich die Entwicklung der Mannschaft 
positiv. Das Team findet sich zusehends zu einer 
Einheit. Mir gefällt die Arbeit mit der Truppe und ich 
bin überzeugt, dass sich die Fortschritte im Früh-
ling auch in der konstanteren Spielweise und posi-
tiven Resultaten niederschlagen.»    
  
Eine beachtliche Saison spielten auch die Dc-Junio-
ren mit ihrem fordernden und emotionalen Trainer 
Giuseppe Nieli. Mit 13 Zählern klassierte sich sein 
Team auf dem vierten Platz. Nach dem 2 : 2 - Ab-
schlussspiel gegen Malters zog er eine positive Bi-
lanz: «Heute hatten wir Abschlusspech. Pfosten, 
Latte und vergebene Chancen verhinderten ein 
besseres Resultat. Ich bin mit dem Verlauf der 
Herbstsaison höchst zufrieden. Die Truppe zieht 
voll mit, ist willig und lernbereit. Am liebsten wür-
den die Jungs und Mädchen täglich trainieren.»     

E-Junioren bereiten Freude  
Unter Berücksichtigung widriger Umstände wie 
Verletzungen von Leistungsträgern darf sich die Bi-
lanz der Ea-Junioren in der 1. Stärkeklasse sehen 
lassen. Die Mannschaft feierte einige Erfolgserleb-
nisse und mit Ausnahme in den Spielen gegen Kri-
ens und Rothenburg hielt man jederzeit mit. Das 
Highlight war der 4 : 3 - Cuperfolg über den FC Zug 
Ea. Mit Gian Budmiger steht dem Team auch ein 
junger Assistenztrainer zur Seite, welcher seine 
Sporen abverdient. Hoffentlich macht sein Beispiel 
Schule und andere Jugendliche lassen sich in Zu-
kunft vermehrt als Betreuer im Nachwuchs begeis-
tern! 
    
Zu Beginn der Saison erhielt das Eb nochmals Zu-
wachs und Trainer Mario Marveggio kittete eine 
fleissige Eb-Truppe. Mit den zielgerichteten Trai-
nings stellten sich schnell Fortschritte ein. Nach 
einer Startniederlage und einem Unentschieden 
verliessen die Gelbschwarzen den Rasen in der  
3. Stärkeklasse mit lauter, zum Teil klaren Siegen. 
  
Das Ec schaffte den Übergang von den F-Junioren 
immer besser und gewöhnte sich bald an den 
Rhythmus der 2. Stärkeklasse. Die Trainingsarbeit 
des Trainerduos Chris Gehrig und Michael Blum 
zeigte Früchte. So heimste das Team vor allem ge-

Spielszene unserer Jüngsten gegen Hochdorf.
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betreuen und ihre Fortschritte zu sehen. Im Früh-
ling werden wir dann ein weiteres Team beim Ver-
band melden, weil der Zuwachs beträchtlich ist.»

Das Fa mit viel Potential
Die älteren F-Junioren mit dem Jahrgang 2013 spie-
len mit dem gleichen Turniermodus und treffen auf 
Alterskollegen der 1. Stärkeklasse. Sie trainieren 
jeweils am Dienstag. Hier darf der FCE seit einigen 
Jahren auf Dominik Schumacher zählen, welcher 
die Jungs auf höhere Aufgaben vorbereitet. Wie 
schon bei den Jahrgängen zuvor sieht er auch bei 
der aktuellen Mannschaft viel Potential. Dement-
sprechend dominant treten sie jeweils an den Tur-
nieren auf.

Adventsfenster

Auch in diesem Jahr nimmt der FCE wieder am  
traditionellen Adventskalender vom Verein Frau+ 
Familie teil und öffnet am Freitag, 3. Dezember ein 
Adventsfenster. Allen Besucherinnen und Besu-
chern offeriert der Verein an diesem Abend Glüh-
wein – Kinder erhalten alkoholfreien Punch. Auch 
für das leibliche Wohl ist mit dem Raclette-Plausch 
(Fr. 5.– / Portion) gesorgt.

Weitere ausführliche Berichte und Bilder rund um 
den FC Eschenbach finden Sie auf:
www.fceschenbach.ch.

Osi Sager

AGGebr.

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

■ Sanitärarbeiten
■ Badumbauten von A – Z
■ Heizungssanierungen von A – Z
■ Wärmepumpen
■ Schnitzelheizungen
■ Pelletheizungen
■ Holzheizungen
■ Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |     6274 Eschenbach

Tel. 041 448 40 20     | guido@fleischliag.ch

AGGebr.

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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Trachtenchor Eschenbach

Es wird schon Advent, und der Eschenbacher 
Weihnachtsmarkt mit 30 Marktständen öffnet 
am Samstag 27. November um 10.00 Uhr seine 
Tore! 

Auch wir, die Trachtengruppe Eschenbach, sind da-
bei! Im Innern des Schulhauses «Neuheim» steht 
unser Marktstand, wo wir Ihnen feine Köstlichkei-
ten aus der Küche anbieten. Auch ein gluschtiges 
Kuchenbuffet lädt zum Geniessen ein.

Wir wünschen allen Besuchern einen gemütlichen 
Markttag und dann eine lichtvolle und gesegnete 
Adventszeit. Für einen Besuch sagen wir herzli-
chen Dank.

Ihre Trachtengruppe Eschenbach

Bernadette Studer
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Telefon 041 448 22 46
6274 Eschenbach
www.barmetboden.ch

Hanspeter & Susi Brunner  |  Untergerligen 3  |  6274 Eschenbach  |  www.bronners-buurehof.ch
Öffnungszeiten Hofladen: Freitag: 16 – 18 Uhr / Samstag 9 – 12 Uhr

Weihnachtsverkauf am 21. | 22. | 23. Dezember  
jeweils von 14 – 17 Uhr geöffnet.
Feine Geschenkkörbe gerne auf Vorbestellung
Spezielle Fleischwünsche für die Festtage können bis am Freitag,  
10. Dezember berücksichtigt werden.

Saftiges Wollschwein-Fleisch
Kräftiges Fleisch vom Galloway-Rind
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3. & 4. Dezember 2021
Konzerte Feldmusik Eschenbach
im Lindenfeldsaal, Eschenbach 

Konzertbeginn 20 Uhr

Eintritt frei (Türkollekte)

www.feldmusik-eschenbach.ch
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Programm November 2021

Winterschiessen; Ballwil räumt ab

Turnusgemäss konnte Ende Oktober / anfangs No-
vember das Winterschiessen im Hüslenmoos 
durchgeführt werden. 71 Schützinnen und Schüt-
zen aus Ballwil, Hohenrain, Hochdorf, Rain und 
Eschenbach absolvierten das Programm mit  
10 Schuss auf die Zehnerscheibe bei schönem 
Herbstwetter. Der Vereinssieg ging an Ballwil, 
ebenfalls belegten Ballwiler die ersten drei Einzel-
ränge. Jakob Eiholzer erzielte mit dem Standardge-
wehr das Superresultat von 99 Punkten, also 9 x 10 
und 1 x 9, was ihm den überragenden Einzelsieg 
eintrug. In der Schützenstube feierten die (zertifi-
zierten) Teilnehmenden die Resultate und pflegten 
wieder einmal den Gedankenaustausch und die  
Kameradschaft.

Die Bestresultate der Eschenbacher 
Feldschützen: 
Grunder Peter 94 P.
Niederberger Josef 92 P. 
Fankhauser Ernst 92 P.
Hofherr Orson 91 P.
Günther Fredy 90 P. 
Zihlmann Werner 90 P.
Ammann Christoph 90 P. 
Lussi Walter, Müller Philipp 89 P.
Gabriel Seppi 86 P.
Schnabel Dana 85 P.
Mattmann Josef 85 P. 

Cupschiessen 2021

Bei idealen äusseren Bedingungen ermittelten die 
Feldschützen ihren Cupsieger 2021. Dieses populä-
re Programm konnte in diesem Jahr bis Ende Au-
gust absolviert werden. Die Hauptrunde bestritten 
15 Konkurrenten. Josef Mattmann legte mit  
59 Punkten (nur einen Punkt unter dem Maximum!) 
ein Superresultat vor. In den ausgelosten Direktbe-
gegnungen spielten da und dort die Nerven mit. 

Werner Zihlmann und Ernst Fankhauser qualifizier-
ten sich für den Final, diesen gewann Ernst mit 58 
Punkten gegen 52 von Werner. Bei einem kleinen 
Imbiss traf man sich in der Schützenstube zum Ab-
senden. 

Resultate der Sektionsschützen beim 
Obligatorisch 
1. Niederberger Josef,  83 P. 
2. Ammann Christoph  83 P.  
3. Fankhauser Ernst  81 P.
4. Schnabel Dana  81 P.
5. Lussi Walter  80 P. 
6. Zihlmann Werner  79 P.
7. Günther Fredy 79 P.
8. Spitznagel Marc 79 P.
9. Traber Jörg  78 P.
10. Henseler Martin 78 P.
11. Spitznagel Michi 78 P.
12. Grunder Peter  76 P.
13. Lussi Sepp  76 P.
14. Mattmann Sepp  74 P.
15. Müller Andy 73 P.
16. Randolf Hans 72 P.
17. Müller Philipp  69 P.
18. Bächer Josef 68 P.
19. Hofherr Orson 67 P.

Weitere Resultate unter www.fseschenbach.ch

Abschluss Eidgenössisches  
Schützenfest Luzern 2020

Das 58. ESF ging mit den Schützenfestwochen 
in der Messehalle Luzern zu Ende. Unser Kame-
rad Walter Lussi wurde zum Fähnrich des 
Schweizerischen Schützenvereins gewählt und 
feierte seine Premiere bei der Fahnenübergabe!

Am ersten Wochenende durften die erfolgreichs-
ten Einzelschützinnen und Schützen, die besten 
Gruppen und die erstrangierten Vereine in allen Ka-
tegorien ihre Gaben und Auszeichnungen entge-
gennehmen. Mehr als 30'000 Schützinnen und 
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Schützen aus der ganzen Schweiz durften an den 
Schützenfesttagen in Luzern ihre Auszeichnungen 
und Prämien abholen. 

Am ersten Freitagabend trat das Familienensemb-
le «Oesch's die Dritten» zur Unterhaltungsshow 
auf. Am darauffolgenden Abend durften die Helfe-
rinnen und Helfer ungezwungen bei Speis und 
Trank den wohlverdienten Dank des OK entgegen-
nehmen. Am Sonntag schliesslich stand die Schüt-
zenmesse auf dem Programm. Pfarrer Leopold Kei-
ser verstand es hervorragend in seinen Worten den 
Sinn des Vereinswesens, die pflichtbewussten Vor-
bereitungen der Schützenorganisationen und der 
Einzelschützen, sowie die konzentrierte Schussab-
gabe bei den Wettkämpfen in die Messe einzubau-
en. Eine wirklich eindrückliche Schützenmesse!

Am zweiten Wochenende folgte ein weiterer Höhe-
punkt mit der Übergabe der Zentralfahne der letz-
ten Organisatoren aus dem Wallis an das OK ESF 
LU 2020 im Kanton Luzern. Unser Vereins- und Eh-
renmitglied der Feldschützen Eschenbach, Walter 
Lussi startete mit sichtlichem Stolz zur Premiere in 
seine neue Funktion als SSV Fähnrich. Herzliche 
Gratulation zur Wahl!  

Zahlreiche illustre Gäste aus Verbänden, Politik und 
Armee verfolgten den Einzug. Bundesrätin Viola 
Amherd übernahm kurzerhand selber eine Muske-
te und feuerte einen Salutschuss ab. In einer ge-

Walter Lussi mit der SSV Fahne.

haltvollen Ansprache dankte sie den Organisatoren 
des ESF LU 2020 für die tadellose Organisation und 
die erfolgreiche Durchführung. Das nächste «Eid-
genössische findet 2026 in Chur statt. 

Ernst Fankhauser

 
LG – Wintermeisterschaft

Wie in den letzten Indoor-Zeiten veranstalten wir 
wieder ein Programm mit den Luftgewehren. Also 
nichts mit «Munggen»- Winterschlaf. Wer «Rastet 
der Rostet», darum feilen wir an der Schiesstech-
nik, wie Atemtechnik, Zielen, Abziehen und Nach-
halten. Erstens sind wir im Frühling fit für die Frei-
luftsaison und zweitens können wir unsere 
Kameradschaft fördern.

Teilnahmeberechtigt:
Sind alle Feldschützen, im Weiteren steht die Win-
termeisterschaft auch allen Nichtschützen offen!

Interessierte und Quereinsteiger sind herzlich 
willkommen beim Schiessen ohne Lärm und Rück-
schlag.

Nächste LG-Termine:
Datum: Freitag, 26. November 2021 und 
 3. / 10. / 17. Dezember
Zeit: jeweils ab 18.45 Uhr 
Ort: in der LG-Anlage, BSA

Auskunft gibt: Jörg Traber, Tel.: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 
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Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs im Sportschiessen 10 m
Kursort: Lokal BSA beim Feuerwehrlokal

Nächste Kurstage 

Kurs A: jeweils Montag
Datum: 29. November 2021 und
  6. / 13. / 20. Dezember 2021
Zeit: 1. Ablösung jeweils 18.00 – 19.15 Uhr

Zusatz-Training für Leistungsschützen
Jeweils Freitag
Datum: 26. November 2021 und
  3. / 10. / 17. Dezember 2021
Zeit: 1. Ablösung jeweils 17.40 – 19.00 Uhr

Kurstage werden grundsätzlich nach Absprache 
mit dem Trainer durchgeführt.

Möglichkeit zum J+S Kurs-Einstieg:

An den nächsten Kurstagen können sich die letz-
ten Teilnehmer, im Jugend & Sport Kurs 2020 / 21, 
im Sportschiessen 10 m noch einschreiben. 

Auskunft: Jörg Traber, Nachwuchstrainer, 
   Postfach 130, 6274 Eschenbach
   Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
   E-Mail: architraber@bluewin.ch 

Levin Lötscher mit Maximum  
Resultat in Buochs

Ende Oktober besuchten eine Gruppe der Sport-
schützen das Chlaus-Schiessen in Buochs. Dabei 
überraschte der Junior Levin nicht nur seine arri-
vierten älteren Gruppenkameraden sondern auch 
sich selber. Den Chlausstich schoss er ohne einen 
Verlustpunkt. Auf dem Standblatt glänzte das Total 
von 100 Punkten. Was für ein riesiger Aufsteller für 
den erst 14-jährigen Levin. Der Sieg in diesem Stich 
gibt Ihm für die weiteren Trainingsaktivitäten, wie 
das Kniend-Schiessen die nötige Power.

Gruppenwettkampf
288 Punkte 19. Rang 
59 Punkte Levin Lötscher, 
 Hanspeter Schmid,
 Werner Zihlmann
58 Punkte Walter Lussi
53 Punkte Peter Grunder

Chlausstich
100 Punkte 1. Rang, Levin Lötscher
97 Punkte Werner Zihlmann, Walter Lussi
92 Punkte Peter Grunder
85 Punkte Hanspeter Schmid

Vormerken: GV

Die GV und das Absenden von 2021 findet am 
Samstag, 29. Januar 2022, um 17.00 Uhr im 
Schützenhaus Hüslenmoos, Emmen statt.

Stehend-Training v. l.: Armando, Kaito, Mariano und Levin  
Lötscher in der Kniendstellung. 
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Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vizepräsident: Guido Fleischli, Gebr. Fleischli AG, Tel. 041 448 40 20, guido@gwaerbeschenbach.ch

Kassier: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, 041 449 02 67, eliane@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, corsin@gewaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, christoph@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Detaillisten: Rosella Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, rosella@gwaerbeschenbach.ch

Verantwortliche für Anlässe: Lilo Göldi, Administrations-Service, Tel. 079 642 24 20, lilo@gwaerbeschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Zwei Marken,  
eine Familie

Sistag mit Sitz in Eschenbach präsentiert 

sich in einem neuen Gewand. Unsere 

Werte bleiben aber dieselben. So ist Sistag 

weiterhin ein hervorragender Arbeit- 

geber in der Region und unsere Produkt- 

marke Wey Garant für hochwertige 

Armaturen für Kunden auf der ganzen 

Welt.

Besuchen Sie uns unter sistag.ch oder 

weyvalve.ch
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6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

6274
Eschenbach

46 11 844  140

FAM.
HODEL  

fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)

Das Inserat der Emmental Versicherung erscheint in den Ausgaben: 
Januar, April, Juli, November

Mit uns gewinnen Sie immer.

Agentur Inwil, Beat Steiner
Schachenhof 1, 6034 Inwil
Tel. 041 448 17 29
beat@schachehof.ch
www.emmental-versicherung.ch

klein und fein

klein und fein

r  Natur Seiler 
r  Pfeffer

r  Paprika
r  Knoblauch

r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

Raclette-Festival

Raclette-Festival
r  Natur Seiler (Goldmedaillengewinner)

r  Pfeffer
r  Paprika

r  Knoblauch
r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

6274 
Eschenbach

041 448 11 64

FAMILIE
HODEL

FONDUE- UND 
RACLETTE-ZYT!
Neu: Bier-Fondue mit Hochdorfbier

Leider sind die Rohstoffpreise (Glas und Kunststoff) 
teils massiv angestiegen. Daher müssen einige Preise 

ab dem 1. November 2021angepasst werden.


